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* „Sine die“ vertagt? | das Ehlimmite vorüber. | men 


| Aber über 150,000 Arbeiter in der 
Induſtrie ſind müſſig. 


Die Friedeusverhandlungen angeblich nach 
Streit abgebrochen. 


Neichsſtagsmehrheit verliert Spiel? 


‘@eiltefert non der ‚‚Uffogiirten Prefle” umb den „lntteh Pros Aijlociations”.) | 
Amsterdam, 15. Ian. in Telegramm aus Berlin, angehlid auf ! 
Ausfunft des halbamtlihen Molffihhen Telegraphenbüros beruhend, | 
vegt, die Frriedensverhandlungen in PBreit-Litomsf seien in bitterem 
Streit abgebredgen worden, ohne dat ein Datum für den Wiederzujan- 
mentritt beftimmt wurde! Der Streit joll ji um die Räumung des von 
den Mittelmädten und Nukland befeuten Gebietes gedreht haben. ge Meilen weit an Chicago vorüber- 
Anmiterdam, 15. Jam. In den Zeitungen befinden jich fait täglich | gesogen und brauſt jegt über den. 
Beipredyungen über Die verfchtedenen Anfichten und Imiltigfeiten, die — 
id) betreffs der Nriegsziele bemerfbar machen. Die Leipziger Volfäzeie| eine Mindeftlufttwärme von nur 
tung teilte mit, in Siena fet eine Beriammmlung, die von der Waterlande-|O Grad und Norbweitmwind in Aus: | 
vartei abgehalten wurde, von ımabhüngigen Sozialisten aejprengt mor- | Tict. 
den. Mährend von den Alldeutihen und Militariiten Pittichriften an! Tie Koblennot, weld;c in den 
den Kaiſer geſandt werden. ſind ihre Gegner auch nicht müßig, und be— ee Eee we Mur, 
jtehen darauf, dab ein dauernder zriede nur auf Grimdlageder von der | nitionsinduftrie in Chicago und der’ 
Reipstagsmehrheit gefaßten Refolution ermtöglicht werden fönne. Ter;Galumeter Gegend zur völligen Be— 
'rükere Rolonialiefretär Dr. Bernhard Dernburg erflärte in einer Ver-jfriebseinitellung und der zeitiveli- 
iammlung. dab, falls die Vaterlandspartei die Oberhand behalte, der en Entlaffung bon über 150,000 | 


Arbeitern gezwungen bat, iit eimi«| 
| ürde: ei gegen G zanei ee u. — | 
Prieg verloren werden würde: cr fer acgen Gebtetsaneignung und Baar-| ermaßen befeitigt worden. Neber | 


Kohlen treffen ein. 


anderen Lebensmitteln normal. if 
Bahnverfehr wieder im Gange. — 
Schnceiturm gebt an Chicags vorbei. 


I 


| 
| 
l 
Ize Ablieferungsbterit von Mildı und 
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Schlimmſte iſt vorüber, das 
eben geht in Chicago heute wieder 
ſeinen geordneten Gang. Der drit⸗ 
te ſchwere Schneeſturm, welcher für 
heute angeſagt worden war, iſt eini⸗ 


sd 
m 


= : az E — — 
geldentſchädigung. Die Münchener Poſt greift ebenfalls die Vaterlands— | 2000 Bahnmwagerladungen Kohlen, | 
partei an, und unterjtiitt die Anfichten des Präfidenten Wilfon bezüglid) | welche in unmittelbarer Nähe der 
der Anerkennung der Forderung des Präſidenten Wilſon, das Selbſtbe- Stadt ſind, werden in den nächſten 


* —— |: dem Kohlenverwalter Dur⸗ 
ſtimmungsrecht der ſlaviſchen Bevölkerung der Zentralmächte anzuer⸗ Tagen von EN | 
J a N 8 ’ | bam beichlagnahmt und für die Sei: 


« Zu ö \sung der Wohnjtätten und art die 
erner mird gemeldet, dak die Rede, melde der dentide Kanzler aäffentlichen Nutzanſtalten verteilt 
am Mittwod; vor dem Hauptansiduk des Reicdhstage halten, und worin |twerden. Die Bas. und CTeftrife)- | 
er, wie man glaubt, auf die Friedensziele-Erflärumgen von Ion licht Geſellſchaften hoben auch große 
(Heorge und Prä’. Wilfon antworten wollte, nn mehrere Tage veriähnben en or an 
worden jej. Der Grund hierfür wird nicht angeneben. | ituema J— erhalten zu — 
London, 15. Jan. In einem angeblichen Wiener Telegramm der Betrieb eingeſtellt. 
„Kölniſchen Zeitung“ heiftt es Tauſende von Arbeitern in South 
„Die Mittelmächte befinden ſich jetzt in einer ſehr beneidenswerten Chicago, Gary und Indiang Har- 
nilitärifdren und wirtigeftlihen Stellung. Sie gebenten daher, Nuf- | Dot werden — der Freilegung 
land weder Zeit, noch Gelegenheit zu weiterem falſchen Spiel zu neben. 114", — F ne 
Wenn nid raid ein befriedinendes Abfommen getroffen wird, fo werden | Stablindufirie die Mieberaufnahme | 
trir bie Verhandlungen abbredien und die ganze Verantwortung für das, des Betriebs ermöglicht. Außer 
was folgen wird, auf die Ruſſen werfen.“ den Schlachthöfen und vielen kleinen 
Allem Anſchein nach haben bei der jüngſten Berliner Konferenz die — es Em. bie, 
—— über die Reichstagsmehrheit triumphirt und den Kaiſer auf Soblenmen Bern oma Bun a 
ihre Seite gebracht. Illinois S &o., 12,000 
Rom, 15. Im. Im Vatikan ſollen ſchwarzſeheriſche Berichte hin— Rn —— un 
ſichtlich der Ausſichten uf einen baldigen rieden eingelaufen fein! | Weſtern Steel and Foundry Co. 
Dieſe Berichte ſollen vom päpſtlichen Nuntius in Oeſterreich und von | 9.600. Si 
re 7.7 z Er 72 , 1. Bullmanr Eo., 8,000. 
denzjenigen in Teutichland eritattet worden fein, in Beantwortung einer) Sgondard Dil Go, 
"ufforderung des Bavites Benedikt. | 1,000, 
* * la Indi Steel Co., 10,000. 
Nach Anjicht von Tirpit,. ei En 
Amiterdam, 15. Kam. Tie Düffeldorfer Nachrichten teilen mit, der | u ZEN Portland Cement Co. 
Großadmiral und frühere Marin fefretär v. Tirpit babe. fich in einer au Anton Draion Steel Co., 5. 
Politifer und Jonrnaliften gerichteten Anfprahe dahingehend geäußert! Garn Bolt and Screm Go., 200. 
dab Deutfhlands Intereffen in Diten geichütt werden mühten. | Aetna Erplofives Eo., 1,000. | 
sicherte, der Tauhbootfrieg würde Grohbritannien bald zwingen, um) art Manufecturing Eo., 2,000. | 
arieden zu bitten, und dab c& legierem dabei nidyt darauf anfomme wür- * a. en n 
—2 2 2 #77 ie Säuberung > 
Ye, einen oder ben andern jeiner Verbündeten su perlieren. Zchon jetzt Gaffen ven Echne mat ee 
babe es feine „sorderungen im Nmierefie der Allitrten bedeutend berab- Ijchritte, das Hauptgeichäftäniertel ift | 
gejegt, um ferne eigenen Ztele in Belgien zu erreihen. Zum Schluß ſagte röllig freigemacht worden, aud) alle | 
der Grokadmiral, wir fegten unbedingtes Vertrauen in Hindenburg md | Dauptverfehräftraßen, überall helfen | 
Ludendorff, daß fie fich auf feinen ungeficherten firieden einlaffen werden. ‚Die Schullinder fleißig mit, und ber 


he Zee . A = E | Bugana zu allen Schuleebäuren ift 
Mufaabe unferer Intereiien im Meften würde uniere politiiche und öfon „gt gang 3 e 
( ! . virrde untere politiiche ınd öfono |"cht freigelegt tonrben. 


miſche 2 ft nm v In | — 
miſche Zukun t verkrüppeln. Auf den Eiſenbahnen, wie auch 


—* — * ; — auf den elektriſchen Landbahnen iſt 
Rumäniſche Geſandtſchaft verhaäftet! \der Verkehr heute wieber einiger- 


Stodhom, Scnweden, 15. Jan. Cine Depeihe ans der ruffiicen | maben in Gang gelommen, WER die 
(srenzitabt Haparanda jagt, jammtlidre Mitglieder der rıımäaniichen Ge- ——— —— 
ſandtſchaft in St. Vetersburg ſeien auf Weiſung der Bolſchewiki-Regie- usage in 2 Magen —* 
rung verhaftet worden, weil die rumäniſche Armee die Gegenrevolution Viehzüge erfroren iſt, läßt ſich nicht 
der Ukrainer und der Koſaken unterſtütt habe. ermitteln, es wird aber eine beträcht-⸗ 

Die ruſſiſchen Friedensdelegaten ſind vorläufig aus PBreit-Litormst he Zahl fein, wenngleich der Ver- 
zurückgekehrt. Da heute und morgen noch immer ruſſiſches Neujahr ge— ſandt wegen ber Witterung bedeu⸗ 
feiert, ſo herrſcht auf dem politiſchen Feld ſo ziemlich Ruhe. 


tend nachgelaſſen hatte. 
Die Lebensmittel. 
2 fs» mill zuı23; * > Die Lebensmittelzufuhr iit mieber | 
Reihsfanzler will zurüdtreten ! ee 
Zondon, 15. Jan. Eine Deveihe der „Erchange Telegrapb Lo.” !geniigend, To baf Niemand Not zu 
jagt. dab nad angebligen Telegrammen aus Berlin NReichöfanzler Dr. ‚leiben braudt. In ein paar Tagen | 
(ont u Aueh; .£ iſt un richoinlich I Bands Anfton 
Heel u: Dpenfling BrEsantt II: und wohepeinfid Können. 
urücktreten wird. Sin — Gerücht wurde vor einiger Zeit in Wieher swei Grfrerene. | 
Vrbindung mit der Nachricht in Umlauf geſetzt, daß gegren den Reichs— In dem Vorort Hardey wurde ge— 
tanzler intriguirt werde. Man wollte ihn angeblich zur Aufgabe ſeines ſtern der daſelbſt wohnhafte Frank 
Voſtens beſtimmen, damit Fürſt von Bülow ſein Nachfolger werden Cox in ſeiner Wohnung an 155. Str. | 
könne und Columbia Ave. erfroren im Bett 
aufgefunden. | 
| Der 53 Jahre alte Oötor Strom, 
murde heute Morgen erfroren in ber ' 
Gaffe hinter dem von ihm bemwohne | 


Whiting, | 


Pu) 


Er ver- | 


en 
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Er-Minifter verhaftet. 
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Paris, 15. Sa Tie Barifer Zeitungen beipreden des Kängeren | 
die Verhaftung des früheren Miniſters Caillaurx. und ſie ſind der Ane| zen Haufe Nr. 2147 Weit 21. Place! 
iicht, dak fi; die Regierung mit dazıı entichloffen haben würde, wenn aufgefunden. | 
ihr nicht ſchwerwiegende Beweggründe zur Verfügung geitanden hätten. In ihrer Wohnung Nr. 2628| 
Dazır hat bejonders der amerifaniide Stantsfefretär Qanling viel bei. | Wentmorth oe. ourbe die 64jäh- | 
getragen. der mitteilte, Cailiaur habe im Jahre 1915 mit dem Nuswär- | —F er 8 
tigen Amt in Berlin in Verbindung geſtanden, als er ſich in Argentinien wurde nach dem Peoples Hofpital ge: 
auf Befuch befand, und der Vermittler fei der frühere dortige deutiche 'fchafft. Eine Hausfuhung eraab, 
Sefandte Graf Lurburg geweien. Der franzöftihe Mnniiter war ſchon |baf bie Aermſte weder Heigmaterial | 
im November 1914 nad Südamerika gereiit, umd zwar zuerit nad) Bra. | 10h Nahrungsmittel im Haufe hatte. 
jilten. E38 bie damals, er jei von der Regierung dorthin gefandt wor⸗ om. See un Dan irape 


r 
2 ote wohnhafte 30jährige Joe Vogacz 
den, um ökonomiſche Angelegenheiten zu beſprechen, andererſeits glaubte — heute im Countyhoſpital mit 


man aber auch, die Regierung habe ſich ſeiner nur entledigen wollen, erfrorenen Händen und Füßen einge: | 


weil ſich in Frankreich eine ſtarke Strömung gegen ihn bemerkbar ge— liefert. 
macht hatte. | 2 | 


Deutihes Tauchboot fichtet? | Member of the Associated Press. | 
eutimes Lau oot geſichtet? 


The Associated Press is ex | 
: ——— ively entitled to the use for re- | 
Galvejiton, Tera®, 15. Jan. Man alaubt jetzt, daß das Tauchboot, u. of all news dispatches 
weides am Sonntag 125 Meilen jüböltlih von hier von einem amerifa-| eredited to it or not otherwise ere- 
ntfden Aufflärungsboot geficdtet wurde, auf.der Fahrt nach ber merifa- 
nifchen Küfte begriffen wer. Biele find der Anficht, dab es in Meriko 


dited in this paper and also the 
local news published herein. | 
befindlichen Agenten Geld bringen foll, die vielleicht eine neue Revolution | 


usied dis „Bonmntagpeit” 
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Chicago, Dienstag, den 15. Januar 1918. — *x 5 Uhr Ausgabe 


und ſüdöſtlich Hargicourt.“ 


und dem Caurieres Wäldchen, war während der Nacht das Geſchützfeuer 


wird die noch beſtehende Milchknapp—⸗ 
richtet: 


folg an. 
Tieren Der z 
verſehrt zurück. 


Konitrolle niedergetrieben. 
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{he Act of Oct. 6, 1917, on file 
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Neue Aushebungsbills 
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qieine Kriegsdepeſchen. 


| Flieger ftürzte in ben Tob. 
na. 15. Yan. == —* 
—— 59 u en | chener Depefche an den Berliner Lo» 
— — 0ctä«lanzeiger zufolge, hat der erfolg— 
reiche deutſche Fuͤeger Vizefeldwebel 
Max Müller ſein Leben eingebüßt, 
indem er mit ſeinem Aeroplan, deſſen 


Werden die Militärdienſt-Ordnung elaſti⸗ 4 
ter (na! gematen , ab her machen. “ 
ftürgte. Er mar wahrend jener Lauf L . 

|habn aus 38 Rufttämpfen ala Fe Die Nahrung und die Kohlen. | 


| herporgegangen. 
| Wollte Magazin anzlinben. EEE EEE 
Baltimore, 15. Yan. Der Deutjche | "M!lerert von der „Mffostteten Brefle* umd den „Mntteb Breb Mfloctettond".z we 
| Walther Spörmann, ber fich ber, Waihington, D. E., 15. Jan. Anf Erfudien des Striegsdepartements 
' Spionage verdächtig gemacht hat und ‚bradite der Vorfiger vom Militärfomite des Senats, Chamberlain, eine 7 
'geitern in Norfoit verhaftet morben !Torlage ein betrefjs Nepiftriruug aller Männer, welde feit dem 5. 5 
‚war, wurde heute hierher gebracht, ‚Numi 1917 (n!s das Nnshebungsgeiet in Nraft trat) 21 Jahre alt ge ° 
um im Bundesgericht verhört zu|iworden find, jür die Militärdienitpflicht. H 
werden. Spörmann wird beſchul-⸗ Indem es ſich entſchloß, die Regiſtrirung der Männer von der 
digt, geſtern Abend den Verſuch ge⸗ obigen Altersklaſſe zu verlangen, verzichte das Kriegsdepartement vor 
|madht zu haben, ein im Bau begriffes | erft auf alle Pläne betreff3 Sinaufrüdung der Militärdienft-Mlters- 
Ines Urmeemagazin in Brand zu grenze über 31 Jahre hinaus. 
fteden. erner bradite Sen. Chamberlain auf Eriucden der Wdminiftration 
Brubenleutelonvent tagt. \eine Rorlage ein, monad) Mitglieder der Nationalarmee beurlaubt wer— 
Indianapolis, 16. Yan. Unter |ben Fönnen, um Ernten einzubringen ımd fonitige notwendige landiwirt- 
roßer Beteiligung murbe heute die ſchaftliche Arbeiten zu verrichten. 
Konvention der Ver: Eine andere Bill bemift die ‚verlanate Mannicaftsguote bon den 3 
‚einzelnen Staaten nad der Zahl der verfügbaren Männer in der Maile = 
J, ſtas radı der Bevölferung. 
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| zweijährliche 
einigten Grubenleute von Amerilka 
hier eröffnet. 

| Neben anderen Zuſchrifien betann⸗ 
ter Perſönlichteiten wurde auch ein 


Schreiben von Präſ. Wilſon verleſen, 


Strengeres Mahrunasaeieb. 
Waihingten, D. E., 15 Jan. Der Abgeordnete Kever und der ° 
70007’, Senator Ponerene bradten im Namen der Regierung Vorlagen ein, 
meicher ehr bedauert, daß feine jeßt: | melche das Nahkrungsgeieb amendiren, indem fie der Nahrungsverwal- 
gen Pflichten in Wafhington es ihm — die Macht geben, die Einhaltung der weizen- und der fleiſchloſen 
nicht möglich machen, perſönlich vor Tage zu er zwingen, auch in den Speiſewirtſchaften und den Hotels 
dem Konvent zu erſcheinen, und ſeine 


beiten Münfde für die Gruten- sur einheitliche Kontrollirung der Kriegsartitel. 7 


arbeiter ausjpricht. 5 Wafhington, D. E., 15. Ian. Daniel E. Willard, Vorfteher der 

Zum erften Mat feit vielen Jahren ı Prteasinduftriebehörde, und Vernhard M. Barıd), Voriteher der Roh: 
wird bie Forderung einer Lohner⸗ Mmaterialienabteilung dieſer Behörde, befürworteten vor dem Senats⸗ 
— Höhung nicht zum Hauptgefchift per | tlitärfomite, ba die Kontrolle über fammtliche Nriegsbedürfniffe der. “5 
Don weftlihen Rriessichauplägen. onpention gemacht merken krope 7 zroaten Einem Panne unteritellt werde, BE 
| i | Berde Tpraden fi zugumiten cines Mimitionsverwalters aus mit 


YaissfL, Outans . s Thum 83 101 ite I | . . . . " 
Lrittihe Kriegsamt berichtete iiber die | dem viele Angelegenheiten, melche mit |naffer Machtvollformnenheit und direfter Nerantwortlicfeit gegenüber 


ben Löhnen zufemmenbängen, zur|dem Präfidenten, von det er feine Autorität herleiten folle. Zedoch folle 
Sprache lommen. jer nicht einMitglied det Kabinets fein. Seine Aufgabe würde darin ‚be- 
— —— ſtehen, die Beſchaffung und Verteilung von Kriegsbedürfniſſen zu kon · 
Diander wiedererwähll. ‚trolliren, einichließlich derjenigen der Armee, der flotte, der Schiffe." 
Die Jllinois Federation of Labor hielt | — —— 4— 
* ne .- | Weder Hr. Willard, nod) Hr. Daruch befürworteten ein getremntes 7 

. Mimitionsdepartement mit einem Kabinetöämitglied an der Spiße, wie 
Mit 41,468 gegen 29,489 Stim:|e& vom Senator Chamberlain, dem Voriitenden des Romited, empfoh- 7 
men wurde geftern Uberd Biltor U.|Ien, aber von Brät. Wilfen fowie dem Ariegsminifter Baker befampit 


Dlander abermal3 zum Sekretär der | wird. 
Poitbehörde gewinnt Prozeß. 


„sllinois Federation of Labor” er=-| 
mäblt. Die metften ber gegen ihn! 
abaegebenen Stimmen waren die) Raihington, D. E., 15. Jan. In dem Prozefverfähren Wer 
von DBergleuten, melde — waufee Sorial Democrat Publiihing Co. gegen den Generlapoft- 
glauben, dak Dlander als Mitglied | meifter wurde heute im Bundesobergeridht niedergeſchlagen. 
Bari3, 15. Kan. Das franzöftiche Keriegsamt veröffentlichte heute | = Fe ———— Dies war der erjte Probeprozeß bezüglich des Rechtes der Regie 
nachſtehende Mitteilungen über den Verlauf der Feindſeligkeiten an der Gepalt Bericht. Gewäßtt muchen a unter dem En Zeitungen nad Gutdünfen won der Poit- 7 
weitlichen front: Auf dem rediten fer der Maad, zmiicdyen Saumont! ferner: | efördernng außgufäliehen. a 
Präfident, John H. Walter; Vize: | : . roh 
präfibenten: John PB. MeGrath,| Major Gardner gi ſtorben. 
Edward Carbine, Michael Whalen, Waſhington, D. C., 15. Jan. Auguſtus P. Gardner, Schwieger I 
ze er J = Morton, Mejfohn des Senator Lodge umd. früherer Rongrehabgeordneter, ift- im © 
— bert Towers, Emil Rheinhold, Geo. Hoſpital des Camp Wheeler noch geſtern Abend an Lungenentzündung 
Italieniſche Front. | Em a genen 


* Jenkins, Waldo Croß; Rech⸗ erlegen. 
Berlin, 15. Jan. (Ueber London.) Das deutſche Hauptquartier nungsprüfer: William Jampel, J. Seine Gattin, die am Ichten 
meldete heute Nadhmittag: | 


A. Rain, Tilden Bozarth; Stimmen: | yranft. 
„stalienifdhre Angriffe auf die deutihen Linien in den Nbjchnitten 


zähler: Agnes Johnfon, Peter Zint, | 
’ - | Fernand Bernard, | 

Monte Afolone nnd Monte Pertica bradjren mit fchmweren Berfniten für 
den Feind zufammen.” | 
! 
| 
I 


Weitermann: „Der Bligzard ift auf Mbrwene geraten!“ 


c 


Zondon, 15. Jar. Das 
Kämpfe an der mweitlichen Front, wie folgt: Geitern Vormittag wurde 
ein ſtarker feindlicher Vorſtoß nordöſtlich Armentieres abgeſchlagen. 
Während der Nacht drangen wir in feindliche Schützengräben nördlich 
von Lens ein, bombardirten ſeine vertieften Befeſtigungen, machten 
einige Gefangene und erbeuteten auch ein Maſchinengewehr. An den 
übrigen Punkten des Kriegsſchauplatzes ereignete ſich nichts von Ve— 
deutung. 
Qondon, 15. Jan. 
ı Rront: 
„Der Feind iiberfiel heute am frühen Morgen einen unterer Bolten 
ſfüdöſtlich Armentieres. Einige unſerer Xecute werden bermißt. 

„Die feindliche Artillerie war tätig im Abſchnitt von St. Julien 
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Das britiſche Kriegsamt meldete von der weſt⸗ 


hr 


lichen 
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fehr heftig. Im Elfaß wurden von unteren Patrouillen einige Gefan- 


gene eingebracht, fort war c&8 während der Nadıt ruhig. 


Tag bei ihm teilte, ift ebenfalls er- © 


Waihington, T. C., 15. Tan. Ter Tod des Majors und früheren © 
|Rongregabgeordneten Gardner ar der Yungenentziindung, im Cam 
‚Wheeler in Georgia, führte auch dazu, daß der Abg. Gard von Ohio eine = 
|Refolution einbrachte, welcher den Militärausfchrs; anmeiit, eine neue © 
unterſuchung der Lagerverhältniſſe zu veranſtalten. 


Truppen betranken ſich? 


D 


no 


— 


— 
Rom, 15. Narr. Das italtenifche Kriegsamt berichtete an Nachmit- x 


3 


Erhält diplomatiſchen Poſten. 

tag noch: | 

Herr F%. Hermann Gabe, Nor: 

grähe gen.” ; 3e iteten 9 di ‚dat erikaniſch ppen in F ib st 

araben wurden abgeichlagen. | dat den Yufixag erhalten, fich un. perbreitete n Anſchuldigung, daß amerikaniſche Trupben in Frankreich ſich 

* as a 4 = € - 58 J 

Feint ſehr ſchwere Verlufte hinzugefügt.“ ſchäftsträgers und des General— Milwaukee, 15. Jan. Wie erwartet, wurden von heute früh au 54 7 

Ent! , sen X ıt zer! te rs J + %Y 1.1.6 — 4 De 2a j 

„Entlang der ganzen ssront zeritreute und nicht jehr lebhafte Artil-! den. New York, 15. Jan. Um mit dem Brennſtoff in den ganzen 

Der Tod ihr Erlöjer. 

ten Matrial. | z 
| —— — ñ — — 


Hermann Gabe wird Gefnäftsträger 
in Nio be Janeiro, 
„Ein Ueberraihungsangriff an der ‚iront des unteren Riave öftlid) | 
bom Capo Lile befähigte bie Italiener ihren Brüdenkopf weiter auszu Zw in * na Rajbington, D. E., 15. San. Gary von Sllinois beantragte im Ab: ° 
dehnen. Miederholte feindliche Gegenangriffe anf die eroberten Schüten- | a "Dienft berufen morben 1unp| SCO"dnetenhanfe eine Kongreimnterfuchumg der von der Antifafuhnlige 2 
Rom. 15. Ian. Tas italieniſche Kriegsamt verkündete heute: derweilt nach Rio de Janeiro, Bra, | der Völlerei hingegeben hätten! 
„Dird) einen Angriff in der Gegend des Monte Afolone, an der| filien, zu begeben, wo er das dop⸗ Kohlenmangel nötiate dazu. 
Nordfront, haben die Italiener beträchtliche Vorteile gewonnen und dem delte Amt des diplomatiſchen Ge— 
tonfuls betleiden ſoll. Das hieſige Züge auf der Chicago, Milmanfee & St. Paul Bahn aus dem Verkehr 
m. r N ſtri 9 ! 8 1 ur ron az . 9 * * 2. Bi. 
Rom, 15. San. Geitriger Mbendbericdyt des italtentichen Kriegs. | Ronfulat wird zeitweilig von Wize-| surüdgezogen, wegen Mangels an Kohlen. x 
amtes: tonſul Olaf Bernts verwaltet wer— An vielen anderen Linien werden ähnliche Verfügungen getroffen 
lerieaftionen und einige Tätigfeit von Mufflärungsabteilungen. Deitlich | = 2 2 " 
Gapofile und nördlih Gortellazzo trichen unfere PBatronillen Heine! Fr — — — re “ 
seindliche Roten zuritc, zeritörten die Verteidigungs -beitte- | | e ven h —— nten zehn 
feisbinte Welten zeit, zeeiiieten Die Beieiiigungtinurte und axbande | yraı D. E. Ball, deren Kleid vo ‚Moden den Viontag zu einem gejeßlichen Feiertag erfläre. 
rigen Mittmod) an der Kohlenglut — — — A 
> F > 46 — 2 J 35 fens 1 J n J L ——— 4 
Großer Luftanagriff auf Karlsruhe : m. — — en Drüdederger verurteilt. E Die beiden 16 und 17 Jahre alten 
PBritiih-amtlih wird unter'm Gejtrigen He- Bekommen von Mihter Landis zehn | Durfden Lewis de Sicco und John 


| Brandmunden geitern Abend im: E ‘ # 
un | meets Sal MeCaffery ſchickte Richter Lanbie 


ıthrer Wohnung Nr. 2757 Semtnary | lauf ein Xadr in die Well — 
en 2 Dog u — u Jahr in die Beflerungdan- 7 
re Geichwader unternahmen heute einen auße „Ave. erlegen. | Die Bundesanmwaltfchaft führte a i Pc 
‚Unfere Geſchwade — außerordentlich er· en ’ |ftalt St. Charles. Die Beiden mar 


folgreichen Ulcberfall bei beilem Tageslicht in Deutfchland. Yhre Ziele Iheute Richter Landis eine | un 3 
— der Bahnhof md die Munitionstabrifen in $tarlörube ut! Reihe von Angeklagten vor, die ſich — her Dee angeftellt und = 
ftadt von Vaden). Ein Bombengewicht don ein und ein vietel Tonnen; :angeblich gegen dad Aushebungäge: | Zu zu = ꝛdle 3 
wurde mit ausgezeichnetem Ergebniß abgeworfen. Exploſionen wurden ſet vergangen haben, d. h. ſich nic | en vet I — — —* — 
auf Gebäuden und Nebengeleiſen des Hauptbahnhofs im Mittelpuntt haben regiſtriren laſſen. Verurteilt = E —* J —— — 9 
der Stadt, auf den Eiſenbahnverkſtätten und auf einem kleineren Kno- Chicago und Umgsegend: Klar und unter dieſer Anklage wurden —— ge a - R, wu = 
tenpunft in der Stadt beobadjtet. anhaltend falt hente Abend, wahr- Gamrence Sauer, Kafimir Lapta “en b — MeCafferys Mutter 
Die Beobachter melden, daß ein ſehr großes Feuer in den an hang Br er ——— und James Lewis, ein Neger, zu — —* en” NR L 4 
Eiſenbahn gelegenen Fabriken ausbrad, Das mwirrde direch die nach dem | Atg frarfer Nerdweitwind. zehn Monaten Korrektionshaus. Mit dem heragerreißenben Auf» 
Meberfall aufgenommenen Photographien beftätigt. | Jiltnois: Mar und anhaltend falı bexte | Sauer batte fih anfangs für nicht Grei „Oh, Dave!” brach die greije 7 

„Das Abiwehrfeuer war itber den Zielen jeher ſchwer und ae (28 ſchuldig erklärt, und fhon war fürz- grau Mc&ormid, die im. Witlmenz 

und mehrere feindlihe Maihinen griffen unjere Formation ohne Er-⸗ —— „Sm — — an⸗ lich die Sur zufammengeftellt, vor Heidung anweſend war, zuſammen 
Alle unſere Aeroplane erreichten unjere Ziele und Tchrten un-| "Subiana: Mar und andaltend falt heut: Der er prozeſſirt werden ſollte, als er als ber Richter ihren Sohn Dabib zu > 
udend. Am nörbligen Teit morgen täten: ' fich eine Anderen befann und fich fünf Jahren Zuchthaus in J 
pAter  peulbia bekannte. Sauer ift Sefre- LTeavenivorih verurteilte. MeCormid 7 


1 er ınd wärmer, 
wahrſchein SEchnee. | % » . . 2* 
weile Tchneetati Heute für der D. Sauer Co. im Monroe: | mat eines — —— nn 
twagen angeklagt, und ed wurde ben => 


eg er zemns 
ibend, morgen arsnein! järme "Gebäude. Um 5. Juni ivar er, wie 
h P r ‚Richter mitgeteilt, daß bies mie > 
andımtergang: Neıte Hbend 7:12 nern und Derifanern. Don ber Re- fene erite Straftat gemefen fek ' 
| der amtlichen Angaben bes Wetteramter: | die Nachricht aber nicht ernft. Wie J 
hr Sa 5 Her Dong... Tier bann nad Chicago zurüdiehete,, Binnenjteuer - Einnehmer Ge 
Radım...... 8 Up Dtorgene... 1 
übe Diorgend ſtammi aus Deutſchland, wo Brüder Sendung der ſchon längſit erwarte 
ieee don ihm im Kriege ſind, iſt aber hier ien Einkommenſteuerformulace 
ee::: giſtrirung zu entziehen, ging er nach alle für Einkommen, melde $80006 
8 Yeras und nach Merilo. Don bort nicht überſteigen. Da noch viele tau 
in die amerilaniſche Armee einzuire⸗ werden, wird man die 
Sonntagpoſt ten, wurde er als Drlideberger ver» — * nicht in größerem Menge 


London, 15. Saıt. 


„sn den Suftfampfen wurden tieben feindlihe Maichinen außer 
Eine andere wurde innerhalb unjerer Linien 
intaft durch Mbtwehrfeuer zur Landung gezwungen und der Pilot ge- 
fangen genommen. Drei unferer Maidyinen werden vermißt.“ 


Slottenanariff auf Darmouth! | 


“ondon, 15. Jan. Britiih-amtlih wird befannt gegeben: 
Yarmonth wurde geitern von ber See her beſchoſſen. Das Feuer 
wurde 5 Minuten vor 11 Ihr Nadıts eröffnet und dauerte ungefähr | 
Minuten. Etwa 20 Granaten ſchlugen in der Stadt ein. Nadı den letz⸗ 
ten Polizeiberichten wurden 3 Perſonen getötet, und 10 verletzt. Soweit 
befannt, war der angerichtete Schaden nicht ſehr ernſt. | 
(Darmouth liegt an der Norbfee 115 Meilen nordöitlid von Lon- 
don, tit ein wichtiger Plat für Schiffbau und Fifchereiinduftrie und hat 
etwa 50,000 Einwohner. | 
flottenangriffe auf die britifche Hüfte find in neuerer Zeit fehr 
felten norgefommen, waren aber im Anfang bes Krieges häufiger, Yarı| u hr, 
mouth war aud) fon aus der Luft engegriffen worden.) Lefet bie n 


fchneidendber Mechlel in der Nuttimärme, i ) ——— 
er ſagte, in Neumexiko unter India— 
Temperaturſtand. giſtrirung erfuhr er erſt ſpäter durch 


Sonnenimtergang, beute: 4:14. 
Nachſtehend dev Temperaturftand nah time Zeitung von Denver, er naht gyenerformulare eingetroffeh. 
‚dr Yan 16 Uhr Dornen... 5, " ’ . | ' 
— —— J— verſäumte dr die Regiſtrirung. Labka tanka erhielt geſtern endlich die 

Morgens 
br Won... 4 VBürger. Angeblih um fich der Re ı Wafhington. E3 find 30,000 Stud, 
in ber Abficht zurüicfehrend, dennoch ;fende diefer Hormulare gebraucht 
vorhan 
* haftet. 
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21 ’rwwanukee Avenue 
A Paulina Str. 


Außerordenlliche 


Nitiwoh 


— re j 
4 — N 2 1 
Gänjefedern N 
eipeberr -— fenttär || 

at — crira gute || 

Mät — tpcaiell diee | 


fen Vertent du3 | 
en — 8öcC 
———— : 
4 — hj 
2  Handiudizeug | 
Se Hanbtndseun — | 
ch bianen: Border; ji 


 ablordirend --- volle 
I 


Ire- ! 
” YacC| 
GComforter - Watte |) 
* Gomfoster Watte — mit 
M re Sbeeſe Klon üder || 
ge SR Rd. fhmere |) 
RER 8 0 | 


Y 
I 
| 
| 
| 
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Suitings 
Shedherd Chec Sultinas 
— aub fanch Streifen — 
86 Zoll breit, weile Stüite, 
a. ’ 


db Neiter 19 


iwert.b. boc. Ibre 
Auswahl, Dar), 
Flanell 
Belour Flanell, geblum⸗ 
oder perſiſche Muſter ⸗ 


brif-Qängen wert | 
23 — 


Gretoune für Gomtsarter || 
Sodering, 36 Zoll breit— || 
engen. geblümte | 
e, wer L 
25c — Tpeaiell 12 
die Yard au 3C 


Filz » Elipperd —- Graue 
Damen Sltopers, —— 
aben die deſten Filzlob⸗ 
und ſind b0c wert — 
mit diefem Koupon (feine 
Poft-Beltellungen), Paar, 


Koupon 


Gummi Yootholdc—-für 
Damen, Footbold Faſſons, 
aus guter Dual. Gunmmt, 
50c wert, mit diciem ou 
po, feine Boit-Beitellun 
gen); au 


Koupon 


Siur-Eltppera— für Män- 
ner, in (mars und araı, 
mit guten Fils-Sohler — 
81.25 wert, mit bic!, Hou- 
porn: (feine Roftbeltellun- 
gen); Paar zu 


Koupon 


Rnabenheien— aus Cor- 
durob, crtra aut nemadt, 
beite Schulhufen, alle Grö: 
Ken 6-16 Jabre, $1.00 
®orte, mit diefemfloupon, 
{feine Boitbeltcllungen).. 


Koupon 

eterö Pafte—beiicr als 
uhwichſe — 10c wert, 
fveziell mit diefem Kou- 
port (feine Boitbeitelluns 
gen — 3 Schadteln für 


Koupon 


Supporters Dr. Parfers 
Mailt Eupporter3, f. Ana» 
ben ı. Mäddden, alle Gr 
2—14, beite 35c Sorte — 
2 Boar an jeden; Teine 
Boftbeitell., Paar zu 


Koupon 


Ueberhofen— für Männer 
— Gr. 34-42; au blau u. 
weiß geitr. Hidforb, voller 
Sänitt, linten made, Rat 
Zalden, mit diefem Mou- 
bon (leine Roitbelt.)...... 


Koupon 


Zürmatten — 15x30. 
öl. Stabl-Türmatten — 

amonbd-Gewebe, Ihivarz 
ladirt, Mittwoch mit dtef. 
Roubon (feine Moft- oder 
Zelepbon-Beitellungen).... 


I 
— 


Mittag. 


wei Läden 


Lincein — Schoo! 
and Ashland 


Bargains! 


Baby⸗Leibchen 


Wollene Leibchen 
Babies — Größen von 
b18 6 ſpeziell für 
Mittwoch offe⸗ 


riet für 
nur 


E | 
Garn il 
t 
Peinssllmes Standard || 
Strid -» Sarnı — nur fit 
Schwarz darbanden: eine 
fe)r gt 


für 


.Y 
UL zononnsunrrn0r 


ir 
Send Blunger 
Hand Plunger — au || 
guter Dielität Gummt |: 
semadt — mit Griffen-- ıj 
fpezteli Dielen 


Baus Kleider für TDa- 
ner — ans Bercale ‚ge 
ınc&t, in Bellen Muitern, 
wert bis $1.50: 
ſreaiell Mitwoch 68 
für nt... c 

er .n 
Shirt Watits 
Shirt Wattte für Damen 
mert nufmärts bis au 
$1.25 — weziell für Miit⸗ 
mo& oiferirt 
für 
nur 


iirmeffer-Rlingen, paiien 
fir Gem, Oper Ready und 


10c 


Ilnterzeng 
Flach stiehgefütterte 
Unterbern Unter⸗ 
re⸗ 


Quatity Sicherheits Ra· 


viele andere — 


> 


Shwarzeßaihmere nabt: 
Iofe Damenitriimpfe, mit 


n und 
an E27 - * — ur 
e doyHelter Ferfe und 2ebe. 


wi - 


Männerſocken 
Drierd araue gemiſchte 
woll nahtl Männer⸗Socken 
dorn. Ferſe und Zebe— 


rea. 10c wert. 12350 


fomweit ite rei 
Ken, Roar .. 


Kinderſtrümpfe 
Schwarze gerippte baum⸗ 
wollene nabtloſe Kinder— 
Strümpfe, doppelte Ferſe 
und Zehe, Grö—⸗ 
Ben 69 
da 


z Fa 
Union Snits 
Gerippte 
für Damen 
$1.50 wert 
Mitlwoch offe⸗ 


rirt für 


Union Smits 
regul ir 
- fpeatell 


" 


Union Suits 

Gerippte Anton Zuits 
für Rinder— regulär $1.50 
mert ——- fpeatell für Mitt 
mod offerirt 


 — 98c 


nut 


Koupon 


Genter Stande— Bambnd 
bat 14% 144öll. daau paff. 
böls. Naturai u. fiqurirt. 
Stand, Bambusbeine, 10 
bei 10 Bottom Shelf, mit 
Koun., feine Roft:Beit.... 


Koupon 


feniter - Rouleaur — 
Bupler Dil Opaaue Gloth, 
auf HartholaRollers 
ftigt, fort. varben, 7 
laut, 36 3. breit, Sc} 


Any V * 2 Hunt 
m oup., feine Boitoe 


Spigensardinen— Fei⸗ | 


nes Sort. weißer u. las 
tural farb, Notiinabant 
Pruifels Mufter, 3 Pb3 
lang, 50 Boll brett, $2 
und $2.50 VBerte, Baar... 
Koupon 
Givtn Stirtd — Cloth 
Cfirt® für Damen und 
Miſſes, reg. zu $3.05 
verfauft, ivez. mitt dies 


fem Koupon (feine Roit- 
Boftellungen); zu 


.19 


Koupon 


Seidentleider — Etwa 
500 ſeid. Poplin, Serge 
und MohairKleider 
reg. au 87 verlauft 
dieſem SKoupon; 
Roftbeftellungen, zu 


mit 
feine 


Koupon 

— — — — 
Wintermäntel — 300 
ermäntel f. Kinder. 
mehrere Faſſons und 
Stoffe, wert bis 85 
mit dief, Koupon, keine 
Voſtbeſtellungen, zu...... 


Wint 


Koupon 


Wintermäntel — 100 
Rintermäntel f. Damen, 
Miſchung., Thibets und 
Meltons. } l 2 ) 
fomweit fie 
Koup. 


feine | 


Mittwodh late 


Suppe, Boilcd Beci nit 
selo&teu SRartofiein, 
Sepfel-PBie, Maffee, Tee 
oder Mil die ganze 
l tel! für 


En ee 
PBettellun: ipeztell 


Dimmer 


c C 


Groceries 


Groeeries — Wieboldt's 
beſtes Familien ·Mebl ⸗ 
Hab Ead für ....... 

Downeyd Delight | 
od. Premium But» 
terine, — 
Brumd.... 330 
re | 

vun 
Gteat, Bf. 193€ | 

Fein armahlene | 

Ibe Itikj| 


denSan 


| Kaffee, 


Fleiſch 
Rium 
9 


DL 


te Inochen!. 


Yutts, Pb. 330 


Zuverläſſige Zahn 


ſpec. 


ar 


$1.50 


Friſch 


Friſch gehagtes 


d. 
Pieſers 


Holly Mt. Select 
Frubſtũ 
Bd, 


»2larat. 


ter — Allerbeſte 
Storage, Canbdled 
Dusend Für 

Unsme 
roia Lab, 
bobe Richt 
_ Feinite 
Sarbinen, 


Gold 49e 
Marte ) Viardiand Rn 
WRyistkey „bottle 
20 in Rond. reg. 2.2 
biefige | Wert, w 
nen Del, t. 1.75 


in rei- | polles © 
nen 3c  YIamaica Rum od. 
» Rüdien Kümmel, 
Rrisiys Wbite | SIafche. 
Linen x idro⸗ Port 
ſeife, 10 
tüde für.. 


Fey, Dodge Go, 
ricktͤſe, 


50 


Gol⸗ 


18c 


ge. 
tos 


nr 
Dr, 


e 
D 
5 


-15äc 
böhmti: | 


rt Roggen» 


» 1,42 


, “ 
au ober 
Nein,Sall, Le 
Drauge Wein — 
reQ. BIc— 


4.590 


x 


d3: 


42c 
zt-Arbeit 


Gold⸗ 


kronen, zu 


$3.45 


810 Goldtronen 


ao. oo Biatien — ſpesietl 


Garantirte Arbeit. 


Dr. Goldſtein und 
Sabnärzte bei Wi 


Giöfer find für fawade Augen nötig -—— 

1 > anderes tur eä.—Unfere NRreife: 

Wuminitum......d5 Bis $1.45 

t Golb..$1.95, $2.95 Big 84.835 

Hirſh. 15. Jahr bei Wieboidt'e, 

inten im eriten Sahr iret 
umgeteufcht, 


ii au 00, 
55 


Aiftitenten, 
eboldiſb. 


*. 
c 
ı 


‚daß ich nicht mehr jo lange... 


Herz hatten mie Sie. 


‚gläaubig den Kopf! 
Ende alles, mw 
ı Augenblid. 


ıfih'3, was vorhält und was zeritiebt, | 
oder gar nur ein gelber Schein war. | 
Wenn Sie einmal Fabrikherr hier! 
| werben, dann will ich feben, was Sie! 
für die Schufe und ben Lehrer tun!” 


Mall... 


— — — — 


— 


 Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 15. Januar 1918. _ 


— — — — — — — — 


Miene auf den Beſucher der Kolonie⸗ dem Knaben einen flinten Stoß, daß | nicht zu vergeſſen, allein er ſchüttelte 
gaffe, der fofort erkennen mußte, daß |er Clara entgegenftolperte, und flog nur den Kopf und rüdte dabei im= 


bier Drbnung, NReinlicäkeit und| dann laut aufladhend iris Haus. 
Freude am befcheidenen Beſitz, dort Ba en 
Schnuß und mangelnde Stetigleit | loniegaffe 
bauften, 
Fenſter blank gepußt und innen mit’ bemerkt. 
blühweißen Gardinen, oft ſogar mitſL 


heraufgeſchritten 


achen und ſah auf. Ein helles Kleid 


mer näher, bis er dicht gedrängt 
Clara, die in Gedanken die Ko⸗ neben ihr ſaß und ſie mit einem küh— 
war, nen Handſtreiche umſchlang. Jetzt er⸗ 
Hier waren die kleinen hatie das Vaar im Vorgarten nicht wies Nelli ſich ernſtlich böfe; ſie ent⸗ 
Jetzt erſt hörte ſie Nellis wand ſich ſeiner Umarmung und ver⸗— 


ſuchte mit hartnäckigem Eifer Clara 


ein paar Blumenſtöcken geſchmückt, verſchwand eben in der Haustür, in ein Geſpräch zu verwickeln, wobei 


dort erſetzte ein Papierfetzen eine und Karl huſchte ſcheu grüßend über 


ſie den Kopf immer weiter zur Seite 


fehlende Scheibe und über dem mor- den Seitenweg, der vom Schulhauſe biegen mußte, da ihr närriſcher Gatte 


ſchen Fenſterkreuze ſchaukelte ſich nach der Fabrik führte. Sie blidte 
luftiges Spinngewebe im Mittags- ihm nach ... was trieb ihn ſo haſtig 
| winde; hier Bing an firaff gezogenen | in die Flut? Langlam ging fie, 
| Striden, vorſichtig befeiligt, biejins Haus. In der Schulftube fangen 
grobe, aber mohlerhaltene Hauss | helle Kinderftimmen, und bes Leh- 
|wäfche zum Irodnen in der Sonne, ters Geige quiefte dazwifchen. Sie 
dort baumelten zerriffene Zumpen | fchritt an der Tür voriiber und trat! 
Jan Stangen und Zaunftadeten, ober | in die Mohnftube, im melcher Nelli' 
| lagen am Boden umber, den Kapeniunabläffig auf- und niedertrippelte, 


und jungen Hunden ein willtommes um den Zifch für das Mittageffen 


an rg: Und die . bie) zu beden, mobei fie nod; immer da8 
in Scharen um! ‚Ne ması fi ä s ſie 
Iren Freifich offemmt Thmubig und! . 2 And we ei 
;ftedien in arg zugerichteten Kleidern, | Voraä ! 
ſt g zugerich Kleidern. gärtchen vorgeſungen hatte. 
—— —* 4 — Pan Mena ee zu Lied will mir aar! 
| auch er ſaube I nicht mehr aus dem Sinn!“ lachte 
en een ae Junge Pen na eins ei nd 
’ ıgt | 
Bin gehörten. Die Einen verbangen | Im opeerhe Kante ſie geſchäftig 
ängſtlich die Riſſe an den Höschen Saft u Ze 2 
Iund den Schmuß an den Hänben, die), „Dait Du Karl eſchidt?“ 
andern ahnten gar nicht, daß man | fragte fie plötzlich durch die offene 
Ifih aub an Wocentagen Ichämen | Für herein. „Schade, daß er nod) fo 
| müfie, in zertifienen Kleidern dazu | Jung und gar jo fränklic, ift. Ges) 
| 
t 


fortgeſchick 


fteben und nicht gewaſchen zu fein. ſund und ein paar Jahre älter, wäre 
| Am Ende der Kolonie ftand das ET ber rihtige Mann für Dich, Ders 
Schulhaus, ein freundlicder Riegel: MU ſchon. Und 
bau, von Weinreben umrankt, babor | Den ein Mann fo verliebt ift, kann 
jein paar junge Raftanienbäume und | MAN Fr den Heinen Tringer 
ein wohlgepflegtes Gärtdhen, in wei. Mideln. Das it ein Vergnügen, das 
ıchem Refeda duftete und appetitlicher Du freilich noch nicht tennft. Ich 
Salat grinte. Hier hielt fich Nelli, muß Immer laden, wenn ich bente, 
die junge frau des Schulfehrers, am | was uns ber Pfarrer von echten 
|Tiebften auf, wenn die Arbeit in|und Pflichten borgeredet hat. Was 
Haus und Küche dies geftattete. Auch | weiß fo ein geiftlicher Herr, ber ſelbſt 
eute, es war am zweilen Tage nach | YO? beiraten darf, von der Che? Sie 
'Clarad unerwarteter Anlunft im, N ganz anders, al& wir fie und bor=; 


, 
| Angersdorf, Hand fie im Vorgärt- | Mellen. Mich follten fie die Liebes: 
———— leute kopuliren laſſen . . . ich würde 


ſchen und jätete eifrig Unkraut. Jetzt ee N tayıe N 
;bob fie lachend den erbihten Kopf. | den Bräuten Ihon jagen, was ihnen 
Ihre munteren Augen buühten mut- nottut ... 
willig unter dem breiten Strohhute So jchivaßte fie mutiwillig fort, 
hervor, den ſie auf die dicken brau- indeß ihre flinken Hände fleißig wei— 
inen Söpfe gebrüdt hatte, und zivis| terfhafften. Plößlich ftieß fie einen | 
ſchen ben vollen roten Lippen fchim= | Teifen Schrei aus und ließ den Löffel, 
‚ merten bie tmeißen Zähne durch, Sie| den fie eben zur Hand genommen 
|war alö rau noch hübſcher gewor⸗ hatte, auf den Steinboden der Küche 
|den, ihre Bewegungen hatten mehr; fallen. Die Schulfiunde mar zit 
Ruhe, ihr Blid einen träumerifchen | Ende, und ihr Gatte, der unbemerkt 
ı Ausdrud geivonnen, ein zarter, dit: | eingetreten, inar jachte an jte heran: 
fer Schatten unter den Augen ftand | geichlichen. Nun hielt er ihr mit beis 
ihr fogar alferliebft. Neben ihr itand | den Händen die Augen zu, indeh er 
der junge Sohn des Fabritherrn, |imit verftellt grober Stimme fragte: 
|der Glara hierher gebracht hatte, ein! „Wer iſt's?“ 
hochaufgeſchoſſener, etwa ſiebzehn⸗ Da fie nicht fofori feinen Namen 
‚jähriger Snabe, mit fehmalen Schulz nannte, fühte er fie Schallend auf 
‚tern, eingefunfener Bruft, überhäns | pen Mund, obgleich fie es ihm wehrte 
‚gender Haltung und einem feinen, | und heimlich flüfternd auf Clara’ 
j blaffen Strantengejichte, aus dem ein | deutete, bie im Wohnzimmer auf dem | 
‚paar große, feuchtſchimmernde Augen Sppha faß und Zeugin der Heinen! 
jmit fragendem Sinderblide in bie! Sartlichkeitsfzene fein mußte. Der, 
Welt fehauten. ur | ‚Tange Schullehrer trabte fi ver= 
| „Und Sie wollten wirklich eit|fegen hinter dem Obre, nidte dann 
‚armer Schullehrer fein, Herr Karl?” | feinem Weibchen beruhigend zu und! 
jnedte ihn Nelli eben. ‚trat in die Stube zu Clara, die er 
| Er nidte ernfihaft. ‚mit einem verlegenen Lachen und der⸗ 
| „Gewib, Frau Walzt!“ eriiberte | pem Hänvefchütteln begrüßte, Dann 
jer mit umflorter Stimme, (trug Nelli die Suppe auf, und ihr 
„Sie würden fi bedenken, wenn | Gatte nahm höchft ernfthaft und 
es Ernft werben follte!” Iachte fie zu> | würbevoff feinen Pla am Tifche ein. | 
jrild, „Zag um Zag biefelben Kins|Gine Meile verhielt er fich ruhig, 
| bergefichter,  biefelben ungepugien dann tappte er mit feinen Sühen vor= 
|NRafen, und immer ben Flahstöpfen | jichtig unter dem Xifche herum, bie 
\einprägen müffen: Zweimal zwei ilt|er Nelis Fühchen erreicht hatte, das 
‚bier, nicht fünf oder drei. Dazu ges piefe mit einem ftrafenden Blide, 
‚ bört biel Geduld und noch mehr aber dennoch heimlich Fihernd, zus | 
Liebe!‘ i ... Imädaog; doch ehe noch der erhie Teller 
 _Sie war während ihres eifrigen| ausgelöffelt war, aenügten diefe Hlei- 
| Sprechens ganz ernit getvorben. Karl/nen Plänteleien feinem triegeriichen 
ſah finnend zu Boden. ‚Eifer nicht mehr. Gr begann all: 
| „Oh — an Liebe fehlt es mit] mählich mit feinem Stuhle näher an 
nicht!“ ſeufzie er vor ſich hin. Um Nelli heranzurüden, heimlich ihre 
Nellis Mundwinkel zuckte es wieder Hand zu ergreifen und unter dem 
mutwillig, doch ſchwieg ſie, während ſchütenden Tiſchtuch zu ſtreicheln und 
der Knabe weiter ſprach.: zu drücken, wozu er ſein harmloſeſtes 
„Es iſt in mir .. ich weiß nicht, Geſicht ſchnitt und zuſammenhangs— 
wie ich es Ihnen ſchildern ſoll .. ich loſes Zeug ſchwätzte, um Clatas 
möchte die ganze Welt mit meinen Yufmerffamteit abaulenten. Die! 
Armen umfangen! Kennen Sie das junge Ftau runzelte zwar ſehr uns 
Gefühl? Das muß wohl Liebe ſein, zufrieden die Stirne und winkte ihm 
nicht wahr?“ deutlich zu, die Anweſenheit Claras 
| Die junge Frau ben | 
| Kopf. vr 
' „Das jcheint nur jo, wenn ınan|! 
jung it!” erwiberte jte alttlug. „Alle | 
| Menjien lieben, beit feinen Menz | 
ſchen lieben. Wenn Einer ein Glas, 
zu biel getrunfen hat, fieht er bie 
Sonne bei Nacht, fagte meine felige | 
Mutter. Uber der Raufch verfliegt, | 
und dam fieht er die Nacht aın hel= | 
len Mittag, E3 bat böfe, hartberzige ı 
| Menfchen gegeben, die in ihrer us 
gend juft ein To weiches und meites | 
a, fehen Sie 
mih nur an, und fchütteln Site uns| 
Gold it am] 
8 glänzt — für den‘! 
Aber menn man’ 
braudt und denad greift, da zeigt! 


liebt genug ift er jet jchon. 
Is 


ſchüttelte 


‚Net Contents 15 Fluid Drao 


* 
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4 ALGOBOL-3 PER GENT- 
| AVegetable Preparationfiräs- 

Si similatingtheFood by Regula- 
‚ tingtheStomachs and Bares 
DTISERIR ALLEINE 
ji There "Promoting Digeston! 
CheerfeinessandRest Gantis 
neither Opium, Morphine no 
Mineral. Nor NARGOTIG 


„Oh, gewiß, alles Mögliche, Frau 
AM 

„Run?“ et 
„sh merbe jemals 


wohl faum 


tu 


| Herr biejer Fabrik werden! | 


„Weshalb nicht? Sie find der eine 
ige Erbe... .“ 
„Gewiß ... 


+ 


aber ich meine immer, | 


m —— 


YAufs 9 


ı hatte, feine Deutung mußte, 


ihr durchaus ein offenbar jehr wich- 
tigeg. Geheimnik ins Ohr flüftern | 
wollte. hre Hand freilich zog fie 
unter dem Tifche nur fo weit zurüd, | 
daß er fie eben noch mit den Fingers | 
Tpigen erreichen konnte, 

Plöglih fjpranga Clara auf und 
fohritt zur Tür, 

„Es iſt ſehr ſchwül hier im Zim— 
mer!” ſagte ſie mit gepreßter 
Stimme Im Flur ſtand ſie ſtill 
und drückte die Hand auf das über— 
laut pochende Herz. Was war das 
für ein Gefühl, das in ihr tobte, ihr 
das Vlut in die Wangen und Trä— 
nen in die Augen trieb? Verdruß 
und unerklärliches Verlangen, Ab— 
ſcheu und unruhvoller Neid, Zorn 
und ganz rätſelhaftes Sehnen .. 
durch alle Pulſe wirbelte es, jede 
Fiber zuckte ... 

Im Zimmer zankte das junge 
Paar. Nelli erklärte ſchmollend, ihr 
Gatte dürfe heute auch nicht mehr 
ihren kleinen Finger berühren, es ſei 
ja eine wahre Schande, wie er ſich 
vor Clara aufführe, wogegen der 
lange Schullehrer trotzig bemerkte, er 
ſei nicht für Beſucher verheiratet, und 
gar ſo zimperlich dürfe ein Mädchen, 
das bei Naht und Nebel durchgehe, | 
am Ende auch nicht fein. Clara 
hörte jedes MWort des GStreites, fie 
hörte auch die Küffe, mit welchen ber 
junge Ehemann die meiteren Entaen= | 
nungen jeines Weibehens erltidte. | 
Dann drang noch ein Flüftern zu ihr | 
heraus, ein balb unterbrüdtes Ki: 
ern, bis e& endlich Still wurbe. | 
teue fühlte Slara, wie ihr das | 
Blut in die Wangen fhoß umd jene | 


( 
| 
| 
| 


peinigende und doch fühe Unruhe fie | 


burmzudte, für die tie feinen Namen | 
Ihre 
Stirne feuchtete ſich, die Kniee zitter- 


ten, ier Atem wollte ihr verſagen. 


Und aud bier diefe Schwüle, die tie ı 


aus dem Zimmer getrieben hatte, die: | 
jer beflemmende Drud auf Hirn und) 
Herz. Es war ihr, ala fente die Dede | 


'fih auf fie nieder, ala rüdten bie 


Wände auf fie ein. In der Stube! 
begann wieder das Wilpern und Zi: 
jcheln. Nellis Kleid rafchelte — fam 


ſie herau&? | 


Betäubt, nach Atem ringend, | 


ah 
R 
? N: vr 
—— 
— ei 


er 


MA good Mixer 


Sie finden Bevo 
in paſteurifſirten Flaſchen, 
metifchem 


The idea 
SIE CR 
with hot 


mit ber: 
Ratentverfhluh —in Gait: 


| 


Seéold 


Lobster : 
Pickles 


Oysters 


Sardines 
Sausage _ 
Spaghstti 
Swiss Cheese 


Goulash Raviola 


Chile-Con-Carne 


Diele Speilen bilden den gewöhnlichen 
holländifhen Imbiß — aber was für 
ein Geträuk Toll man dabei vorfeken? 


Jahrelang baben jich Gaftgeber und 


Gaitgeberin dieie Frage bors 


gelegt — bejonders wenn die Beranlafiung dazu eine jener ger 
mrütlichen TIheater-Bartien oder Gelegenheit = Geiellihaften bot. 
Darauf gibt eö eine fehr paffende Animwort:— 


REG US. PAT.OPP. 


BIT IAN MINE 


Dieje hervorragende neite Erfindung 
pridelnd, padtend und füllt. Dazfeibe iit fo aclund, wie es 


der ausaettcteften Geireideforten madben 
dem Aroma 
dopfen au erivarten fit. 
Niemand kann ihm widerſtehen. 


und dem angenehm bitteren 
Es muß unbedingt bei Jedermann Gefallen 


leichtes Getränk. 
die Heilſamkeit 
lann, appetitreigend, vie don 
Beigeſchmack von ausgewähltem 
finden. 


tt ein 


Revo —— dns nlfoholfreie Getranf des ganzen Jahres 


| Ser na Ts 
8 


NIT TER 25 1017 TS 


Hüten Sie fih vor Nahahmungen 


Ste die Flafhe in Abrer Gegenwort öffnen und achten Zie daran 


da3 Stenel ungebrochen ift, und daß 
s aufmweift, 
ih in TFlafcben gefüllt von 


ANHEUSER-BUSCH, 


bäufern, Reitaurants, Departmentlä: 


Apotheken, 
Pidnickpläven, 
Speiſewagen, 


den, 
auf 
Rarfs 


it Pafebni! 


auf Tampfern 


an Zoda-Ständen 


ımd an allen anderen Pläken, an de: 


ven GErirtfhungen berfauft 


tappte Clara nach der Türe, die ins | = 


freie führte. Ah, die friie Luft 
tat ihr wohl, Sie fekte fich auf die 
Bank vor dem Haufe, legte Die Hände 
in den Schoo& und fah teilnahmlos | 
bor jich bin. An ihrem Kopfe ru= 
morte eö ganz feltfam, die wiber=| 
jprechendften Gebanten bligten auf! 
und entſchwanden tieber, ihr Herz 


‚ pochte noch immer überlaut. Wie, ab: | 


oefhmadt das Augenverbrehen und | 
Mundfpigen des langen Schullehrers 
aber aud !.cr, wie albern das uns 


‚aufbörliche Suchen und Tyinden, ber 
ı Hände, das unabläffige Betaften und 


Streicdieln! Und das follte die Liebe 
fein? So töricht, To roh, ſo läppiſch 


‚Tollte fie die Menjchen machen? Nein 
‚— etwas in ihr empörte fich gegen: 


Das 


dieſen Gedanken. war nicht 
Liebe, konnte nicht Liebe ſein! Das 
war ... ja, was war es aber? 


den Rätſel, da ... 


Mode-Neuheiten. 


Eigendienſt der „Abendpoſi“. 
Tunika als Bluſe. 


Zu dieſer Tunika kann man 
irgend einen engen Rod tragen, ‘Der 
praftiihe Wert diefer QTunifa be: 
jtebt darin, dal; man irgend ein alte 
stleid dazu umarbeiten Ffanır. 
Zigenbefat am unteren Rand tit uus 
dem gleichen Material wie die ein 
geichte Weite in dem tiefen Aus 


5 


Da ! 
'ftand fie wieder bor dem beflemmens | 


(Fortiegung folgt.) | 


-— „Meine rau trifft immer den | 
pm XF 
dagel auf den Kopf,“ ſagte einmal 
einer, verbeſſerte ſich aber gleich! 


darauf und fuhr fort: „Das heißt, 


ich wollte ſagen, ſie iſt überaus klug 


und ſcharfſinnig und trifft ſtets das 


Richtige!” - 


- Der Mann hieß näm: 
lich Nagel. 


1 
| 
| 
‘ 
I 


v ſchnitt vorn, der bis zum Gürtel Eiterten und verurſachten grotzen 


Unterschrift | 


Trägt | 


von 


werden. 


Distributers 


| EEE FORINT 


{ Handarinits- Mu 
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| 
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| Hätfelgarn Nr. 
! 
\ 


50 fh aut 


En 
! Arbeit, 


2 


97 
3. 8 


— 


r 


der Kronenverichluß das Bild d 


Zevo wird nur in Fläſchen verlauft und wird ausſchließ⸗ 


St. Louis 


Anheuser-Busch Branch 
CHICAGO, ILLINOIS 


————— —— — ——— | 
In 


ter, 


Diejes Hleeblatt-Mufter, das mit 
nad 
Der | arbeiten läßt, Yan m eine ganze 


. ein „Zcarf” gehäfelti 


| us R ” 
| oder als Zwiichenbefag an Eden ge: 


| braucht werden, dann werden 


die Stücke 


Smiichenbeiag. 


geradelaufenden 


| 
| 
| 
| 
| 


— Unter Bummlern. — 
macht denn der Ede?” - 
kürzlich fein’ Beruf jemechfelt... der 


arbeet'!“ 


reicht. Der untere Teil der Tunika 
iſt von der Taille an zweiteilig. 
Ein Atlaskragen und lange, mit 
Knöpfen beſetzte Aermel verleihen 
dem Kleidungsſtück ein ſehr vor— 


nehmes Ausſehen. 


Größe 36 erfordert 336 Yards 36 
Zoll oder 27% NYards 54 Zoll brei- 


te8 und 14 Nard Fontraftirendes, 


132 Zoll breites Material. 


| 


ßen — 34 bis 4 


l 
1 


Schnittmuiter Nr. 8667: 5 Grö-| 
2 Zoll Bruitweite, | 


Scheittinniter find mıter Angabe der 


 Buiihen Hast und Morgen. 

oma von C. Karlweis. 
* (9. Bortiegung.) 

i V. 

Eine einen B 


—— 


üch 


' 
} 


I 


| ı Häufer ber Kolonie waren nad ein| 
ſenſchuß hinter und demielben Farbtopfe nelb ange | ihrem Spaziergange zurüd! Zuden | 


Er bielt plößlich inne und jtarrte| 
DE die Koloniegafie hinab, Neli fah: 
hat jeder einzelne Mann troy Unis!verwundert auf und folgte feinem, 
oem und gleicher Haltung doch fein | Blicke, Dabei lehnte fie mit ber 
beftimmte3 und beionderes Geficht, | mütterlihen Vertraulichkeit junger | 
v8 nur ihm eigen ift umb ihn von | Grauen jüngeren Männern gegen: 
feinem Nachbar unterfcheibet. Die| über, ihren Arm auf feine Schulter. | 
„Ah, ba tommt ja Elara bon! 


— — 


eeeeeren, langgeſtredten Fabril⸗ ſtrichen worden, ja ſelbſt die ſchwer- Sie doch nicht ſo, Herr Karl, ich 
Rebaude begann die Kolonie“, eine fällige:: Sonnenblumen in den gleich ſtütze mich ja auf Sie! Auch dürfen 


anne Doppelzeiie niederer Urbeiters 
Tüuser, die einanber glichen ioie Sol⸗ 


Slid da ſtehe ein und derſelbe 
Menih in Hundertfader Wieder⸗ 


** 
* 


ſieht man aber näher zu, fo|ladiender, jenes mit 


mn‘ 


und ſchmalen Vorgärtchen ex nicht lo tot werden, ſonſt errate 
or ein und derſelben Hand ich am Ende ein Geheimniß. Wie 


engen 
Ihrene.: 


Bien in Reit und Glied, Auch, bei mir pedcntifcher Genauigkeit an ein! heißt'3 doc) in dem Tönen Liebe: | 
 bieien meint man auf den erüen| und biejelbe | 


Stelle gepflanzt... .| 
unb dennoch Batte jebes Haus fein! Kann Drennen fo beit, , | 
bejonberes Geficht, blidte biefes mit — — | 
‚teübfeliger| Sie unterbrad; fid plöglic, gab| 


# 


Reine Mobile, fein Feuer, 


"3 AhelpfulRemedyfor 
consti pation and Diarrhot8. 
| and Feverishness and 
Loss or — 
ultine eceſrom in J 
FacSimite Signature of 


res 


‘ 
— 


Tue GENTAUR GonPant | 
NEW YORK: _ 
AO months AYL | 


LER 


8 


Genaue Copie des Umschlags. 


GASTORIA 


| gewünfchten Oröke und der betreffenden | 
Nummer genen Ginfenbung von 10, 
Gents zn beziehen Burd) die „„Wiodeabtei- | 
Inng ber Nbendpnit“, 223 Weit 
Waihington Str, Chicago, Ill. Checko 
und Mioneyorbers follten auf „Ele 
Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt erden 


Gebrauc 
deit Mehr Alsı 
Dreissig Jahren m ex 


nen mein Freund Meier?" —- Der: 
mieterin: „Ein Herr Meier wohnt 
|alferbings bei mir.... da milfen Sie 
aber eimas warten, der babet ge= 
trade!” — „So, fo, dann mill ich 
nur iwieber gehen, das tit micht ber 
richtige Meier!“ 


‚'Sefet die Senningpent 


THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY, 


* 


Puſteln bedeckten Geſicht 
und Hals. 


Schmerz und Entſtellung. Ein 
Stück Cuticura-Seife und eine 
Schachtel Salbe brachten Heilung 
in zwei Wochen. 


„Mein Geſicht begann ein paar Tage 
lang zu jucken und zu brennen, und dann 
erſchienen einige Puſteln und in einigen 

es Wochen waren mein Gejtcht 
und Hals damit bededt. Sie 
J waren weich und eiterten 
und brachten mir heftigen 

Schmerz und Entſtellung. 
ſodaß ich zu Zeiten wegen 

es Ausſehens meines Ge— 

ſichtes nicht ausgehen 

konnte. Die Haut' um bie 

Puſteln wurde ganz rot, und zu Zeiten 
kratzte ich, bis das Geſicht blutete. 

Ein Bekannter empfahl Cuticura⸗ 
Seife und -Salbe und ich ſchrieb um 
eine freie Probe. Dann kaufte ich ein 
Stück Cuticura-Seife und eine Schach» 
tel Cuticura⸗-Salbe. In zwei Wochen 
mar ich vollitändig geheilt.” (Geareich: 
net) Wlerander R. Grecol. 
Guthrie Ave, Cleveland, Ohio, 

Die meiiten Fälle von Haut: und 
Kopfhautleiden ließen ſich durch aus— 
ſchließlichen Gebrauch von Guticuras 
Seife bei der täglichen Toilette ver⸗ 
hüten. Bei den gexingſten Anzeichen von 
Mötbe, Rauheit, Puſteln oder Schorf 


wende man ein wenig Cuticura⸗Salbe 


am. 
Für freie Probe jeder Art mit rüd. 
Bott, ferde man PRoitiarte an 
om "fi, Dept, Du Boſton.“ 
Ueberall gu haben. ingeige 


„Was | 
- „Der bat 


6611| 


J 


die 
Vierecke an den Enden ſolide aus 
gearbeitet; oder man verwertet nur 


als 


Veran Bu tun er ze. nr 


| Tas E:ninine, das ben Kopf nicht angretit 
wegen feiner zonifchen und abjiührenden Wir 
tung. Laxative Bromo Quinine lann von Je 
ı derinann genommen werden, feine Nerboft.ät 
| vod.Ropfweb, Es gibt nur ein „„Bromo QDuintne“, 
| EX, @rodes’ Ylame an der Schadtel. 30c. 
dz4di Anz. 
nu 


| "das war die Urfahe? 


| Engros-Örvcerfirma der Weitieite er 
leidet ſchweren Feuerſchaden. 

Feuer, geſtern Abend im 
Kellergeſchoß des von der Weſt Side 
Wholeſale Grocery benutzten Ge 
bäudes 2139 Süd Kedzie Ave. zum 
Ausbruch kam, konnte erſt gelöſcht 
werden, nachdem das Kellergeſchoß 
und das erſte Stockwerk völlig aus 
gebrannt waren und ein Schaden 
von annähernd 8550,000 angerichtet 
worden war. 

Die Arbeit Feuerwehrleute 
wurde dadurch ſehr erſchwert, daß 
die nächſtgelegenen Zapfſtellen ein 
gefroren waren und ſie infolge des 
angehäuften Schnees die Schläuche 


das 


der 


‚eine größere Entfernung ichleppen 


mußten, Cine Unterfuhung über 
die Entitchungsuriahe des Feuers 
tt eingeleitet worden. 


— — — 


Aneiferung. — „Warum ſo 
verſtimmt?“ „Mein Junge teilt 
mir ſoeben freudeſtrahlend mit, daß 
er ſein erſtes Bild verkauft hat! — 
„Und darüber ärgern Sie ſich?“ — 
„Soll ich etwa nidt.... jeßt malt er 
weiter!” 

— Anzeichen. — „Jh glaube es 
fängt an zu reanen, ch habe Toeheı 
den erften Tropfen gefrieg 
Herr dort i tiche 
den Krug bis zum 

* JJ — 





” F 
20 SuSE Bub” 
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Charakterkomiker dor Chriſt⸗ 
mann, ſind in dieſem Stücke faſt alle 
Künſtler des Buſh Temple Thea⸗ 
ters mit mehr oder minder großen 
Rollen bedacht. Außerdem dürfte 


Verlangen Si 
60 1 
die Orig ına ” x a ' Ie8 die hiefigen Oderettenfreunde in- | 
Packuı a), lin, nat. Ta Ser 
N — It \ »& 
ac ung AM Ä | Opernfängers Mogl Fa —— 


a2 SBan.2 5 Bei den letzten Vorſtellungen ver 
Echtes Aspirin ist erhältlich in: 
TABLETTEN : Blechdosen zu je 12 


| gangener Mode war da8 Haus der-| 
Flaschen zu je 24 und 100 


| Ter größere Teil der Beute in der 
X APSELN: Versiegelte Schachteln zu je 12 und 4 


Thos. Garpos niedergefnallt and | 
am $1500 beranbt. | 


Der Täter entfommen. 


ET ! 


Imaßen überfüllt, daß Sumderte un-| *" 2 
IVerrichteter Sache wieher abziehen Nee Dem Tatorte geiegenen Cafe 
Imußten. Gerade um dieie zu be-| seiunden. — Drei Ranbüderfälle in 
friedigen, hat die Direktion dag! Shantwirtihaften auf der Nordfeite. 
Stuct nochmals angeſetzt. Doch 
verſehe man ſich der Vorſicht halber 
— mit Einlaßkarten, die de 
entweder direkt an der Kaſſe jetzt 9 Keane 

2 : er ‚ciner Anzahl Speifemwirtfchaften, ftes ' 
|ichon behoben oder audy telephonifch, 'hender Kollekter, 


| Rz ı wurde geitern 
Superior 4819, bei rd rn. i -.. E 5 | 
sen Tabletten und Kapseln enthaltene Salicy!- | = p v 481 : beitellt werden Eün {bend im Korridor des von feinen , 
sduremonoessigsäureester das Original-Barer- | nen. 


Pradutert {et —J— $ | | Arbeitgebern als Bäderei und Lager- 
‚ipeicher benußten Gebäubes Nr. 121) 
| x Obio Str, von einem Morb: | 
| Er feierte ein ichöned und erfolgreiches |buben, der dort im Hinterhalt lag, | 
| Stiftungsfeit. Iniedergefnallt und um eine Qeder:! 
F Anläßlich ſeines zwangigſten toſche beraubt, die das von ihm aus 
 Ehftungsteites bot der frauen: den verichtedenen Speilewirtfchaften | 
|Rranfenunterjtügungsverein „Fort. |eholte Geld im Betrage von K1500 ' 
(iäritt” feinen Mitgliedern, Freun- und bie zur Abrechnung erforberlichen : 


+ 
.. 


Jede Packung und jede Tablette trägt 


| 
| 


„Das 
Bayer-Kreuz — 


Die Garantie 
für Echtheit’’ 


Ihomad Carpos, ein in Dienften | 
t Firma Reklios Brothers, Befiger 


Das Werenzeichen „Aspirin” (Reg. U. S. 
Pat. Off.) bietet die Garantte, “ass der In d!«- 


———.- — 


Franenpverei  ‚‚Fortihritt‘’. 


im Anterejie guter Sitten und AUnitän- ı 


Gegen die Brohibition. 


Große Maſſenverſammlung in der 
Nordſeite Turnhalle. 


Mahnung zur Einigteit. 


Die Frauen müſſen in dem Kampfe ge 
gen die Fanatiker mithelfen. — Aus 
dehnung der Verbündeten Vereine 
notwendig. — Die Beichlüſſe. 


Der Aufruf an die liberalen Ele— 
mente auf der Nordſeite zur Ver 
einigung im Kampfe gegen die Pro 
hibition iſt auf fruchtbaren Boden 
gefallen, wie der trotz des kalten 
Wetters ſtarke Beſuch der erſten 
Maſſenverſammlung bewies, welche 
geſtern Abend unter Leitung der 
Verbündeten Vereine in der Nord— 
ſeite-Turnhalle abgehalten worden 
iſt. Es handle ſich nicht um eine 
Trinkfrage, führte Herr Adolph Wei— 
ner, einer der Redner des Abends, 
aus, ſondern um den Kampf um den 
letzten Reſt des Selbſtbeſtimmungs 
rechts, der dem Bürger in dieſem als 
frei geprieſenen Lande noch geblie— 
ben ſei. Nur durch feſtes Zuſammen— 
halten aller freiſinnigen Bürger und 
Bürgerinnen ſei es möglich, die dro— 
hende Gefahr 
Stadratsmitglied John Haderlein 
warnte vor der Gleichgiltigkeit und 
Unterſchätzung der Gefahr ſeitens 
der deutſchen Vereine; dieſe müßten 
ſich aus Selbſterhaltungstrieb um 
die Politik kümmern; bei energi— 
ſcher Agitation von Haus zu Haus 
follten leicht 100,000 freifinnige Bür- 
ger und namentlich Frauen für biefe 
wichtige Bewegung geivonnen mer: 
den. Sein Kollege Toman verimies | 
auf die Notwendigkeit, daß die! 
Frauen ihr Stimmreht ausübten, | 
und malte die furchtdacen Folgen, 
welche ein Sieq der Prohtbitton auf! 
Chicago aefchäftliches Leben has 
ben merde. Zum Schluß forderte ex 
die Anmelenden auf, mit ihren 
Frauen zu der Stabtratäfigung am 
28. Xanuar zu fommen, um gegen, 
den geplanten Widerruf der Aus— 
ſtellung von Sonderſchankſcheinen 
für die Feſtlichkeiten anſtändiger 
Vereine. Verwahrung einzulegen. 
Herr Ernſt Krütgen mahnte eben— 
falls zum Zuſammenhalten behufs 
Bekämpfung der Prohibition, und 
Herr Wilhelm Kramer, der Präſi— 
dent der Verbündeten Vereine, ſchil-⸗ 
derte bie Gefahr nationaler Brohi: | 
bition. Die angenommenen Be⸗ 
ſchlüſſe lauten, wie folgt: 

Die Beſchlüſſe. | 

Die Angriffe auf Die perjonliche | 
Freiheit des Volkes waren letzter 
Jeit in der Stadt. im Siaare und im) 
ruda- 


i4uu 


und be= | 


in 
Ä 
ganzen Lande jo haufig und nad 
poll, dat nur cin geichloffene 
barrlies Vorgehen Seitens der Ver— 
bündeten Vereine den Anſturm un— 
ſerer verſchiedenen Gegner aufhalten | 
tann 

In der Stadt ſind die ſogenannten 
„Special Bar Permits“, eine der Er 
rungenſchaften der Verbündeten Ver— 
eine, in Gefahr, widerrufen zu werden. 

Wir erklären, wie ſo oft ſchon zuvor. 
daß „Special Bar Permits“, wenn ſie 
in richtiger Weiſe durchgeführt und mit 
Verftandnig bewilligt werden, nicht 
nur ein Vorieil für die Vereine ſind, 
welche ſie benutzen, ſondern auch ganz 
entſchieden zum Wohle der und 


init 
orapt 


Ahenmatismns maht 
Cu alt fühlen, 
Gämergen und lagen weichen 
Eloan’s Liniment, dem | 
Familienfreund. 


ie 4aY 
getiel 


niederzufämpfen. | +; 


ıren Vereinen borichlagen, » 


! Meiner, 


Konkordia Liedertafel 


digkeit da ſind. Der Mißbrauch der 
„Special Bar Permits“ fommt von 


jenen, die nicht dazu berechtigt ſind, 


und ſollte daher nicht der Drdinang, 
ſondern den Beamten zur Laſt gelegt 


werden, welche ſie im Widerſpruch zum 
Buchſtaben und Geiſt der Ordinanz be⸗ 


aa r 
willigen. 


Desſshalb ſei es beſchloſſen, daß die 


Verbündeten Vexeine 
monatlichen 


der e 
renelmaßigen 


Delegaten 
ihrer 


in 


Verſammlung die Vollzugsbehörde auf⸗ 


fordern, alle anſtändigen Mittel zu be— 


nutzen, um den Vereinen das Recht zu 


wahren, ihre Feſtlichkeiten in ihrer ge— 
wohnten Weiſe abzuhalten, und Proteſt 


bei den Beamten zu erheben gegen die, 


ımzerichtedelofe Bervilligung von „Spe= 
ctaf Bar Rermtis” au 
nicht dazu berechtigt find. 

Eine Betition der jogenannten Dr 
Chicago Federation iit im Umlauf, um 
Unterichriften dafür zu fammeln, daf; 
die Frage: „Shall Chicago be Anii- 
Salson Territorn?” auf den Stinm- 
bei der nächiten Wahl gelegt 
wird, 

Diefe Frage tit irrefüüprend und Da» 
vauf berechnet, Die Benölferımg zu tälte 
j Refürworter wollen nicht 
u der Wirtihaften, ſondern 
tion auf der ganzen Linie. 

Deshalb jei es beſchloſſen, daß un— 
jere Vollaugöbehörde aufgefordert mer- 

‚ diefe Betition aufmerfiam zu un- 
terſuchen, ſo daß nicht beirügertiche 
Unterſchriften, wie bei früheren Gele 
genheiten, benutzt werden. 


se 


Es fir nicht ausgeichloiien, daß über 
dieſe Frage bei der nächſten Frühjahrs— 


wahl abgeſtinimt wird, in der auch 35 
Aldermen zu erwählen ſind. 

Der Zuich zur Konſtitution der Ver— 
inigten Siaaten, demzufolge Prohibi— 
tion für das ganze Land von Senat und 
Haus beſtimmt wurde, dürfte der näch⸗— 
ſlen geſeßgebenden Körperſchaft in 
Springfield zur Gutheißung vorliegen. 

Wenn Fragen bon folder Wichtig- 
keit, enticheidend für Die ganze Zukunft 
der Prohibitionsfrage, zur Entſcheidung 


vorliegen, iſt es die heilige Pflicht jedes 


freiheitsbliebenden Bürgers, einzuftreren 
und im Intereſſe der Freiheit zu agt* 
tiren. 

Beſchloſſen, daß die Delegaten in ih⸗ 
daß ſtarke 
Komites erwählt werden, deren Pflicht 
es ſei, darauf hinzuwirken, daß jede 
Fran und jeder Mann, die zur Stimm⸗ 


|abgabe berechtigt find, Sich regtitriren 


laſſen und am Wahltage für die Itberale 
Sache ihre Stimme abgeben. 
Weitere Veriemmlungen. 

Meitere Verjammlungen in die- 
fer Moce find für die Südijeite und 
die Nordmeitfeite, mie folgt, an- 
beraumt worden: 

Mittwoch, 8 Uhr Abends, Engle- 
mood Turnhalle, 1048 Weit 63 


Os 


Straße, Redner: Stadtrat3mitglicd 


Toman, Win. Kramer, Adolph D. 
Sohn €. Traeger, Gprill 


rer 
R. Jandus, Auguſt Lüders, Mich. 


Zimmer und Leopold Neumann. In 


dieſer Verſammlung werden folgende 


Gejangvereine fingen: Arion Mäns | 


nerchor der Süpfeite, Gejangperein 
Frohlinn, Mozart Männerhor und 


|Vorwärts Männerchor. 


Freitag, 8 Ihr Abends, in der 
Schlig Salle, 1600 Weit Divifion 
Straße. Nebner: Stadtratämit- 
alied Kohn Toman, Adolph 2. Wei- 
ner, Sohn Traeger, Michael Bim- 
mer, Stadtratsmitglied Ed. I. 
SKaindl, Geo. Landau, Fred Rie- 
mann und Leopold Neumann. Der 
Richard Wagner Männerchor, die 
und die Ge- 
fangfettion der Hermanndfchmeitern 
haben zuaefagt, zu fingen, 

— 0 — —— 
Buih Temple Theater. 


(Diveition Conrad Zetdemann.) 


Rarteten, Die! 


diegene Unterhaltung. Mit jehr 
ihönen Gejangvorträgen erfreuten 
unter der Leitung 
Hans Biedermann die tüchtige 
Geſangſektion des Vereins, der 
„Sozialiſtiſche Sängerbund“ und 
Gemeinde der Südweſtſeite“ 
Anweſenden. 


„Das Tälchen der Heimat“, „W 


rm Ss 


ald 


den und deren Angehörigen, die in Kontrol 
der Wicker Park Halle zuſammen- flüchtete und entkam. 
geſtrömt waren, eine reiche und ge- fanden das Opfer und benachrichtig- 


von Herrn 


die Geſangſektion der „Freiſinnigen ges Meſſer. 
die mit ſeiner Familie im Hauſe 739 
„Der Lenz erwacht“, Cornelia Str. 
nahme im Paſſavanthoſpiial. 
Abendſchein“. und andere Chöre wird ſein Zuſtand als äußerſt be— 


I 


eds entbielt. Der Räuber 


wei Bäder ı 


ten die Wache an der Chicago Une. 
Die mit der Aufarbeitung des Falles | 
betrauten Deteftives fanden in der; 


hinter dem Gebäude gelegenen Safle . 


die Tafche und $1119, und bald dars | 
auf in ihrer Nähe $106 und ein lan | 
Der Bermwundeie, der! 

wohnt, fand Auf: — 
Dort ! 


‚wurden wirfungsvoll vorgetragen. |denflich bezenhnet. | 


| Bu den weiteren mufifaliihen Dar 
'bietungen gehörten außer den 
Spiel eines leiitungstähigen Orcie 
jter8 ein Vortrag der jungen ! 
gebten Sängerin Frl. Elle Benz 
weide eine Walzerarie aus Doni 


| Unter dem Verdacht 


rt] 
4— 


der Firma polizeilich geſucht. 


der Täter: | 
haft wird ein früherer Angeftellter | 
Als! 


Idie Polizei in feiner Herberge ein- | 


‚Itraf, erfuhr fie, daß er turz zupor | 
ausgegangen ſei. 


| 


Sn feinem Zims | 


|zettiS „Romeo ımd Nulie” padend mer wurden eine Anzahl Kontroll: 


Unna Wei 


gleichfalls mit 


Erfolge geiungenes humoritiiches | 


| Duett „Seppl und fern Resl.” Das 
‚junge Fräulein Margarethe Nahn 
führte fi) durch einen fehr an- 
|ipredienden ‚Kojtümtan; als ge 
ſchickte Tänzerin ein. 
In der Feſtanſprache gedachte 
Frau Sarah Kleinſchmidt, die 
— der gedeihlichen Ent— 
wickelung, die der Verein im Laufe 
ſeines zwanzigjährigen Beſtehens 
aus kleinen Anfängen genommen, 
und betonte, daß die leichten und 
günſtigen Bedingungen der Mit- 
gliedſchaft es jeder Frau ermög— 
lichen, dem zu einem ſtarken Baum 
herangewachſenen Verein anzugehö— 
ren. Die Vorführungen ſchloſſen 
mit dem von den Damen Anna und 
Annie Weiß und Thereſe Portenk, 
ſowie den Herren Elmer Heß, Chas. 
Weyland, Richard Portenk, Fritz 
Hannig und Henry Schuh ſehr brav 
geſpiellten Einakter „Im Kampf 
ums Daſein.“ 
Säämmtliche Darbietungen ge— 
fielen dem Publikum ſehr und wur— 
den mit herzlichem Beifall belohnt; 
in heiter Stimmung blieb die Ge: 
|jellihaft dann noch lang beim Tanz 
beifammen. Zu dem Erfolg des 
\ichön verlaufenen Abend3 haben die 
durd) ge- 
Vorkehrungen weſentlich bei— 
getragen: Sarah Kleinichmidt, 
Mräfidentin; Selmutb, Ammer, 
ertowitz, Lunk, Thöndel, Fell— 
Elsholz, Kretſchmar, Schle— 
Braak, Ziems, Ratzel, 
chalk und Weiß. 


1er 
ser 


nachbenannten Damen 
ſchickte 


Lip 
mann, 
ſinger, 
Jacob, Gottſ 
Morgen — Friſche Ochſenzunge mit 
| Mieerreitich: Sauce. 


' HOTEL BISMARCK 


| Anzeige 
i —).9 ——— 

| Ghicagoer große Oper, 

| „Thaie“ auftreten. 
Nach 
von Maſſenets r 
fommt heute beajelben Komponiiten 
beliebte Oper „Ihat?” zur Auffüb- 
‚rung. Die beiden Hauptpartien, die 
der Thais und bes Athanael, find 


der geitrinen Wiederholung | Photoarapbien e ' 
„Monna Banna“ |Countyhofpital, mo er noch immer | rüdzubringen. 


! 


und Sophie Schub |funden. 
durhhichlagenden: | 


Die Polizei ſchläft. 


| - e = | 
 bortrug, und ein bon den Damenjcheds und mehrere Gelpbehälter ge= | 
I 
| 


| 
} 
! 

Innerhalb einer Stunde verübten! 
geſtern Abend vier bewaffnete junge | 
Burschen zwei Ueberfälle in Scant-| 
wirtichaften der Nordfeite, zwangen | 
die Inhaber und,ihre Gäfte, fich mit) 
hochaeitredten Armen an die Wand! 
zu ftellen, plünberten Die Kaffen- | 
apbarate, erbeuteten insqejammt | 
207 und brachten ji und die Beute) 
in Sicherheit. Natban Silverman, | 
Nr. 725 Wrightwood Ave., büßte 
$110 und Wm. Flanagan, Nr. 2058 
Seminarn Ipe., $22 ein. 

Zmei Banditen verübten einen 
Raubüberfall in dem Laben der! 
Sumeliere Beterfon & Mortele, Nr. 
1153 N. State Str. Sie erbeuteten 
$45 in Baar und Schmud im Wette 
bon $500. 

Auh der Tleifher Fred Apft 
imurde in feinem Laben Nr. 548 Oft 
67. Str. von zmei Schnapphähnen 
überfallen und um $90 beraubt. u 
Täter jind entlommen. | 

Als Räuber entlarvt. | 


In ber Wade an der W. Chicago | 
Ape. wurden geitern Abend George | 
Gray, Wbert Paffom und Frant! 
Harri3 unter den 
Körperverlegung Iautenden Alntlagen 
gebucht. Sie find von Vinzent Ter— 
minic, Nr. 2306 W. Grand Ave., 
mit angeblicher Beſtimmtheit als die 
Halunken identifizirt worden. bie 
vorigen Samstag ihn um 81.50 be— 
raubt und ſchwer mißhandelt haben. 

Nach Photographie identifizirt. 

Der Schiffsjunge Richard Bun— 
did von der Great Late FFlotten=| 
Thule, der, tie berichtet, am Morgen | 
bed 24. Dezember nach einer feucht: | 
fröhliden Sigung in der Wohnung! 
der Frau Eltfabethb Phelps, 2084| 
Daden Upe., auf der Straße in ber! 
Nähe des Haufeß niebergefchlagen | 
und beraubt wurde, hat in zwei 


— 
‘ 


auf Raub und! 


| 


| Mern Garden wird heute Abend als Kameraden, die vor einigen Tagen 


und deren | 
hiefigen | 


in ©t. Loui3 verhaftet 
ihm im 
an den Folgen barnieberliegt, vor-| 
aelegt murben, mit BBeftimmtheit 
feine Angreifer erfannt. 

Don der Militärbehörde murben | 


Imit benfelben Künftlern befegt, bie | die nötigen Schritte eingeleitet, um| 


ſie hier immer gefungen haben, Mary 
ı&arben und Hector Dufranne. Mor- 
Igen wird „tTrancefca ba Rimini“ 


l 


t 


| 


Heute zum fünften literariihen Abend: igegeben mit rl. Raifa und ben 


Diax Salbed „Der Strom“, 
Am Deutichen Theater gelangt 


heute Abend Dar Haldes padended 


erf „Der Strom” gelegentlich des 
fünften literariſchen Abends dieſer 
Saiſon zur Aufführung. Mit gro— 
bem Erfolge ift diefes Werk über 
alle eriten Bühnen Deutichhlands ge- 


|gangen und hier vor vielen Sahren 
‚zum eriten Mal im ehemaligen Cri- | 
‚terion Theater gegeben mmorden. Das 


| Drama ift von Direltor Seidemann 


Wenn Eure Gelente fteif werben, der 
Autumlauf ſchwãcher, und Eure Leiden ! 
Euch reizbar machen, gibt Euch eine Be— 
banblung mit Sloan s Liniment ſchnelle 
Linderung — tötet Schmerz, verhilft zu 
einer guten Zirkulation, ſchuͤtzt vor Blut⸗ 
andrang. Es iſt teiner und leichtet anzu⸗ 
wenden, als widerwärtige Pflafter oder 
Salben, wirkt ſchnell und verſtopft nicht 
die Poten. Es befleckt die Haut nicht. 


Sicherlich gut gegen Nheumatiemus, | 
Be Hals, Hüftgicht, Kreugfchmerzen, | 
bniveb etc. 


Dei Bert ‚ Berrungen, Beu- | 


len, jdhmarzen und blauen fleden, ver» | Tihoell, aufbaut, feinen Einzug und | 
‚wird bi8 mit einichlieglich der Sonn- 


mindert Sloan’s Liniment die Schmer⸗ 
gen und Iindert die Entzündung. | 

Sein Gebrauch tit jo allgemein, daß | 
Kr Elsan’3Linimeni als einen Freund 
ber ganzen Familie Thähen müßt. 
Klaien großen lImfangs bei allen Apo» 
ihefern. 25c, 50c und $1.00. 


Sioan’s 
Liniment 


EEE DEE FT 


' 
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in Szene gefegt worden, u. unter fet= 
ner Spielleitung dürfte heute Abend 
eine ebenjolde Slanzporitellung zu- 
ittande fommen, iwie fie bisher bei 
jedem der literariichen Mbende ge- 
boten worden it. 
eine borzügliche. 

Morgen Abend hält aufs Neue 
„Das Treimäderlhaus”, das fich auf 
die Liebeseptiode Franz Schuberts 
mit den amutigen Sannerl, der 
Tochter des Hofglaſermeiſters 


tag⸗ Abendvorſtellung die 
bilden. 


Samſtag und Sonntag wiederholt. 


Die letzteren beiden Vorſtellungen 
—Ja, warum iſt denn die Kathi 


finden zu ermäßigten Preiſen ſtatt. 


Die Beſetzung iſt 


Herren Crimi und Rimini in den 


Haupirollen. 
Deutſches Hoſpital. 
Am kommenden 
Abends 8 Uhr, findet i 
men des Deutſchen Hoſpitals, 549 
bis 559 Grant Place, die Jahres— 
verſammlung ber Deutſchen Hoſpi— 
talsgeſellſchaft 
dem werden Direktoren für das lau— 
fende Jahr erwählt werden. Zahl— 
reiche Beteiligung der Mitglieder iſt 
erwünſcht. 

| — — “ 

Von Dünſten übermanut. 
Während der Arbeit in der Fa— 
brikanlage 2513 Süd Robey Straße 
wurde der 33 Jahre alte Louis Wis— 
newsti, 653 Liberty Straße, 
jentwelßjenben Gafolindämpfen über: 
Imannt. Er fand Aufnahme im St. 
Antonius Hofpital. 

Ebendehin murbe der 20 Yahre 


‚alte Hrant Polentel, 2227 Weit 18. | Wirkungen. 
Attraktion I Pface, gefchafft, ver beim Reinigen | 
bi E38 wird an den fommenden | feines Mepolver? unabfichtlic den Ne 
fünf Abenden und zur Mafine am) PDrider berührte und ji eine Augel, 


ls 
! n 
il 


die linke Bruſt jagte. 


Donnersiag, | 
n den Rüur- | E | 


| Außer den Nem Norfer Bälten, den | aus ihrer Stelle in der Stadt fort?“ | mifht mit Olivend 

Damen Viola Graham, Margreite— „Ya, Iseißt, bei ben 
Morgan und Hedwig. Wilfe, jomieigab’8 zu feines Effen!” — „Mber 
den Serrn Zudrwig Eybiid und An. |bas tft bad fein Grund,” 
gelo Lippig un hem halichten fie jollt’s dach Locen!“ 


Herrſchaften | m Dlivdenfarbe. Man nehm 


— Aber 40.68. und 
\ iedem 


die Beiden, die ſich Hohn Dell! 
Claude, Geſchützmaat des Kriegs— 
ſchiffes Texas, und Raymond Rus 


— | 


Hebler Atem 


Sr. Ebmarb#’ Dfive Tabicts sehen an 
die Urfadhe und befcitigen fie. 

| . Edvard?’ Olive Tablet3, der 

|Erjok für Salomel, wirken gelinde auf 


|die Eingemweide und tun beftinumt ihre | 


| Skhuldigfeit. 
ftatt. Die Beamten | 
Imerden Bericht erftatten, unb auher- | find, finden jdmelle Abhülfe bir 


Leute, bie mit üblem Atem behaftet | 
Dr. | 
| Edwards’ Dlive Tabletd. Die angeneh- | 
Imen, berguderten Tabletten tmerben | 
gegen üblen Atem bon allen genoınmen, | 
die fie Fennen. 
| Dr. Edwards’ Ofive Tablets tririen | 
fanft aber Sräftig auf Eingemeide und 
‚ 2eber, regen fie zu ihrer natürlichen | 
| Tütigfeit an, Mlären das Blut und reis! 
nigen ſanft das ganze Shyſtem. Sie 
leiften dasſelbe wie das gefährliche Ka- 
iemel. ohne irgendeine von den üblen 


° 


bon | Radywirkmgen. | 


Ufle bie guten Wir ber häßzli⸗ 
den, Mebelteit und Drüden erregenben | 
Abführmittel find mit Dr. Edivarbs' 
| Ofiwe Tableiß zu ergielen ohne Drüden, 
Schmerzen oder fonftige unangenehme | 


Dr. 9. M. Ebmarba entbedte dad 
ept nad einer Tätigleit von 17| 
Sabren unter Batienten, Die an Lebers | 
und Eingeweide-Siörungen und dem 


' 


begleitenden üblen Atem litten. 

| Dr. &biwards Olive Tablets jind eine 

rein pflanzliche Bufammeerfegumg, ge» 
; man erfennt fie 

e eine 


— 3 F 
e 
Biken 


| fich bemühten, die Tür zu dem Hin-: 


Er kommt nur 
einmal im Jahr \ 


Benson’s & Rixon’s 


h.R 


Beginnt morgen, Den 16. 


RL 
„9 


Verkau 


annar. 


Die Hauptverfaufsgelegenheit des Jahres, bei der die feinften Kleider der Welt zu den niedrigiten Preijen in den ganzen Ber- 
einigten Staaten verfauft werden. Wir nehmen nie Waaren in die nächite Saifon hinüber — das iſt der Grund. Und trotz 
der ſteigenden Koſten haben wir die Waaren niedriger als jemals vorher markirt. Nutzt dieſe wundervolle, gelderſparende Ge⸗ 


legenheit möglichſt aus. 
ſie finden nicht ihresgleichen. 


” “ 
Anstatt 

Münner-Wnsttattungen 
Beide Münner-Fragen, mit hierzn 
paijenden Halätrachten, ide Werte, 
Sröben 14 bi8 18; in Dielen 3c 
Verfauf zu nur | 
Leinen-Kragen für Männer. 1000 
Tugend Gluett PBeabody and Co.'s 
Sriental Vrand Kragen, alle 5 
Größen, alle Moden; zu c 
51.50 u. 52.00 Männer-Hemben —— | 
die meiiten in Größen 14, 14% u. 16% | 
unfer Preis in dDiefem Vers 
lauf nur 
Schwere graue wolle-gemilchte Union | 
Suit3 für Männer —- 32.50 Werte | 
fpegteil marlirt für die- 
fen Verfauf zu nur 
Amosfeng Chanhray Arbeitshernden | 
fir Männer. Größen von 14 hi 17 | 

reguläre 75c Werte | 
marfirt zu nur 


Männer-Hojen 


52.00 u. 52.50 geftreifte Worfteb | 
oder jchwere Caſſimere Hoſen für 


Männer in netten $1 39 
2 — 


Muitern: dad Pmr zu. 


einjte Omalität Männerhoien, ein- | 
ſchließglich blaue u. ſchwarze ganzwol⸗ 


lene Serge, gute Schwere, 82 95 | 
⸗ 


— 


neue Moden; ſpegiell zu.. 


Manhattan 
Hemden 
herabgeſetzt. 
Größtes Lager an 
der Nordweſtſeite. 
Hübſche Muſter — 
alle Größen — kei— 
ne werden zurück— 


behalten. — Holt 
Eure zeitig. 


RER ET ar Un 


ther Dunn nannten und zugaben, 
aus ber Great Lafes Trlottenfäule | 
defertirt zu fein, nah Chicago zu⸗ 


Ein treuer Wächter. 
Ein großer Berhardiner Hund tolle 


| fchlug geftern vier Banditen in bie! leinverjchleik für Heute weiit aegen» 
fich in der Wirtfhaft von Über ben für Montag mehrere Vers se. 
‚änderungen auf und find, mie feigt: |"; 


Flucht, die 
Frau Eugenia Graf, Nr. 3901 ©. 
Halſted Str., einftellten und $3000 | 
einzufaden gebadten. Die Frau 


| hatte das Gelb bereitliegen, um bie) wweihsroet— 


Lohnanmeifungen von in den Vieh: ! Fu 


böfen bedienfteten Arbeitern gegen 
Baar einzumehfeln, mas ben Gau: 


in das Hintergimmer, wo fie das * 


ter fich ab und lief mit dem Mams| ‘ 
mon burh die Hintertür in bie 
Gaffe. AIngmifchen hatten zmei der 
Kerle Schanfwärter und Kunden 
mit ihren NRevoivern in Schach ae=! 
balten, mährend die anderen beiben 


| Sun 
5 


Mar 
Weiß 


terzimmer einzuſchlagen, was ihnen 
jedoch nicht gleich gelang, worauf ſie 
mehrere Schüſſe durch die Tür ab— 
feuerten. Der Hund, der in der 
Küche gelegen hatte, lief in den 
Schankraum, als die Spitzbuben 
gerade dabei waren, die Kaſſe zu 
plündern. Er ſtürzte ſich auf die 
Banditen und vertrieb ſie, trotzdem 
ſie mehrere Schüſſe auf das wackere 
Tier abgaben, die aber glücklicher 


Fanch 
Blue 


Weiſe ihr Ziel verfehlten. 


— — 


— Ebbe und Flut. — Logiswirtin: 
Das iſt nun ſchon die dritte Woche, daß 
Sie mir die Rente ſchuldig bleiben. Was 
ſagen Sie? Morgen würden Sie Geld 
is en? Jawohl. wer'3 glaubt! Morgen | 
aben Ste an Geld mie heute, | 
— Boarder: Obo, ba find Sie aber bodh | 
im Irrtum, rau ! Mein Preund 
Grünhorn fommt heute Ubenb zu mir, 
um fi von mir in bie Geheimmiife des 


Die ftaatlihe Nahrungsmittelton: | 


41 Pfund 

152 Bund, eingemidelt..... 
Dieht— 

un. — — Wobibsfarnte Warten 

ı nern anjcheinend befannt fein mußte. |% Yep in Yaumwollfad $2.7 


iyrau Graf fchöpfte ader ſofort Ver— De — —— 


J — . af! 
dadıt, ala die Kerle eintraten, Tief, Shror oder Grahamment. 
Pfund Ead...... 
i = 2 } SAHNE 
| Geld bermahrte, ſchloß die Tür hin- Bohmiſche Art (gemtfcht) ver Sad 
s Faß, Baummollfad,.$1.19-1.20 
Funiei ırem), 
4% "ob, Baumtvollfad..$1.12-1.19 
| Zohmifbe Urs (nemiidt), 
5 1210. Yaummollfad 0.27 14-0.30 
ei (Rein), 


mtb. 


Somindh 
Nes— 


A spart oit durh 
ftets zuverläſſigen 


CASCARA 


Kehne 
Dadre alte Mebizin — 2dc file 24 Tabs 
letten, 
tegt 30c für 21. 
Tablett breiinet erfpart Ihr O 
Ihr u. 


Kommt frühzeitig. — Kauft Alles, was Euch mögl 


An 


Seine Meidimgsitüde Für Mä 
von den größten Kleidertabrifanten 
bei Dieien 


Anzüge und Meberzieher, für die ane 
dere Xäden bis $15 verlangen — 
in Mengen von Faflon® und Stor- 
fen, zu 


Anzüge nnd 1leberzieher der $20 
Qualität, Faffon und Schneiderarbeit 
— in den neuciten Modellen und in 
jeder Größe, zu 


Anzüge nnd lieberzieher, die den 
neichneiderten $25  Stleidungs- 
ſtücken gleich ſind hervor— 
ragend in Faſſon, Sitz und 
Schneiderarbeit, zu 


Anzüge und Ueberzieher der be— 
ſten Fabrikanten — die Schnei— 
derarbeit, Faſſon und Eleganz 
den 8330 Kleidungsſtücken gleich— 
kommend, zu 


Laden iſt während dieſes Verkanfs bis 10 Uhr Abends offen. 


„Alles was ein Mann oder Knabe trägt“ 


Lebensmitlelpreiſe. | 


Nr. 1 
Jir. 


Cceau 
N 


J 


für Lebensmiltelpreiſe im 


Vreis, den 
ſleinhandler 
zahlt, 


Dretß. den | 

Yaudfras 
sahlen jelltz, 

- ı per laib per Laib 
midt eingewidelt.... 7c Rr 
eingewidelt....... 


nd, 
ni 
per _ Sar 

0-2.72 $ 
1.38-1.39 sr 1 
0.30-0.32 |" @ier 
‚ obige 
...0.25—0.29 


Ktiarer 


Baumivollfad.0.26%-0.29 0.28-0.34 | ı 
smeul— per 100 ‘td, ver Piund 
nee 84.50-53.50  0.05-0.08% 
4.50-5.50 0.05-0.06°% 
ber 100 Pfd per Pfund 
55.00--5.95 0.0513-0.06% 
pder 100 Ktund per Riuss 
80.00-10.00 11--1de 
8.00- 8.15 10-130 | 


BED arena 


Lima 


Pin 
Red 


den Kauf des 


* | '14 bid 
QUININE 


dlefe 


* 
— 


Preiserhöhung für 20 
Mande Grlältungd-Xableiten 
Nah den NKoften per 
c, wein 
auft, Geilt Erkältung in | 
——— one 
n agen, us 
rüd, wenn mit wirt: 


Hlein 

fam, = 

34 Zabletien für 2ör. 
Aun Ader Motueta. 


Räumungsverkaufs-Herabſetzungen 


Wisconſi 
nefota d 
ER aan 
Qutter- 
terd, 
BE en 
„Firſts 
Creame 
An Bappimadteln 1%%c höher 
seniibutier— 


Standardſorte, 


a een 

ı Mufnelhnitten „.eunuune..2 

Prld, im Ganzen ......-- 28-—-I0c 
do., aufgelähnitter 


Vin 


Pre 
Kouprriire Mid— 
(tip) 
Melle Eorle........ 
Mittlere 
Verdampft, 
Auder— 


Eirud— 


tte 
— 

T 

+ Re 


nner und junge Männer 


T 
An 


8 m 


rerifas werden jett 


n, Wins : 
ıd Datota....$2.15-2.30 
. 2.20--2.35 
extra, in 
a 


43 4760 


ry, Rühlſpeihet 
als obi 


Schachtel... .29-—30c 

2. 8 

’, Rolle und aus nz 
unten sgereennn.r0«6d 

American Bull Cream 

Pfund 

— ORr 
3% 


..23—80c 


9 Ang, Did... 45-17 
in VBappigagtein 1 Tent 
e. 


per Biichfe 
Cents 
..15%-17 
Sorte on... 14-1514 
ohne Buder..1112-12%% 
per 100 Pfund 
.....87.87-7.97 


% 


1.97 0.08--0,.08 4 


Dod. Büchſen 
oducerrobr 


* 


10%, 1 Pd. Müchfe $1.224-1.32% 
Mois 90%, Auderrobe 
10%, 5 
»uitstiaunen— 
60— 60 
60— 70 
P6-—100 
Bohnen — 
Navh, ausgeſucht. ...314.00415. 00 18 


Pd »Büchfle..$3.60 -2.95 
ung „ver PBluno 
Stück ic 
MR 
Stud Ade 


vperioo Pfunder 


.... 


14.50-15.50 


Buͤchſenlaqs — ı Bid. Yüchfen 


Dod. Büchſer 


ER .,..$1.95—2.10 
Ulasfa ‘ 
Ecidinien — sanıe — 

' 30-12 Pfd. ım Dich» 

TREPPEN ..50— 31 


c 
I—⏑—⏑ — 29—30c 


Sped— 
Aefte Sorten. ..... 
Mittlere 
Btercedige Siitde, g.:14....30—$2c 
sanımiz ıBeited ausyaualienrd)— 
n Rappfhachteln, BIE.27—28e 
elın Plund..uessonerress 20—27c 
Eranbard, rein— 
Betın Plundb —P.......... 25— 26: 
Eitwalierfag— 
Beim Pfund ... 
Rohöfe, in Büchlen — 


| Maisdt. Pint 

do. Quart 

| Baummollfamendöl — ; En = 
6 81-40: 

$ 6 -SBige 83 Be 1 


41 ETC 


Eorten .........24ec 


ers BEE 

ver Buchfe 

27 -80c 

5 
-68 


bite, Dre, 
BE 
geruvpfi. friſch 


.....nnn ee. 


verichleudert. 


per 100 Bfd. per 10 Pfp. | „> 


ver Pfund per Bund |, B 


.310%---11%c 


2.05 27-39 


ver Pfunb ver Rfund 


rer Pndfe | 
v. 


— — — ——— 
/ 


Runben-Sleider 


Fancı Nuiderboder Anaben-Angüge, 
mit zwei Paar Hofen, in allen Grör 
Ben bon 6 bi 17; 
Räumungsverfaufspreis s 
Schwere Winter-Anzüge für Knaben, 
in prächtigen Plaids u. Diagonals — 


in allen Größen von. 6 1 98 
. 7 


bis 10; Räumungspreis 


bei 


ich it — denn joldhe Werte gab e3 nie vorher und 


züge und Ueberzieher 


* 


33.95 


Schwere wollene Knaben⸗Ueberzieher 


— Convertible u. Shawl Kragen — 
alle Größen bis 17 83 95 
wirkliche 536.900 Werte... 
Knaben-Mackinaws, alle Größen — 
Hunderte zur Auswahl. Größen von 
5 bis 17. 36.00 Werte; 84 * 
jetziger Preis nur ht 
Norfolk Ainaben- Anzüge, mit 1 Baar 
Kniehoſen, Hoſen durchweg gefilttert, 
in allen farben, Gröhen 
6—17; Räaumungspreis.. 


Männer-Schubhe 


Dull Calf Blucher- oder Knöpfſchuhe 
für Männer, reguläre. $3.50 Werte 
-—— zum Berfauf in unfes 
rem Räumungsverfauf zu 
53.50 u. $4.00 Iohf., Batent- ober 
Dill Lederichuihe f. Männer, in allen 


Bacons, zum Anöpfen od. 82 69 
⸗ 


Schnüren; jedes Paar gar. 


Männer⸗ 
Ueberzieher. 


82.49 


Feine Qualitätſter⸗ 
ey, echtes Marmot 
Futter, Shell Per⸗ 
ſian Lammkragen, 


ſpegziell 


922.95 


nohuhner und Sennen— 

4 Bund, frifh......2:—29 
Sühncer— 
45 Pfund, 

He hue ⸗ 
20—21e 
Enten 


0.26-0.28 
0.27-0.28 


ftilfd..... 29-—30€ 


— 
44-6080 
ge Preiſe. 


eius Bereinstreiſen. 


> 


? 

x { 
a u 
8 


35 


Pelsgefütterte : 


31 88e 


2a | 
Ei 


* 
* 


Der Damenverein „Umter ven 3 
‚Linden ermählte für das Taufende 


Pfund 


Jahr folgende Beamte: Erpräfiben- = 
tin, Elife 2oeven; Präfibentin; \ 


* 


gareth Weber; Vizepräſidentin, — 


Geppert; Protofolljetretärin, Mimine 
Paulfen, 2061 N. Dalley Apenue; 


= 


Cecilie 
Auguſte 
Führerin, Roſie Conrady; 
Made, Bertha Bielau; 


Finanzſekretärin, 
ESchatzmeiſterin, 
ala 


40 
mehr 


per Miichte 
Cents 
18 -22 
1014-1514 
13 -16 
ber Rund 


und Thella Gland; 
Erneitine Giermann,.. Ida € 
‚haufer und Bertha Noehre 
Inſtallirung findet 
den 23. Januar, ftatt, nachher 
den die Mitglieder mit Kaffee 
Kuchen frei beiirtet 


ur 


Buchle 


12-14c 


25-43 
ver Pfırier 
13—11e 
13—1% 
112 146 
er Pjund 
—19c 
10%-10Wr 


. einzige nud wirnide Art, nm 
—8 ‚ tommen zu erzielen, 

getan EnNende bon Blut · 
leiden, Kopf, Magen, Darm, Nieren, : 


Diafen, 
den, Schmerzen aller Urt finben 


? 


92—36c | 
31350 | fe fonft nie erreiäbar fein kann, “ 
‚ Unfer Regeneration dem ff 
‚einstige beitehende Methode für innere 
9. | äußere Arebsleiden, Tumore, Gefäwäliie; 
\fhmwüre, Ulcer, Sautleiden ufle, 
Es bat keinen Bezug, venn 
au tabrelang beitand, und oft — 
ertlart wurde, Niemand berfäume eb; 
fienfzete „Information“ einzußelen, : 3 
' @ptztel-Re ——— u 
in feinee Art und fonft nid im De 
andern. &8 ift In Europa mit ben 
brungen preisgefrönt Bir 1 
leeren Worte, mir Bringen 
Man gebe riet achtlos dor 
es nur als Rellame, es lann 
aur Ledbensfrae vwerden 


nstitute of Re 


1-38: 1101 'R. die Wer, 
Bu. 9 nr 


ner 


274— 3 
2514—31c 


6%-708 


Regeneration 


(deift Umwälsung, Neubelebung eh 


er, ohne Giftmebigin etc rabifale — 


— 


= 
J 


Wache, Anna Kaminski; Truft —J 
Wilhelmine Herrmann, Dora Sa 


Finanzfomtie: 


si 


“ 


am Mitwoch 
und 


De 
A 


er 
u 


Lungenleiden, Qäbmungen, IR 


J 
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Abendpost. 


Eeſqeint ota, außgensmuner Eonrtugs. 


ageher: “THE ABENDPOST COMPANY“ 
Pablisked daily ezeepi Sunday. 


aan DER 
30 Conts 


ET RER ra nee ee 
“Gebäude: 223 und 225 W. Waihington Str, 
Vntiger Welld Eir. und Srantlin kr, 

Teiephon: Franklin 5900 — Illinois 

8 Saud geliefert yer Merat u nf 

en auderbaid Ehicage, partefre:, 93.00 

— — — 

as Secand Ciaaz Matter Boptamber Sih 1389 at the Pest Office 
Nlineie. under Act of Marek $ra. 1872. 


. rt nun een 


— — — 


Gefellihaft aufgefaht —— 
oder bedauert turde. 


| Ber. Staaten der Bedzuitung und dem Werte Fünftleri- 
ſchen Wirkens · ein beſſeres Verſtändniß entgegengebracht 
wird, ſo mag dies zuut Teil auf die durch das moderne 


Wenn heutzutage in den 


Leben bewirkte engere Verbindung der Kunſt mit dem 
Heim, der Induſtrie und dem Handel, zum Teil aber 
auch auf die Erkenntniß zurückzuführen ſein, daß die 
Herſtellung von Gemälden, die nur um viele tauſende 
Dollars käuflich ſind, oder Skulpturen, für bie 
„Fancy“⸗Preiſe gezahlt werden müſſen, denn doch nicht 
‚en 10 gering zu ſchätzendes „Handwerk“ fein Fann. | 
‚nd jelbit für Heichnungen nd Malereien, die vein | 
‚Tonmerziellen Biveden dienen, und deren Anzeigewert 
| heute bollauf erfannt wird, werden heutzutage „Löhne“ 
gezahlt, die unjeren Großvätern fait unglaublidy er- 


Stadtfämmerer Engene Pile unter 


als fi ich sich fchlagen, a 2 
———— breitete ſie geſtern dem Stadtrat. 


Als Mann das Größte wagen, 
Als Greis im Streite ragen, | 
Was fan man Beil’res jagen. | 


Mit Inbrunft hatte die Menjchheit 
auf baldige Beendigung bes Krieges 
gehofft — doch ſcheint dieſe gegen— Stadträtlicher Finanzausſchuß beginnt 
wärtig wieder in weite Ferne geute mit Ausarbeitung bes endgilti- 
gerückt zu ſein. Aber wir wollen die gen Budget. Viele Stadiratsaus- 


Hoffnung nicht aufgeben. Wir Hals ichife erhalten feine Bewilliaungen, 
ten ed mit Schiller, der gelungen hat: | 


Stellen fih auf 823,407,576. 


— — 


D 


vn 


bereitungen, um zwölf Bezirkamwa- 
hen zu jhließen. Das iit ein Teil 
de Sparprogramm, dad er aus- 
gearbeitet hat, um die $800,000 zu 
iparen, die ber Stadtrat von ber Be. 
willigung für die Polizei abgeitri- 
hen Hat. Der MBolizeigewaltige 
wies geitern 189 Boliziiten, meiit 
Schliefer und Bolizeimagenmann: 
ihaften, at, jich von der Zivildienit- 
fommifiiot auf ihren Förperlichen 
Buftand unterfuchen zu laffen. Wer 
die Prüfung nicht beiteht, wird pen- 
ftonirt werden. 

Wollen Zinien wicht einklagen. 

Der ſchulrätliche Finanzausſchuß 


Tobdesanzeige. 
Sreunben und Bekannten die trauri 
Nächricht. daß meine geliebte Gattin 
und unfere liebe Mutter, Toqter, 
Schweſter und Großmutter 
Ellſa Herbſt, geb. Boldt, 
am 14. Jan, im Alter von 51 Jabren, 
1 Monat und!2 Tagen felta im Herrn 
entichlafen tit. Die Deerbigung findet 
ftatt am Donnerdtag, den 17, Janıtar, 
um 12:30, dom Haufe ihrer Iocter, 
0805 &. Peoria Sir, nah ber ebang.- 
Iutb, ©t. Stevbanud-Kirde, Ede 68, 
und Peoria Etr., don ba mit Uutos 
nah dem Concorbia-Bottesader. Ilm 
ftille Zellnabme Bitten die trauernden 
interbliebenen: 
widelnm Herbit, Gatte. ran Natalie 
Dierz, Fran Clifaberh Wittmer, Xöch- 
ter,” Kran GErnitine Boldt, Mutter. 
san Emma Teste, Shhweiter; nedlt 
Freunden ımb Berwanbten. 


dimi 


— Jmporteure — 
—V 
nahe Frautlia Str. 


Braunſchweiger onig⸗Lebkuchen, 
Bilafterfteine, 
Bieffernüife, 
Springerle, 
Marzipan, 
Geräudterte (Hänjebritite, 
Günieleberwurft, 
Thüringer Blutwurſt, 
Cervelatwurſt, 
Geräucherte Bücklinge, 
Hollandiſche Milchner Häringe, 


ſſcheinen wurden ie Welt wird alt und wieder 


—— * Auch im — Kriege hat das er 
7 ; Temperament eine nicht ganz unmichtige Rolle geipielt. | 
Ber wird ſiegen Die Karikatur im Bilde hat vielfach = ſonſt im politi«| 
ihen Leben fo Bebeung&vollen KReitartifel mıf den ziwei- | 
ten Blag zurüdgedrängt, ımd eine ungeahnte Durdı- 
Ihlagsfraft beiviefen. Die Zeichnungen Naemafers ba- | 
ben für die Sache der Alltirten nicht zu unterichägende | 


EEE Serändierter Las (in Scheiben), 


De — — 
| ppetit Sild 
⸗ 
„u. besanzeige. Marinirte Bismard Häringe 
„uzeunden und Delannten die traurige Nufiiiher Kaviar e 
Nadrict, dab umnfere geliebte Tochter PR 
und gute Schtwefter Roquefort Kaſe, e 
Glara Schneider Camembert Käſe, 
nad) Tırrzent Leider am 14. Sar. im 
Ulter von 16 Babren felig im Herrn 
entf&lafen fit, Die Beerdinung findet 


| jung, Stadtfammerer ugene Bike beſchloß geitern einitimmig, Zinfen 
| Doch der Menich hofft immer Ver- | unterbreitete dem Stadtrat in feiner | im Betrag von 350,000 auf $850- 
befjerung.“ |geitrigen Eigung die Voranihläge| 000, die der Schulrat an rüdjtändt- 

eg: | für das Nahr 1918, die dem Finanz-|gen Pahtgebühren zu fordern nat, 

\ausihuß überwieien wurden. Diejer wicht einzuflagen. Es wurde vor» | 

machte fih heute Mittag daran, das | geichlageit, die Pachtgebühren und, | 

Budget für das laufende Jahr in|iwas immer an Zinien angeboten 


ö— —— ———— — — ——— nsstn 


* 


e leidige Zenſur macht in dieſen Tagen Ueber⸗ 
Me md arbeitet eifriger, rüdjichtslofer und gründ-| 


n A zu. Limburger Käje, 
mals mohl je zuvor. Auf beiden Seiten. Auf Waldmeiiter, 


würde, anzunehmen. Anwalt E.R, 


m der „Mittelmäcte”, wie auf Seiten der „Alli- 
“. Bort beitreht fi 
here und üubere Lage der Mittelmächte al3 günitig 
1 eriheinen fäht; hier, auf Seiten der Alliirten, 
Bo fie (die Zenitr) ihr Migenmert darauf gerichtet, 
ee die Mittelmächte günftigen Nachrichten mach 
Möglichkeit zu unterdrüden, oder doch zur verdächtigen 
und zu verkleinern und dafiir die Qage und Ausſichten 
Der „Entente“ möglidit günftig eriheinen zu la 
Das Ergebnig:iit, dat; die Nachrichten recht dürſtig 
Mi und oft widerjpruchspoll find, fo Dah-3 fehr 
mer, wenn nicht unmöglich, ijt, fich ein einiagermahen 

© zichliges Bild von der Lage zır maden, 
 Sindeilen — fo verhältnikmähig dürftig md ver- 
E Worten die Miiteilungen aus Deutihland au find: 


x 


Dem, ber jie aufmerfiam verfolgte, werden jte lee jeiner bielartigen Zeiltungen auf Fünitlert- | 
Set ih im 


” 
. 


Meberzeugung gebradit haben, dak zu 
Deutihland eih geivaltiger innerer Kampf abfpielt: 


lien. | 


Propaganda gemacht, die illuitrirten Sumoresten Cap- | 


€ e fi aus Deutichland, Defter-|tain VairnSfathers den Schreden des Hrieges ihren 
lingern ufv. nur das herauszulaflen, was die} ihlimmiten Stachel geraubt, und eine Sammlung von! 


Federzeichnungen von in franzöfiihen Schanggräben 
‚tätiger Kimitlern hat durd; ihren gemütstiefen Pathos 
ſo mandyes Muge feucht werden Iafien. Zweifello® hat 
der Krieg auch in Deutichland md Deiterreich-Ingarn, 
| diefen Fünstlerifch jo hervorragenden Ländern, Leilnın- 
| gen gezeitigt, denen der Stempel der Umiterblichfeit 
‚aufgedrütdt iit, allein erft die Wiederherjtellung ihres 
| Verkehrs mit dem ihnen feindlid gegenüberfteherden 
| Teile der Welt wird Vergleiche und ein begründeres 
| Urteil ermöglichen. Inerwähnt möge in diejer Beyie- 
dung nicht bleiben, dab während der Ariegszeit aud 
| ein Gemälde de3 Teutihen Katfers, der nod) vor zehn 
iDahren bei einer Nbitimmung in New Norker Klubs, 


hen: Gebiete megen, ala „the beit all-around Gentle- 
| men of the world“ anerfannt wurde, vielfach Ermwäh- 
nung gefunden hat. Dieje „Die gelbe Gefahr” betitelte 


ſeine endgiltige Gorm zu bringen, 


Die Voranſchläge der Wbterlungs- 

boritände y 

\der Söhe von $30,624,288.15 vor, 

Bei der Unterfücung der Milchpreife | die derStadtfammerer auf $23,407- 
—* * ent — 575.72 zuſammengeſtrichen hat. Auf 
mühte ſi er Hilfjsgeſundheitslkom⸗ dieſe S aufen ſich feiner 
miſſär Dr. Koebler, die Kuh als Ge- dieſe Summe belaufen ſich 
ſchaftsunternehmen darzuſtellen. Von 
ihm verleſene Ziffern ſollten die Be— 
triebskoſten, die Einnahmen und den 
Gewinn dieſer vierbeinigen Milchfabrik 
genau feſtſtellen, und eine Vermehrung 
ar Leiitungsfäbigfeit ermögliiien. | 
Auf Grund eines Bulletins des Ader⸗ 


Stadt im laufenden Sahr. Am ver: 
gangenen Sahr beliefen fi die 
Musgaben auf $26,541,480.87. 
Tahezu jede Vermaltungsabteilung 

bat ji cine Verminderung ihrer 
bauamteg erflärte er, dais trährend vier !vorjährigen Bewilligung um von LO 
Sabre Zen Zu ——— _ ı bis 30 Prozent gefallen laiien nuti- 
an yurer se er edurfe, wah-⸗15 3 Be 
en wilder (ie nicht auf der Weide be- En Das macht bie rer aw. 
Tafien werben fann. Die Mirhförhe- ler Angeitellter und bie Einfchrän- 
rung beanipruhe 211 Ztunden Urs [tung aller ftäbtifhen Vermwaltungs- 
beitägeit eines Mannes und 33 Stun: | funktionen nötig. Für bie folgen= 
"den Verwaltungsabteilungen, beziv. 


den der eineß Mierdes. Die Debitjeiie 
Wi Sueri ei ukerdem | — ——— 
ber Dieberfäuerin teiit auhzdem | Sr adtratsausichüfie, für die im Vor- 


| Francis erklärte, es ſei ſehr fraglich, 
ſehen Bewilligungen in ob man die Zinſen einklagen könne. 


Schätzung nach die Einnahmen der 


| 


&3 würde auf alle Hülle einen mehr» 
jährigen Brozeb nötig maden. 
— — ⸗—— 


Moderne Kinder. 


Herr Friedrich Schulze fand unter 
ſeinen Geſchäftsbriefen folgendes 
Schreiben: 

„In Anbetracht deſſen, daß es 
übermorgen wieder Weihnachten iſt, 
und 
In Anbetracht deſſen, daß an die- 
fem Tage alle gläubigen Kinder reich | 
befchenft werben, haben bie Enbesun- | 
terzeichneten geitern eine DVerfamms | 
(ung einberufen, welche folgendes Re= | 
fultat ergab: | 


ftatt am Donnerstag, den 17. Januar, 
um 1 Uhr Nadın., vom Trauerdaufe, 
28:10 S. Union de, nad der evang.» 
luth. Dreteinigfeits-Rirbe, Raftor M. 
9. Boch, don da mit Autos nad bem 
Concordia-Bottesader, Am ftille Tells 
nabme bitten bie trauernden SHirters 
bliebenen: 
Mguft und Bertha Schneider, Gltern. 
Xena Echneider, Schiweiter, nebit Ver» 
wandten, 


Todeßanzeige. 
‚Hreunden und Belannten bie tratı- 
tige Nadridt, daß unfere geliebte Mitte 
ter, Großmttter, Schwiegermutter, und 
Zante 
GHriitina yarth, 

Gattin des verſt. Joſerb Furth und 
Mutter der derſt. Biliiam und Gertrud 
yurtd, in ihrem Helm, 450 Weit 26. 
Etr., geitorden til. Die trauernden 
Sinterdliebenen: 
Ioleph, John, iyred, Iheoder, Gabriel 
und Joſephine Faae au Sacob Leo 

Jung, Hrau Alired Wuburn, Kinder. 


Mitalled der Chriſtian MotherSodality. 


dimi 


Zwetſchenmus. 


Breiſelbeeren. 
da3odidoſoue 


———— _____ı 


Tobedanzeige, 
‚Hreunden und Delannten die traurige Nach- 
| xict, daB unfer g er Gatte, Vater umd 
Eohn 
Baitor Johannes Banmgäriner 
im Mlter bon 44 Sabre, 8 Monaten und 91 
Zagen nah langem Xeiben am Zonmag, beit 
3. Jan., janit im Herr tichlafen tft. Der 
Leihnan tird am Mittivoh, den 18, Naunar. 
um 3:30, in der St. Lanlenirde, Ede Laaile 
und Goethe Str, aufgebahrt, Die Keierlich- 
| feiten und Teerdigung finden am Donnerstag, 
ben 17. Jarr,, Nahm. 1:30, don der St. Bauläs 
Kirche mit Autes nah Munders Friedhof itatt. 
Um ittlle Zeilnagme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Tora Baumgärtner, Gattin. 
und Hans, Kinder, 
Mirtter 


Margaret, Heler« 
Suſanna Baumgärtner, 
Lonis, Gensad und Karl, Brüder, 
Frau Anna Schroeder nd yrau Bertha Hnb- 
ler, Schweileri, nebft Verwandten. dimti 


Todesanzeige. 
— und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß mein geliebterGatte und unſer guter 


| 
| ern 
| 
| 


— cas Kal . s 
ein Kampf ziviihhen zwei mächtigen Strönntaen oder 
k: Richtung Vater und Bruder 

Herman Hoffmann 
im Alter von 72 Jahren geſtorben iſit. D 
Beerdigung findet ſtatt am Mittwoch, den 16. 
Januar, um 1:30 Nacmittagg, bom Trauer» 


aule, 1727 Weit 14. Rlace, nah der edana.- 
12. und Qibs 


lutheriſchen Immanuel⸗Kirche, 

land Blyd, don da mit Autos nah dem Con» 

cordin Sriedhof. D trauernden SHinter> 
bliederen: 

Anguita Hoiimann, aed. Hartle, Gattin. Fraır 
John Brueter jun., Frau Fred Aſhob, Frau 
Alfred Schild, Otto. Fred, Edward, Guſtav 
und Sarry Hoffmann, Ainder. Frau Schaar, 
Frau Grahl und Guſtad Hoftmann. — 
ſchwiſter. modi 


— — — — — 


Toedesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Augufte Schmidt, geb. Kühmreiche, 

Gattin des verſt. Johann Friedrich Schmidt, 

am 13. Jan. Diorgensd um t Uhr, nad) lan» 

—* Leiden im 80. Lebensiabre fanit_eni- 

qlafen iſt in ihrem Heim 6823. S. . Aſbland 

Ude, Leihe bis auf Weiteres in Komätes Leis 

&enfapelle, 1501 Welt 51. Sir. aufgebaftt. 

Beiſeßung im Eden Friedhof, mitAutomobiles. 

Die trauernden Hinterblicbenen: 

Frau Margaretha Zimmermann, Frau Eliza- 
beth Berg, Frau Auguſte Goebig, Frau Ben- 
riette Zoeller und Frau Katharine Rohs, 
Ander, nebſt Schwiegerſöhnen und Enkellin; 
dern. modi 


$4,70 für den Gebrauch von Gebäuden, Beerdigung⸗Anzeige ſpater. 


Beſchloſſen, daß die Endesunter- 


Na 


RE RE Eee 
Todbedanzgeige, 


Freunden unb Belannten die" trau | 

tige Nacrit, daß tnfer lieder Water, 

Chtwiegerbater, Großbater u. lrgroß- 

bater 

Chriſtopyh Friederich Geiſt 

am Samstag, dem 12, Jannar im | 

Alter von 87 Sabren in feiner Wob- | 
| 


Din 


— 


r und Darnahrihtung übermittelt 
wird. 
gez. Wilhelm Schulze, 14 Jahre. 
gez. Eliſabeth Schulze, 10 Jahre. 
gez. Annie Schulze, 7 Jahre. 
x (an Stelle der Unterfchrift von 
Friedrih Schulze jr., 3 Jahre). | 


— 


nung 45336 Prairie Abe, fanft ent- 

fdlaten ift. Beerdigung findet ftatt am 

mittwor, den 36. Sanuar, um 1 lihr 

Naehm., vom Iranerbaufe per Autos 
nach Waldheim Friedhof. 

Geo. Fred, Geift, John W. Geift, Frau 
Minnie Mnelter, und Matbilba Geift, 


‚ die hinter der Heichstagmehrheit und derer Erflä-| Kultur der alten Welt feitens der mongolifchen — Zinſen Steuern. dibnuvung und Repa⸗ jahre Bewilligungen ausgeworfen zeichneten an die Exiſtenz eines 
& — — — — ee | 
E Beutidhien und Konfervativen, Sunkern und Militars,|gen. Der Hinweis auf Japan mar unverfennbar. illigung im feinem Soranfhlag jarup durch ihre Unterfchrift —9— 
Aber auch in anderer Weiſe haben Malerei und! itige Koſten. 

- . E 5 * Pape . 52 Pfund I * * — 

andern Seite kurz, der alte Kampf zwi⸗ langt. „Camouflage“, die Voripiegelung —— ahrlic 5240 Trund beranidingt | Straßen und Bahnhotsansfhiiie;jes Beſchluſſes an Herrn Friedrich 
ir Einnahme von $183.40 bis $209.60, Yagaeiellichaft: 
= RBreuben allemal einjegte, wern immer die Tapferfeit|mitttel der modernen Kriegsführung. Sie hat eine Gasgeſellſchaft; 
werden. Vejonders da bisher voch kommiſſion. Dagegen enthalten die 

ſchäftigt, Material herzuſtellen und zu vervollkommen, ſchaft und von Forderungen erhöhter ag um 
un ? e : eine Bewilligung in per Höhe von) — —4 


en; ein Kampf zwiſchen den Maſſen des Vol-Malerei wies in ſymboliſcher Form auf die der 
x einen Frieden ehne Angliederungen und, drohende Gefahr hin, und forderte die Völfer der ari.) karıae, Som Den ———— — — — Chriſttindchens glauben: 
igungen ſtehen, auf der einen, und den All.ſchen Raſſe auf, ſich zur Bekämpfung jener zu bereiti-) Mmugung der Meierciaußftattum —— für dieſes Jahr keinerlei Pe Beſchloſſen, daß ſie dieſen Be— 
84.84 bis 87. 64 für Betriebs- und ſon⸗ ir 
bie das eroberte, bezw. bejegte Gebiet angegliedert, | it Dagegen wurde das Ge ‚| borgejehen: Ausſchuß für Gas, gen au 
bezw. tributpflichtig gemacht wiſſen wollen, auf der Bildhauerei während dieſes Krieges Bedeutung er. wicht des flüſſigen Fabrikerzeugniſſes Oel und elektriſches Licht; Ligens-, Beſchloſſen, daß eine Abſchrift die⸗ 
* — * Bei einem Preiſe von 533. 50 bis 854.006 og ; Nrorf * nn * 
en Freiſinn und Fortſchritt und Junker-Tatſachen zum Schute des Freundes und der Arte-| pro hundert Pfund entipricht dies einer Be De Ben — -_ Schulze zur gefälligen Notiznahme 
tum, Militärherrihaft md Rüdjchritt, der im} führung des feindes, bildet eins der wichtigeren Hilfs | Ei } ‚40 bi 30. | DUHWER; Ausſchuß für Führung des 
Eine Kuh darf daher ſicherlich als eine Prozeſſes gegen die Ya \ 
und — ————— des Volles große Siege errang! große Anduftrie ins Zeben gerufen, und in Sranfreid | lohnende Kapitaldanlage bezeichnet | Chicago Plan Kommiffion, Schanf- 
= und dann die Zeit fam für Einlöfung gegebener Ber: | allein find zahlreihe Yabri i 2 J u -Mub: . a. m * 
bi 3 ng geg zah eo fen mit der Mufgabe be | nichts von einer Muh-Muh-Gemwerf Boranicjläge de3 Stadtkämmerers 
da8 fidh geeignet für den erwähnten Imed ermeijt. Nicht! Hutterrationen verlautet bat. | —— — Bun 
; ; . or; * |. nindeiten anerfennensiner 5 bs Gil 1 843,250 für die Abteilung für] 
fihen Krieges müde und will ihn beendet fehen durdy | sum mindeiten anerfennensivert aber find die Leiftune ‘| 


Die Maile des deutihen Volkes iit dieies fürrchter- | 


tm 


— — — — 


— un au : man 95 — Das 2 a en. . . be⸗ ͤffentliche B fahr ie im Vor— 
> einen guten Frieden. Sie hat erfannt (oder fühlt e8 — ut Bildhanerfunft fi in Verbindung | a rn — n ehren en ee he 
intſtinkti — — mit der Heilkunde zu rühmen vermag. Bei der Neu⸗—! —* ern: 
iininktiv), daß ein guter für Deutſchland und hmer mag er Ner Iworden war, deren Haupt Frau) 


en VB oLF guter — Friede, nur fein fanıı: ein Friede bildimg von Gefidhtern, die durch Geichofie oder Sieb: | | — — — 
= she Angliederungen und Entſchädigungen und ohneWaffen entſetzlich entſtellt wurden, werden von deut- roceri tt, — ze. ee = 
 Wwirtihaftlihen Krieg und Hab und Rachegedanfen ſchen Merzten häufig Bildhauer zu Nate gezogen und —— Veſorgniß des —— — — tunen hat ' 
5 MIA . aus dieiem cemeinihaftli allen: 2 „dor. | die Stimmen Derjenigen, die einen der Höh n 35000 bezog 
FE umb -Bläne nad) den Kriege. s dieſem gemeinihaftliben Wirfen find Wunder Umfah von weniger 018 8100,000 ba-! Die Noranicläge führten 


- Scwedlich. — Seligmann: Haben | 
Sie gehört, Arummitein, daß der Hoch— 
feld bat neitern begangen Selbitmord? | 
MS ihn Jeine Frau bat früh Morgens | 
gefunden in jeinem Schlafzinmter, wa— 
ren offen beide Gashähne und Hochfeld 


Nur etwa 1500 der 350,000 Kleine 
bandler in Grocerieg find Itzenfirt, int- 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die trau⸗ 
rige Nachricht, daß unſere liebe Schw. 

Grtrub Furth, 
(Tochter ber verſt. Joſerb u. Chrinina 


zu | Furth, Schweſter des verſt. Milliam 


= 5. Diefe Erfenntniß und die Hriedensichnfucht der 
= Maife des deutichen Volles fanden Nusdrud in jener 
 GHlärung der Reihätagsmehrheit für einen Frieden 
ohne Angliederungen und Entihädigung. Die Reichs: 
egierung — der Kaiſer! — ſchien bereit, der Reichs- 
mehrheit nachzugeben, bezw. ihr Friedensprogramm 
anzunehmen. Der Liberale von Kuehlmann, bekann— 
ter Gegner jeder Angliederungspolitif, wurde Miniiter 
Heußern, der Baier von Sertling Sanzler. Die 

Sache bes Volkes und der dem Volke allein dienliche 

mb notwendige gerechte Friede jhienen gefihert. Moer 

I mben Make, wie der ruifiihe Sufammenbrud voll- 
Er Htändiger und die völlige Ausihaltung jeglicher meite: 
© xer Gefahr von Seiten Ruklands offeniichtlicher wurde, 
Eros den Alldeutihen, Sunfern und Militariiten der 
wuchſen ihr Einfluh und ihre Madıt, und heute 
5 a &8, als follten fie die Oberhand behalten und 
= Miederum beitimmenden Einfluß auf die Regierung 
Fe helommen. Heute icheint es, als werde auch Naiier 
ee Bilhelm II. — mie e3 feine Vorfahren in ähnlichen 


Se 


2 Sagen taten, — jich wieder und gern aut die Seite der | 


mwerfe hervorgegangen, die fi für die für Nebenzzeit 
Entitellten als ein wahrer Gottesjegen erimieien haben. 
In einem Londoner Hofpital beihäftigt fid) ein junger 
Bildhaner mit der Serjtellung von Masten für Ber- 


|munbete, deren Gefichtsentitellung jte fonit non de der —— 


Gemeinſchaft ihrer Mitmenf 


I ben. 
fann Herım Hoover 


nicht 


zugeſchrieben werden. 


em | hen ausichliegen mwitrde. | md Be 
Diefe Masten jollen jo vollflommen und täuihend fein, | Enticheidung hat zivar Hand und Fuß, 


n Gerichts gehören 


dat; fie mır auf wenige Yuk Entfernung als foldje zu | aber fopflos tit jte doch. 


erfennen find. Und nod zahlreiche weitere Leitungen | 
der Hunt im Dienite der Menichenliehbe würden fidh 
verzeichnen laſſen. 


Kunſt und ihrer opferwilligen Vertreter in rühmender 
Weiſe gedacht werden müſſen. 


— — îâ —— — — 


Aus 


Gegen die in der Prohibitionsbewegung zum 
Tyrannei wendet ſich Dr. Arthur Shadwell, ein ge⸗ 
nauer Kenner von Land und Leuten, indem er ſchreibt: 


„Gegenwärtig macht ſich eine Philoſophie breit, die 


nen Wenn daher die Ehrenliſte des J 
gegenwärtigen Krieges verleſen wird, wird auch der ſenalters. 


Unſer Briefkaſten. 
Daddy. Nein, wir halten 


Karline. 


Für dieſen Uebelſtand wenigſtens 
die Schuld 


eines weſtli⸗ für die Elektrizitätsabteilung wur— 
künſtliche Arme den be 
ine zu den Kleidungsſtücken. Die 


50 | vierzehn Tage, um dem Finanzaus: 
abre nidyt fir den Beginn des Grei- | vierzehn age, um x 3 | 
Die Vervolllommnung der 
arztlichen Wiffenfchaft 5 
die Lebensdauer des Mentchen, fondern ! 
auch feine Nugenb verlängert. 
\der Erbuauer des Sueztanals, heiratete — na ;6 Ofrbeite 
Inoh im NWlter von SO Kahren, md Stadtrat cin Antrag zu, die Arbeits-“ 
— ‚Zzum wurde mit 81 der Vater eines geſunden, ſtunden der ſtädtiſchen Verwaltungs— 

druck kommende Bevormundungsſucht und geiſtige kräftigen Jungen. Es ſollte uns gar— 
nicht überraſchen, wenn man einſt ſtatt 
von „ſweet 16“ von „ſweet 60“ reden 
würde. 


bat nicht nur! 


Leſſeps, 


” ! ' vH „nr \ Ja, wieſo ſollen wir iſt 
ſich kollektiv nennt, die aber die perſönliche Freiheit denn wiſſen, weshalb die Straßenbah— 


— — war iot ſchon min deſtens ſechs Stunden. 
einer Erörterung im Stadtrat im Rrummſtein: Gott, was wird da die 


Allgemeinen nicht. Nur die Ab⸗ Wittwe haben gehabt zu bezahlen ä 

ſtreichungen an den Bewilligungen Gasrechnung. 

— — — — — 

ſprochen, da die Mehrzahl der Tobesanzeige. 

Aldermen auf alle Fälle eine Ein⸗ Iehuden gd Delannten bie tranrige Mad 
= = 8 N, 5 umfe r Col Drude 

—— der ER: — — | 

zu vermeiden wünſcht. 

0 


| am Montag, den 14, San., im Ulter bon 54) 
| Der Stadtrat vertaate auf! Nabren fanft im SHerriz entilafen iit, Die) 


| Beerdigung findet ftatt aım Dommerstag, ben | 
17, Ian., ıım 8:30 Morgens, dom Trauerbaufe, 


ſich 
ſchuß Zeit zu geben, die Budgetvor— 
lage zu beraten. 


Siebenſtündiger Arbeitstag. 
Ald. Rodriguez ging dem! 


| Kirche, don ba nach dem St. Monifazius-Gottes⸗ 
| afer, Am ftille Teilnahme bitten: 

| John und Margaret Noedges, Eltern. 
I fans, William, Kohn, Thesdore, Joſeyh un 
Mathias, Brüder. rau Anna Wert und 
Fran Angela Borit, Schmweitern; nebit Schmwä« | 
gern und Schwägerinnen. dimi | 


Ridın» 


\ 


| Bon 


Todesanzelge. 

Es hat dem allwelſen Vater im Himmel 

fallen, Frau — 
Auguſta Wimmer 

Glied des Frauenvereins der ebang Friedens 
Gemeinde, zu ſich zu nehmen, aus der, Zeit in 
die Ewigleit. * 
Donnerstag, den 17, 


———— ee 
beamten auf fteben feitzurtegen. Das 
vorläufige Budget, das am 31. Dei 
\zember 1917 angenommen worden 
iſt, jegt die Arbeitsitunden auf acht | 
| San,, ım 10:50 Vorm. 


—— tit. 
Sar., 2 Uber Nahm., bon der Kapelle 4023 %. 
d | Lafe Str.,. nah dem Montrofe-$riedhof, 
ftille Zeilnadnte bitten: 


Gitzabeth Bannidv, Gattin. 


| Ro 
ge! 051 und Kanton Stoerner 66, 


Furth, in ihtem Heim, 450 Weit 26. 
Str. geſtorben iſt. Die trauernden Hin— 


derbliebenen: 


Joſeph, John, Fred, Theodor, Gabrie 
Jacob 
Neu Jung und Frau Hirte Wliburn, 


und Sofephine Furth, rau 


Geſchwiſter. 
Beerdigungsanzeige Ipäter. 


Todbedanzeige, 


yreunden und Belannten die traurige Nad- 


it, da& ımfer geliebter Gatte und Nater 
Emil Pannidı 


1542 Nelfon Ctr., nah_ der St. Ulvbonfuds | am 14, Jan, 1018 im Alter bon 50 Jahren in 
feiner Wohnung, 5018 Meft Enb !Ive., plöglich 
Deerdigung am Freitag, den 15, 


Nuth, Tochter. 
mit 


dt Encompment "ir. 101, Rebecca Loge 


Todbedanzeige, 


Freunden und DBelannten bie traurige Nadıs 
Das Pegräbnik findet fratt am | richt, daß unſere gelichte Gattin und Mutter 


Barbara Beiermalteß, geb, Friedel, 


giied der Nainbow Loge Nr, 409, Hunt 


EN 
38.2.3 8.0.8, 


dimi 


Todedanzeige, 
‚Hreunden ımd Belanriten bie Iraurige Nach» 
richt, dab unfere liebe Mutter 
Margaret Witthoeft, 
Gattin de3 berftorb, Yohn Witthoeit, am It. 
Januar im Alter bon 68 Jahren geitorben ill. 
Beerdigung am Mittwoh, den 16, Nanuar, 
4 Uhr Nadm., vom Irauerbaufe, 4655 Irving 
Barf Pipd., nah der ebangelifhen St. Bin 
Kirche, Halting Str. und Afbland Ade,, bon dir 
mit Yıtos nah Waldbeim. Um ftilles Bei» 
leid bitten die trauernden Göhne: 
Willem und Jotn witthoeft. 
Wegen Sige ruft auf: Icoing 152, n 
fafonmevi 
4 


Todesanzeige. 


freunden und PBelannten die traurige Nach» 

richt, daß unſer lieber Sohn, Bruder und Entel 
Alfred Ebel 

am 13. Januar geſtorben iſt. Beerdigung fin⸗ 
det itatt am Mittwoch, den 16. Ianuar, 9:30 
Borm., vom Clterndaufe, 48265 €, Rauline 
Eir., nad der Ct. Auguſtinus Kirche, wo 
ein feierlihes Hodhamt zelebrirt tpird, bon be 
mit Autos nad dem Bahnhof am 49. ımdb U 
land Upve., bon da nah dem St. Marten Got- 
tesader, Die trauernden Hinterbliebenen: 
Felir und Marie Ebel, ned. Caerner, Eitern. 
Glarence, Paul und Xrwin, Gefhrifier.— 
Mebit Srokeltern und Verwandten. 


| 
| 


Un 


Nr. 


mbi 


* feſt. | 
Inen nicht gezivungen erben, bie Blat-,  oyıa 9 a 2a 9 | 
‚Hormen ihrer Wagen von Schnee und! , "ID. Vyrne brachte einen Antrag! 

ein, die Lizensgebühr der Pfaub-! 


Segreiien Sunfer ufim. itellen, feine Sände in Un- 
Abuld waihen (er mürde ja mit der lauten und ein- 
s chen jogenannten öftentlihen Meinung achen), 
und vergeiien, wa3 er, wenn nicht in Worten, fo doc) 
Buech feine Haltung veripradhh: Verihiedene Meldun- 


bon Sirufes Leichenfapelle, 5145 _&. NAidland 
pe, nad der Kirche, 52. und Quftine Str., | 
von da mit der Mahn nad dem Übergreen: | 
Friedbof Dle Glieder des Fraucndereind 
werden bringend erfuücht, ſich um 10 Ubr Vorm. 
| im Nafement der Firche zu berfammeln, um 
|ae: verftorb, Eciwelter da3 legte Geleit zu 
} 
| 


Mutter der beritorb. Unna, John und Micheel, 
am 14, Ianuar felig im Herrn entfdhlafen it. 
Beerdigung am Donnerstag, den 17, Saı., 
9 Uhr Morg., vom Qrauerbaufe, 5050 Süd 
Ihrop Etr., nad der ©t. NAuguitimmisfirche, mo 
Neaıtem Hochmelfe zelebrirt ivird, von da mit 
Nıtod nad) dem 49. Etr, und Afbland Abe. 
Depot und per Bahn nad dem St. Mariciı 
Sottedader., Am ftille Teilnahme bitten bic 
trauernden SHinterblichenen: 


John Beierwaltes, Gatte. Andrew, 
Kohn, Lonts und Mathem, Söhne, 


Todebanzeisge. 


Freunden und Bekannten diz trautige Nach 
richt, daß unſer liebes Töchterden u. Schmweiter 
2oralne Lemke 
nach langen: fühmeren Leiden im zarten Nlter 
bon 1 Sabr 7 Moneten und 9 Tagen ant 12. 
Danuar geitorben it, Die Beerdigung findet 
ttatt am Witttrood, ben 16. San., um 1 Uhr 
Yadın, bom Xrauerbaufe, 3035 ©, Karlob 
Apde., nah dem Woodlawn Friedbof. Um ſtilles 
Betleld bitten die frauernden Hinterültebenen: 
Edward ımb Tine Lemke, geb. Aumle, Gls- 
tern, Dorstbe und Hermann, Gelchiwiiter, 
Natharina Aumie, Großmutter. modi 


leugnet. Dadurch ſoll der Einzelne wohl für ſeinen 
Nächſ i für ſich ſelb —4— * ———— 
Nächten, nicht aber Er ih —— verantfoortlic ger Eis zu reinigen. Beabfichtigen wahr: EM ) 
macht werden, mit anderen Worten, diefe Vhilofophie | jmeinlih, fie als „Statingrinfs“ zu leiher von $300 auf $1,000 zu er: 
— einzelne Individuen von jedweder Veranttvort- | verivenden, damit Die yadrgäite fih Höhen. Der Antrag wurde dem 
gen wollen willen, dak von Muehlmann demnädit aus | Iichfeit befreien und dafür andere mit der Aufgabe be- | rn warm erhalten izensausſchuß überwieſen. 
Seſundheitsrückſichten“ zurücktreten wird, daß auch trauen nicht bloß für ſich ſelbſt, ſondern auch für die — Ald. Toman vom Lizensausſchuß 
⸗ * 6 J 2 J Inf rs je ’ . . £ s 8 £ ! = P ı } 2 
R ven Sertlings Tage im Amte gezählt jeien und die ‚brigen zu Jorgen. Dieſe konfuſen Ideen, welche die Zweierlei Menſchen gibt es, die ſich legte dem Stadtrat die Ordinanz 
= Ailbentigen und Militariften bollitändig Obermaifer | Namen Wiſſenſchaft und Sozialreform ſchänden, ſind ſelber grohen Schaden zufügen: jene, vor, die beſtimmt iſt, dem Kabaret- 
=. * * das Ergebniß einer an „greiſenhafter Verknöcherung“ ER, und jene, die zu unweſen ein Ende zu machen. Sie 
= 3 & die Alldentihen, Nunfer und Militerifte leidenden Ziviliſation. Mögen wir unſerer Brüder |” Bann it vom Lizensausſchuß zurAnnahme) 
4 Qibe ii 4 Sets zu ——— — "| Süter fein oder nicht, in eriter Linie müſſen wir unſere Die Bar Aflociation it genen Prohi- | empfohlen worden und wird in der! MS 
> te Viberalifirung oder orrahmmung Der Seunchen eigenen Hüter fein, bevor ipir die Verantivorbung für dition. Die Vartenders Union ebene näditen Stadtratsfigung zur Er-' Ir 
ietung, die in der Yinnahme deö ?sriedens- | .ıT 5 J Dickes | Falls je 'E% 
yrogramms ber freifinnigen ReihStagmehrheit u e en, Dieſes leugnen wollen, 'alls. ledigung kommen. WR 
News ) hei} + Jr auanen® 3 In. B ee * | a a a 1% 
E pürbe, nicht ohne Kampf zulaiien würden, das u a Eveh = * — das mag der philo⸗Die St. Louiſer Bäckermeiſter ha⸗ Freie ärztliche Behandluns. | 
ii : Er Yanınf ſophiſchen Spekulation entſprechen, wäre aber für das I An den Ki sſchuß verwieſen 
don vornherein gewiß. Sie kämpfen um ihre Vor— Iiirfliche — ben ein Komite ernannt, um die Ur— An den Finanzausſchuß verwieſen 
* —X * lJ lJ x I mu si s ' * . . ’ 8* 
eqhte Privilegien und um die Ausbeutegelegenheiten, — ak ‚Tache für bie hohen Brotpreife zu un= wurden zwei Anträge, von den! 
Die ihnen ein Friede mit ANngliederungen zu eröffnen | * ‚terfucen. Mad’ mir feene MWipp- ;Nlldermen Byrne umd Nance her-| 
 Aheint; fie Lämpfen für die ortdauer des alten Gigenartige Dejertion. Cine etwas außerge- hen bor! —— die Rechnungen für ärzt- 
E —— I Een e * ee | Re son mehr: | 
f Meyimes, der Minfenherritiut, in de fe fo aut 9 möfnfie Sferion gelangte dr Heczöpeigi im der — ——— 
— — * * * u * a | Sümeis zur Kenntniß. Es wurden ihr zwei sratten | np srone nicht bejorgt zu jein brau-; der Stadt sur Begleihung a1 über. | Zehn wid Fe "| richt, day mein bielgeliebter Gatte 
v te ja . >» tDre il „antike : 53 hr . er ee ee 0 EM N, | Oo ö s ) I 
sent 2 2 — 1age —— * * zugeführt, deren eine ſich als Herr entruppt hatte. hen, fcheinen unjere Dollarfönige ne er I | — Otto Arndt * EHER: — — — 
und Trabanten und Anhänger und durch alle Es ſtelite ſich heraus, daß die wirkliche Frauensperſon | fein. | oma" gg ig, | Qt 13. Januar im Slter bon 27 Nabren| im Seren entihlafen it, Die Beerdigung flır 
eeber nad) Borrechten, Titeln und Orden verkünden | eine deutſche Schreinersfrau war, deren Mann zur. z ‚ WI. Goughlin beantragte Die Dr- | glenun IC, ® mm Mittwoch, den 10 Yan. dei (tafi art Donnerstun, ben 17. an 1018 
Ben, dab die Mehrheit des deutichen Volfes hinter | Yeit an der franzöfiich-deutfchen ;front Fämbit, umd| Mus einem Teſtament: „Meine dinanz, welde Billarb- und Pool um 2 ib: Rad, nam den: St. Lutasprich: | Img Ans nah ker ai Mimaebrtehe Son 
K j 2 — se a on u —* —* 4 Lk, — ————— — * ände Sie bof. Die trauernden Hinterbliebenen: DE Gen 6 2x 
ipnen ftehe und den ſtarken „deutihen” irieden, den ipr Moegleiter ein rujfiiher Hriegsgefangener, der bei rau hat mich ziweiundfecigia Jahre |hahlen m Bes —* | ba na Dem ©. Wontiasius-Gottesut 
Arbeiter eingeftellt war. Die beiden jcdheinen [lang glüdlich gemadit." Die fchönfte | „etmt, van Derarmat SoH | 


land Ute.. nad der St. Michaels— bon 

: . : ee rn Helen Arube gebor. Niharpf Gattin. | Araue 5 Hi n: 
ed mit Angliederungen, mit wirtidaftlichen |inr als Netfur, Dawarb md Samt, Atuber Grnet| 'rauernden Hinterbliebenen: J— 

und Haß und Rachſucht, nach dem Frieden, und * — man : Eröfchaft, die ein 5 seiner Frau der Strahe aus überblidt werden, en 2: en: Bin 

BER I VD. UOENUEN GEDORE Wohlgefallen in gef 3 nlerbichaft, die ein Wann ſeiner Frau AT e 5 — 

Wohlgefallen an einander gefunden zu haben, denn Erb ann ſe Frau znnen. Eine Anzohl der größten 


den ee ent: SUnE, nehft Verwandten dimi 
erna Arndt, Schtweltern. u EN > RE 
neuen Friegen wollte. Ifie verabredeten, zufammen in die Schweiz zu gehen !binterlaffen kann. | gnsır A . N ne Tobdesanseige. 
Di M is d g deutſchen * ‚If 2 will — — 35 — = —* 4 | Billardhallen der Stadt, beſonders * 2* Ihr wißt. was ich gellitten 9 
—— ie grobe ; sarıe i es venta en So (2 mul ader und bier das Kriegsende abzuwarten. Um die Reiſe ſolch 4 im Geſchäftsviertel befindet | Fortuna Franenvereln. — ** die einige Nu’ ä 
> einen jolden Frieden nit. Sic würde ihn annehmen | md den Eintritt ins Land zu erleichtern, half die Frau | ich Mn —— este fo dap, RR ORRRRON, Bergelfen folft hu niemals fein, 
1 x > imnAte ei a : E; — ru “ - — * — | 8 10 ‚Un u IDEE | <itbe Muh’ fei ewig beim, 
FR. u ihren: ipäteren Schaden ‚pen. ein tolder | mit ibrer Garderode aus, jo.dab der Rujie als Dame die Mafregel nicht durchgeführt | Margarete Witthoft | — 
— Friede heute zu haben wäre; denn ſie will den Frie- verkleidet die Reiſe antreten fonnte Ind Schweiz en E g — een I eitorben tft. Die Beerdiaung jindet ftatt em 
s will den Srieden bald, je ichneller je lieber, wen |; rn nn werden kann. Ald. Coughlin ver⸗ Dittrwoc, ben 16, Yan., 1 Ur Nadım., ber 
den; wi den rieden * ‚Je rn * et, Penn | jedod} wurde das geſtört. Der Mann wurde dem langt daß dieſe Beſtimmung e- | Feerbigung findet ftatt am Mittwoch, ben 16. Irauerbaufe, gun Irving nart Blod., nad | 
irgend möglich 9 I er M. Jedenfalls will das | ruſſiſchen Konſulat zugeführt, das ihn mit ruſſiſchen F 66 — wurde Zn. ZENEn, 2 SE ned ung = 2 dem Walbbeim-iyriedkof. — Die Weamten ver: 
dentihe Volt, der großen Maije nad), nicht mod) auf | Mleidern verfah und der Gepflogenheit gemäß über,  lemal, wenn Yahrmardıt mar, | FE DIN. ICE DEN | Salle_ um der verftorbenen Echioziter das Tepe 
umbeitimmte Zeit hinaus Fämpfen, bluten und darben, die franzöfiſche Grenze brachte Die X ⸗ Kriegt er frieh ä' Kißchen, ‚dem Lizensausichuß überwiejen. | Geleit an neben, 
— z fi den fogenannten „deuticher „pie Trangon rn ne Frau zog vor, in Mr’ dann bracht’ er Aivends heem | Weamte des Baugewerfidaftärats | Wilhelmine Doru, Gräfidentin. 
wenn mn6 E —* * 3 MEER ‚der Schweiz das Kriegsende abzuwarten, da ihrer in Friſche Feffernißchen. unterbreiteten dem Stadtrat ein Ge— i 
= Brieden der Alldeutichen, Junker und Pilitariſten zu Deutſchland twegen Beihilfe zur Gefamgenenentiei-, |; | 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach 
richt daß mein Gatte und unſer Vater 

Guſtav Frederick Gaͤhler 
nach lage Leiden am Samstag im Alter 
bon 55 Jahren geſtorben iſt. Beerdigung findet 
ftatt am Mittvo, den 16. Nan., 2 Uhr Nach 
mittags, bon der Leichenfanelle 2742 Lincoln 
Üde. mit Slutomobilen_ nah dem Montrofe 
Friedboſ. Um ſtille Teilnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 
| @ltia Gahler, geb. Godhardt, Gattin. Fred 
| Gabler, Sohn, Mrs. Eon, Mener, ZIocdter. 


geben n 
Ida Kohlmann, Präftbentin. 
Hugufta Ferfew, Sefretärtn. | 


* Peter, 
Todesanseige. Dim! 
Deutſcher Kriegervereln. 

Den Beamten und Kamera⸗ 
den hiermit zur Nachricht, daßs 
unſer Kamerad | 

| 
I 


Rt @d. Diener, Schwiegerfobn. mobi 


Martin Haller 
geftorben ift. Die Beerdigung 
u tindet Statt am Donnerätag, 
Porn, 10 Uber, vom Trauer: | 
N baufe, Nr. 2302 Argple Str. | 
s r — Tie Kameraden werden er: 
fncht, aablreich au erfcheinen, um dem berfiorb | 
Kameraden die Iepte Ehre zu eriveifen. e 
Ernſt Kiehl, Präſident. 
Emil Boettcher, Cinneomer. 


—f — ⸗ 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die 


Geſtorben: Fred H. Combs. am 18. Jan. 
in St. Vetersberg, Florida, Gatte von Ca— 
beth Garetiner Comda, 437 Wen 70. Place. 
modi 


* 


Dankſagung. 

Hiermit ſprechen wir allen Verwandten, 
Freunden und Bekannten und allen Rachbarn 
unseren Dank aus für die ſoösnen Blumenfpen- 
den und die zablreiche 
Begräbniß meiner lieben 
Mutter 

Helen Ofenloch, ned. 

Sie trauernde Samilie: 

George F. Dienloch und Minder. 


— 


* * 


Beteiligung bei best 
Gettin und unferer 


Todesanzeisge. 
| ‚Fremden und Belannten die traurige Nach 


* chleidweiler. 
traurige 
Vater 


in 


Die einzigen Könige, die um Zepter leuten, die 


Zur Erinnerung 
In Wehmut und Liebe gedenten wir deuta 
des Todestages unſeres lieben Vaters, Sohnes 
und Bruders 
Theodore Schnelle, 
der heute vor einem Tahre, am 15. Ja 


1917, geſorben iſt. 


* 


Die 


Clara 


und 
modi 


— —— 


Tretet ſtill zu meinem Grabe, 


a — — Und weinet nicht um mich, 
Ruf, 
de 


Ztört mi nicht tır meiner 
Tobesanzeige. Sbr yiht mas Ih geilen 
Wilhelmine Frauenverein. 
Den Beamten und Mitgliedern obigen Ver 
eins zur Nachricht, daß Schweſter 
Maxrgarethe Witthof 
am Tamstag, den 12. Zan., geftorben iit, Die 


Unſer Babba. 


Unſer Babba, der tum: gut, 
Wie a’ Budderlämmchen. 
Fier de Kinder gab er bin 
Ooch ſei' letztes Bämmchen. 


* 


dich nie vergeſſenden 


Kinder, Eltern und Geſchwiſter. 


Deine 


Western Gasket & 
Undertaking Co.,, 


Anna Gutmann, Sıfretärin. 
- | Midigen Use, n. Mandoiut Wer. Eemtras 


Todesanzeige. 


fammeln ſich um 12 Uhr in der Halle, um ber 
Emma Sulia, Serretärin. 
n der für das Volk nicht nur kein guter, ſon⸗ 


beritord, Schmeiter bie Iekte Ebre zır ertveifen, 
Eltie Cramer, Präſidentin. 
den ein fchlimmer, verhängnikooller Friede 
wide. — — 


J 


— 
* 


Die Kunit im Kriegsdienit. 


e Genius auf fait allen Gebieten der Kumit. Ihre We- 
Abichte verzeidmet zuır- wenig Man 


überdawert hat. Weder die britiihe noch die amerifa- 
ee Nation find Fünitleriich veranlagt, der nod) heute 
= in ihnen fortlebende Geiit ihrer buritaniicen Vor- 


Even Zeil aud) Sranfreic; haben die auf höhere Fünit- 
Beiihe Biele gerichteten Mnforderungen jener Sänder 
kiebigen müfien. SHolbein lieferte die hervorragend: 


angelaufen. 


1 5 E ei = 
ON» | Hung eine itrenge Strafe harıt. 
jein | 


> ® 
Seilbahnen auf Madeira. 


* 
Verhältnißmößig ſe 


— 
ls 


| ten wird die Anfel Madeira von den großen Dampiern | 
E53 bat dad jenen Grund wohl in der | 
großen Umficherheit des einzigen Safens der Bat von! 
Die angelſüächſiſche Raſſe iſt arm an jchöpferiihen | Funchal. Dem Vejucher aber bietet die Sniel minder: | 
bare Iandichaftliche Neize, beionder8 wenn er die Sö-| 
ven bon Malern, hen in der Umgebung von Fundal, die in dem IR50' 
 Bilöhauern und Mufikern, deren Ruhm ihren od! Meter hoben Rico-Ruibo ihren höditen Gipfel beiten, , 


erſteigt. Bisher war das landesübliche Beförderungs— 
mittel in Madeira der Schlitten, der 
Menſchen oder Tieren gezogen wurde. 
dar. Heute 


bahn. Die Lokomotive bringt den Reiſenden keuchend 


in viertelſtiindiger Fahrt anfangs durch Gärten, ſpä— 
ter durch maleriſch verwilderte Parkanlagen mit Grup⸗ 
ven wohlbekannter Nordlandsbäume 


Aenne große Diete voll, 


ſuch, daß ihnen die Teilnahme an 


entweder von 
Er ſtellte die 
Temperament und Ueberlieferungen erweiſen bequemſte Art des Fahrens auf den mit Heinen Strand: | 
Ei ihrer Entwidlung auf diefem Gebiete hinderlich. kieſeln gepflaſterten Straßen der Inſel 
Bornehmiih Deutihland und Holland, zum geringe: |beiteht auf der Injel- aber auch icon eine Zahnrad- 


Dırftend, braungebaden, 
Knusbrig, delikat gewirzt, 
Wunderſcheen zum Knacken! 


der Unterſuchung der ſtädtiſchenVer— 
waltungsabteilungen, welche das 
Bureau of Public Efficiency 
Inchmeit foll, geitattet werde. Eine 
‚ Entfheidung wurde nidt getroffen, 
Fonds für Salifar. 
Bon James BB. Yorgan, dem 
Vorſitzenden des Hilfsausſchuſſes 
für Halifax, ging dem Stadtrat die 
Mitteilung zu, daß der Hilfsaus— 
ſchuß für die Opfer der Kataſtrophe 
1$132,354 gefanımelt habe, 
' Manor Thompfon ernannte Ald, 
‚mM. Mihaelionr zum BVorjigenden 
eines Nusichufles, der Pläne 
‚einen neuen Hundeziwinaer prüfen 
joll, tür deilen Erbauung bon Priva- 
ter Seite die Mittel zur Verfügung 


'geitellt worden jind. 
— Sie: Geh’ doch zum Landlord hin= | 


Mit den Nischen ſaßen mir 
Dann beim Lambenicheine, 
Briederchen un' Schweſterchen, 
Friedlich alle Neine. 


Unſer Babba is nu' dot 

An de fuffzig Jahre, 

Ooch uff uͤnſern Käbbchen ſchon 
Färbten ſich de Haare. 
Adpwer ſchtets, wenn Jahrmarcht is, 
Schbier'n merſch im Gemiete, 

Un' ä' jedes geht un' kooft 

Aenne Kuchendiete. 

Alle droff in ſtillem Weh 

Hetl'n mer ericht a’ biächen, 

Un' dann eſſ'n mer beh ä' beh 
Unſ're Feffernißchen. 


— — — — 


Mayor Carter H. Harriſon und Ald. 


vor⸗ 


für 


A 
Der Kr Todesanzeige. 


Todesanzeige. 
Treubund Loge, B. O. M. p. 
en Brüdern und Schweſtern zur Nachticht, 
Schweſter 
| Margaret Wehlan | 
|bon 3116 5, Ganal Str, geftorben ilt, Beerdi: | — 
nung findet fiatt am Donnerätag, ben 17. Sar., 
ı 2 Uhr Nadnt., bon Trauerhaufe nach dem Dt: | 
woobs Friedbof Die Mitglieder find er- 
ſucht, ch punkt 1 be in der Qogenballe au! 
berfammeln. 


I 
* 


* 


| d 
ı da ’ 


X 
* 
> 


Joſeph Haß, Praͤſident. 
| Conrad Minel, GSelvetä. 


Todedanzetge, 


ımden und Belannten die traurige Nach— 
dab meine liebe Gattin 
Nugnita Wimmer 

am 14. Jan. 1918 im Mlter don 65 Yabren ent 
| fhlafen ist. Beerdigung am Donnerstag, den 
17. Jan., 10 Uhr Borm., bon der Stupelle 5143 
S. Aſhland Ade., nach der evang. Friedens⸗ 
lirche, von da nach dem 10. Str. ünd Afbland 
| Ave, Depot und per Bahn nach dem Evergreen» 
Friedhof. Um ſlille Zeilnabme bittet ber 
| sranernde Gatte: 


| 
‘ 


Stel 
richt, 


| 
| 


John Wimmer, 


geitorhen iit, 
| Aitendeim in, Foreſt art nah bem 


der beritorbenen 
erweiſen. 


B 
B 


geſtorben iſt. 
16 


Fortuna Frauenverein. 


Den Beamten und Schweſtern die Nachri 
ad Schiveiter 


Joſephine Dold 
Die Beerdigun 


Br. 


tenötag, den 15, Sem, ! 


findet Statt 
r Nachm., 


Die Mitalleder ſind 
Schweſter die leßte Ebre 


ome⸗Friedhof. — 


Eliſe Cramer, Praſfidenti 


— —ñ— — — 


Todesanzeige. 
Frautlin Rage Nr, 126, 0.M, $, 
Den Mitgliedern die traurige Nachricht, 


ruder 
Herman Boeddtge 
Beerdigung am Mittwoch, 


Jannar. 


O. M. P.: 


Diltam Binderheif, Kräfident. | 


Frant Martin, Sclretär. 


mn — — 


Tedesanseige. 
Humboidt Lager Nr. 101, J. O. O. F. 


ei 


ioht, | 


bom | 
Foreſt 
erſucht, 


n, 


Die Mitalteder find erficht, 
mittivo punlt 1 Ubr in der Haile au erfchet- 
nen, tum dem beritord. Bruder die [epte Ehre 
zu erweiſen. 


oaſee im der ganzen Gtabt. 
re ee! bie Beerbigung in jedem Drieik 


D. 8. Sattler, Dräj 


em 


Bull Temple Thenter 
| Tel, Superior 4S1P. 

| Dienstan, deu 15. Iannar: 5.  fiterariimer 
| Abend bei newühnlimen reifen: 


„Der Strom“ 


Von Mittwoh, den 16. Jan., biß einihliektich 
Eonniag, ben 20. Yan., Marineed Sonnabend, 
j den 19., md Sonntag, den 20. Jar., 2:45: 


| Auf vielfeitiged Berlangen: 
‚Bas Breimäderlhaus. 


Zu der Samdtag Matinee bat rede ermadı- 

| fene Rerfon des Neöt, ein Kind im Witer 
— | jisiigen 6 und 12 Jahren frei einzuführen. 
! modi 


J 


| 
| 
au! 
| 
I 
| 


bak | 


den 


den Beamten und Rattiarden biermit 4 8 L 
| traurigen Nadrict, daB unfer Hauptpatriarc | D⸗ 
Emil Yannidy | 2 
plößlich geitorben-tit und am fsreitag, den 18. | Plumbing, ba Fitting und deneiage 
agerd, um dem b n Tatriazden die) 3838 North Hoyne Ave. 
legte Ehre au eriwmeifen, sep! ! 


Sanuar, beerdigt wird, — Die Beamten vers | 
Era MEERES 


&emälde der Herricher Englands, und Händel Font- neben üppigen, | und u h i 
ritte die britiiche Nationalhymne. Es iſt noch gar⸗ echten Tropenkindern. zur Seite einer tiefen, bebauten | Bee mehr ein? ir = Zune 
fo Tange ber, da die Ankündigung eines jungen! Schlucht nach dem beliebten Monte hinan. Die Berg. | Hundelälte. — Er: Werd’ mich fchön = 
smmes, ji der Malerei oder der Bildhauerei wid-| fahrt zeigt ung die Natur der Infel in ihrer ganzen Die (hör bie — bon oneiner! Dr —* ſchen Kunſttommiſſion ernannt. 
fie al — en 5 : ; i N inger verbrennen !-—- x ’ 
hans Serobfieigen auf eine nichrigere Grufe he | meleich Die Glore in ihrem gangen | Hlel, immer mac, beffer, ala Ti tih| „irn, Deaittwaiten fällen. 
Herabite drigere Stufe oder | Umfang. re Poligeichef Schuettler trifft Vor. 
$ * * * r y r x * 


Freunden und Bekanrten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Freundin 


Garrie Stone, 


Wittme ded beriiorb. Peter Stone, am Sonn 
ag, den 13, Naıt., Bla i& geitorben it, Die 
am M 


Peerbigung —5 itwoch den 16. 
2 eu ohm., bon b t 
Ki „8 " Moneoe Et., mit Blutes nis 


R. H. MeCormick wurden vonMayor 
Thompſon zu Mitgliedern der ſtädti— 
— fit um 1:30 Uhr in ber Halle des 


— —— ⸗ 





_— — — — — — 
11222223221411 —2—— r0*: 


| 
| 
| 


THEI@HUB 
nry C.Lytton& Sons 


Fr Ar ———— 


I 
1 
? 
i 


22222 2222252 


Ser einzige Ialement- Verkaufsraum, ausihlieklih wohl 
iciten, sunperlüffigen Männer- u. Snabenfleidern gewibmet. 


\ 


| 
j 
! 
| 


„Reine Schule‘ Spezialitäten von 


Sinnben-Anzügen mit zwei Baar Hojen, 
lleberzieher und Makinaws 


Hcerabgeiest auf 


54.95 


Die Schliehung der Schulen wahrend der 
ganzen Woche iit die Veranlafjımg dieies ipe 
zteilen Breisherabfegungs-Merfauts von Ana: 
benfleidungasititfen. Tie Anzüge mit ertra 
Soien iind nah der neuelten Mode gemacht. 
die Weberzicher und Madinams itnd aus 
Stotten gemacht, melche der Kälte miderjtehen, 
jedes Kleidungsſtück iſt gut 86 mert, zum 
Verkauf, beginnend morgen,. zu 84. 95. 


Percale-Bluſen für Knaben, of— 
fene Manfcetten, 3 für $1; das 


+ 


ück zu 35c. 


Gang gefütterte Knickers für Die 
Knaben, Tailored oder Suiting 
Stoffe, zu 956. 


die 
zur 


Nnaben:Hüte und Kappen; 
neueiten Moden unb Stoffe; 
Nüumuna zu 39. 


Knaben: Hemden, ans Ztanberd: 

Percales, weit geſchnitten, Grö 

Ben 12 bis 14, zu 69k., 

yırties Leder, NRiner oder Yeder 
ineziell berabgeiegt auf 82.65. 


Knaben-Schuhtze, Engliſh Laſt. 


Zobl Graf En 
Zoblen, Großen Dis zu 518 


— * 24 . ” ’ 
Spezialitäten in Männer-Madinans 
Eine brächtige Auswahl von ſchönen Muſtern in ſchwe— 
ren Mackinaw Cloths, mit einfachem oder Gürtel— 
rücken, alle Größen für Männ 


er und junge 89 75 
Männer. herabgeſetzt auf ... e 


Swenter Gears für Männer, jeit 
geſtrickt. Rollkragen und dreiecki— 
ger Hals, el! $3.95. 


Vännerhbemden, weiche und ſteife 
Manſchetten, echtfarbige Srreifen, 
os für 85: das Stud S1. 


ires 


.. ⸗ * — 
Männer-Hoſen heräbgeſetzt 
Getreifte Woriteds, Cafſimeres und Zuiting Muſter. in 
Größen 28 bis 56, ſowie Corduroy-Hoſen, Größzen 28 bis 


12, Werte, die andermwärts zu unierem Preis 53 45 
. 


Dlane Chambran : Arbeitähemden 
für Männer, Nragen angenäht, 
reduzirt auf 6öc, 
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Der Kampf um den Stadtrat. | 


23 


Männer-Nachthemden, ſchweres 
Flannelette, weiter Schnitt. an— 
genähter Siragen, jpeziell Tör. 
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Srie fkaſten. 


heute 


Bruf * trebs — ⸗⸗ 


Frau Laues ſchwere Anſchuldigung. | 
Marcus brachte Geliebte mit heim. 
Ruby Thomas hatte in Geneva, 


Ill. am 1. November 1913 Arthur 


Lane geheiratet, der, wenn er nüch— 


tern ijt, 81800 im Jahre verdienen 


fann, aber wegen ſeines Trinkens, 
wie die Frau in ihrer heute ange— 
ſtrengten Scheidungsklage verſichert, 
keine Stellung dauernd behalten 
kann. Er ſoll vielfach ganze Nächte 
durch am Spieltiſch verbringen und 
Frau Ruby dermaßen geſchlagen 
haben, daß ſie jetzt am Bruſtkrebs 
eidet. Obendrein iſt er unbegrün— 
eter Weiſe von Eiferſucht geplagt. 

Marta Jahnke hatte am 31. Mai 
1914 Lee Swiſher geheiratet und 
zehn Wochen ſpäter ließ er ſie im 
Stich; ſie klagt jetzt auf Scheidung. 
Nach emem halben Jahre wurde 
William W. Baskelle von ſeiner 
Dorothy, geb. Debvere aus Napo— 
leonville, La. wo ſie vor ſechs Jah— 
ren geheiratet hatten, verlaſſen. Er 
hat die Scheidung beantragt. 

Im letzten Juli ſagte ſich Aſtrid 
Marcus von ihrem Gatten Guſtav 
los, nachdem ſie bei der Heimkehr 
leere Schnapsflaſchen und untrüg— 
liche Anzeichen eines Techtelmächtels 
entdeckt hatte, doch verblieb ſie bis 
vor einigen Tagen in der gleichen 
Wohnung, als angeblich neue 
Liebeleien daheim ſie zum Nus-! 
ziehen zwangen, wie ſie in ihrer 

angeitrengten SZ cheidungs- | 
flage behauptet. NMlle diefe Ehen | 
waren Finderloe. | 

Rad zehnjähriger Ehe wurden | 
Anna Dettloff und ihr Töchterchen 
vom Gatten, dem Handſchuhmacher 
Albert Dettloff, treulos im Stich 
gelaſſen. Frau Anna hat jetzt die 
Scheidungsklage eingereicht. | 

IE 


— 


u 


Soziale Kürforge. | 


| Der Krieg erhöht bie“ Notwendigkeit. 


ihrer Unteritüßung. | 

Soziale Siedlungen und andere 
Organiſationen, melde das ſozialt 
Wohl ihrer Stadtgegenden zu för— 
dern ſuchen, eröffneten heute Nach— 
mittag mit einer qut befuchten $ton- | 
ferenz im City Club bie aeplante | 
sıeibe don „Oruppenverfammhun: | 
gen“, welche unter der Leitung bes 
gentralrats für foztale Beitrebungen | 
abgehalten werben fol. Durch bie! 
Derfammlungen foll das Publikum 
auf die bei den Kriegsverhältniſſen 
erhöhte Wichtigteit der Unterſtützung 
aller Beſtrebungen auf dem Gebiete 
des Unterſtützungsweſens und der 
ſozialen und bürgerlichen Wohlfahrt 
aufmertſam gemacht werden. In 
ber heutigen Sitzung führte Frl. 
Harriet E. Vittum den Vorſitz und 
verlas ein Telegramm Goub. Low⸗ 
dens der ſeine Mithilfe zuſagte. An— 
ſprachen hielten Horace J. Bridges, 
Harry A. Wheeler, Graham Taylor, 
Marquis Eaton und Jane Addams. 
Frl. Vittum wies in ihrer Anſprache 
darauf hin, daß die genannten Ve— 
ftrebungen allen in Chicago wohnen: 


|ben fie auch in jchiverer Zeit dem 


a ses 


ift leicht Herzuftellen. 4 


Tanjende von Familien jdiwören auf I 
jeine fiheren Meinitate. Billig nud 
eripart ungefähr $?. 


Ihr wiit, bay Fichte bei fait alleı Rezepten 
und ÜUrameten gegen Huften gedraucht wird 
und amar deshalb, weil die Fiete verſchie⸗ 
dene befonbere Elemente enthält, welde bes 
ruhigend umd beilend auf die ZSchleimbäute 
des Halfes und der Bruit mwirfen. Die Sicble 
wird beäbalb bodaelhäst. 

Sicten-Huftenigrupe find Mifdumgen aus 
Site und Buder. Der Syrupbeſtaubteil iſt 
gewöhnliher, einfacher, aufgeläfter ranulir⸗ 
ter Zucerhrup. Nichts iſt veſſer, boch wa⸗ 
zum e3 laufen? Shr fönnt e8 leicht feiber in 
fünf Minuten beriteilen. | 

Um da8 beite Fiipten - Huflenbeilmittel, &a3 
Geld Taufen Tann, suzuheretten, tut 215 Unzen 
Bineg (Rrei3 60 (entd) in eine Pintrlalche 
und füllt fie mit „baudgemachten” Suder- 
fyrup auf. Das giebt Eu eın volles Pint 
mebr ala br für $2.50 fertigen Taufen' 
lönnt. &8 dit rein, aut umb fehr angenehm 
—Minder nehmen ed begierig. 

Shr fühlt, dat es bei Huiten oder Erfältung 
in einer Weife zıpadt, die Ernit bedeute:. 
Teer Huiten mag troden. beiler und bartnädig 
fein ober bebarrlih infolge Schleimbildung 
auftzeien: die Urlade fit die gleide — ent» 
zündete Schleimhäute — und dieſe Pinch⸗ und 
Eyrup-Mifhuna wird ibm ein Ende machen — 
—genöhnlih in 24 Stunden oder weniger. 
Ausgezeihnet auch für Brondial Nftbma, Sets | 
ferleit oder irgend ein gaemöhnlidhes Haisiel- | 
en. 

Binsz sit eine bodharabige Fonzentrirte Bu | 
fanmer:fegung don edtem norivegifeen Bi | 
tenestralt und Hit wegen feiner prompien | 
Erfolge weltberühmt. 

Hütet Euch dor Erfogmittel, Nerlangt vom 
Mpoiheler „234, Unzen Biner“ mit Unwei—⸗ 
fung und nehmt nichts andered an. Mollitän- 
big? SBufrtebenheit garantiri oder Geld 

oınpt aurüderitatte. The Binz Ce. St. | 

ayne, Ind. 


== ee 1 
den Ginigungäfriegen eine toilrbige | 
Feier in der Nordſeite Turnhalle | 
abgehalten werden. Sie wird auß| 
Liederborirägen eines aus wohl: 
befannten Gefanapereinen gebildeten ! 
Maflenhors, großem Anftrumentals: | 
fonzert und anderen mufitalifchen | 
Darbietungen beftehen, ferner aus! 
einer ?eitrebe, lebenden Bildern, 
einer aebiegenen Iheatervorjtellung | 
und andermeitiger Ilnterhaltung. | 
Rein Tanz. | 

Die gegenwärtigen Zeitverhältnilie 
werden wohl von allen Deutfc- 
ameritanern, befonders von denen, | 
deren Wiege einft auf ber anderen | 
Seite de3 Ozeans geſtanden hatte, | 
tief empfunden, aber unentmwegt bleis | 
Sande ihrer Wahl treu, in dem fie! 
nah Ablegung ihres Gides Bürger | 
geworden find. An Chicago Iebt| 
heute noch eine recht beträchtliche | 
Zahl von deutichen Männern, bie 
vor etiva fünfundvierzia Nahren nad) | 


aus mirtfchaftlichen Gründen, eine 
neue Heimat zu juchen, nachdem fie 
in einem ober mehreren Friegen bem | 
alten Baterlande freudig ihr Leben | 
zur Verfügung aeftelt und dann 
fpäter ihren ehrenvollen Abichted er: 
halten hatten. Anfangs waren es| 
ihrer etwa fünfhundert, heute ift ihre | 
Zahl auf ungefähr Hundertunboierzig | 
herabgefunten. Mande find aud) | 
mohlhabend geworben, und allen ges | 


| 
I 


lang e& wohl, ihren Lebensunterhalt | 


bei Vielen, als fie das fechztafte | 
Lebensjahr überjchritien hatten, | 
Krantheit und andere Schidfale- 


‚Nic vor zmei Monaten nach 17jäh: 


Unter fhwerer Antlage. 


Bon Schwiegermutter beichuldigt, ihren 
Gatten erihofien zu haben. 


Unter der Anklage, ihren Gatten 


‚Harıy ©. Miles, 7444 Merrill Ane., 


erichoffen zu haben, befinbet fich 
Frau Bertha Miles in der Bezirtd- 
wade in Hnbe Park in Haft. Die) 
Koronerögefchworenen, bie am Don: | 
nerstag den nqueit in dem Falle‘ 
abhielten, harten auf Gelbitmorb | 
erfannt, nachdem frau Miles aus⸗ 
geſagt hatte, daß ſich ihr Gatte vor 
ihren Augen erſchoß, weil ſie ſich ge⸗ 
weigert habe, wieder mit ihm ju-| 
fammenzuleben. Das Paar trennte, 
tiger Ehe, in der es recht ſtürmiſch 
zugegangen ſein ſoll. Die Leiche 
ſollte geſtern gegen Mitternacht nach, 
Indianapolis verſchickt werden, am 
Abend hatte jedoch Frau N. ẽ. 
Miles, 739 Delenwald Are, die! 
Mutter de3 Toten, Koroner Hoff: ! 
man die beſchworene Ausſage eins | 
gereicht, dag ihr Sohn von feiner 
Frau erfchotien worden fei. Der Ko: | 
roner ließ hierauf Die, Leiche von. ! 
Bahnhof abholen und mieber nach! 
einem Beſtattungsgeſchäft Tchaffen, 
wo Koronerdarzt Dr. Springer eine 


‚porläufige Unterfuhung vornahm, 


die ergab, da die Kugel auf ber! 
rechten Bruftjeite eindrang und auf 
der linken, in der Nähe des Herzens, | 
fteden blieb. Nah Dr. Epringers 


Anſicht hätte Miles fich die Wunde 


Ihmerlich felhft beibringen Können; 
auch waren meder Rod, noch Mefte 
von Bulner verjenat, was der Fall 


'geiwejen wäre, wenn der Schuß aus 


nädhjiter Nähe abgegeben worden 
märe. Heute Nachmittag werden Dr. 
Springer und Dr. YBurmeifter, der 
als Sachverſtändiger für Schußwun— 
den gilt, genaue Meſſungen vorneh— 
men, um feſtzuſtellen, ob es über— 
haupt möglich für Miles war, ſich 
die Wunde ſelbſt beizubringen. Wie 
der Koroner ausſagt, berichtete ihm 
Frau Miles, daß ihr Sohn und deſ— 
jen Gattin falt täglich bitteren 
Streit hatten und daß Frau Miles 
mehrfach gedroht habe, ihren Mann 
zu erfchiehen. Miles "war ein in 
Dienften ver Firma FFelbinan, 816 
2%. 12. Str., ftehender Mufterzeid)- 


ner, der $4000 das Jahr verdient 


| Beben ſoli 


— — “ — 
Ueber den Haufen gefahren. 


Amerika kamen, um hier, meiſtens Noch unbekannter Mann trägt dabei 


Schabelhrucn davon, 


Er 
An der 49. Straße und Nacine! 
Ave. wurde ein ungefähr 25jähriger 


Mann, deſſen Perſönlichkeit noch 
nicht ermittelt werden konnte, von 
einer Elektriſchen überfahren. 
erlitt einen Schädelbruch und wurde 
im Englewood Hoſpital eingeliefert, 
wo ſein Zuſtand als bedenklich be— 
zeichnet wird. Wie es heißt, lief 
der Mann unmittelbar in den Pfad 


der Elektriſchen, deren Herannahen 
u erwerben. Leider ſtellten ſich aber ee ⸗ | 
2 N [id ler nicht bemerkt hatte; bon der Ver: | 


haftung der Mannichaft wurde da- 


| ber Abjtand genommen. 


Gr! 


ararere Diefe Berfäufe für — — 
(The Store of To:day and To-morrow 


THE FAIR= 


State, Adams and Dearborn Streets . 


Bettücher und Niffenbegige) Groceries 


Bierter Floor. — U, ©. Gopt. Licenſe Me. G23288. 
an Die meilten Hausfrauen fennen die anherttd? _____ — 
! BR ON dauerhaften „Nohdamt“ Bettücher und Veziige. d f Giub Honie Mpfelbutter, home made, 
1 Diefer Verkauf inorgen wird ihnen willfommen $ | reguläter 81.15 Steinfrug 
ein zu etwa 20 Prozent Erjparnit. | für 
„Mobamf‘ Vettücher — 
Reg. Preis Verlauſspreis 
Einfach Geläumt 
54 ber 20 13 


Ic BEE 

54 bei 99 1.06 — 
63 bei 90 1.05 
3 bei 29 1.18 
bei 90 1.16 
bei 99 1.27 
bet 20 1.23 
beit 99 1.34 
bei 98 1.42 

„Mohawk“ Kiſſenbezüge 
36 38c 30c 
36 26e 32 


InWelarafersfafararafasarerard 


Established 
by E.]. Lehmann 
in 1875 


(Hröte — 


| Home made Mince Meat, alte 
An, 2 Pd, Glas Jar au 


oO 
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_Grayeiruit, jamch 


1F5 ho rida, 
Sräße, boller 


—ualer Buifed) 
Wheat, zwei 


——— 23C 


| Saft; 5 Bid. 
abettt a € ver | „Swiebeln, neide 


: . | Glodes, troden, rein 
nudeln, breit oder | . — 
ichmal. reeni. und lund: 

12c Bader für 


10 Bid, für. : 
| x Ik 
yatrviem Whole) 3 Bid. Sad echter. IE 
Möbeat Mehl, jeden 


DId a 790 
Zag in ımferer eige- | fee morgen.. 


nen Mühle friih ga>| 3% Bid. BE. Wil 

madlenr; cin Pfund burs Dutch 

— 1vVid. | ftafao fır.... 

wie 4i J I 14 £ Padet Tr 

Sad fin 69€ | 10a Genion ze — 
Jonathan Nepfel— | S un f lower 

rote Farbe ımd ati | Brand, Pad. 


zum Eifen — de 21; Bid, Paket 
Duvend eu | Hotel Aitor 
Belde Turniys — | Neid für... 
5 2r. 2, Galm 


echte fanadifche,. alatt | 
und gefund. >23 met Badpuls 7 
19 Bid. für... c ver für Ic 


Set von 3 Schüfeln, 35e 


Zec ſter Floor. 

Dieſe Küchenſchüſſeln ſind in 
der gelben Waare, innen fotvie 
außen glafirt, das WRedite für 
Miſchungen; ein Stück don einer 
Größe, Tb, Sta, Big Boll; das 
Set von drei Stüden 
morgen zu 


Do oe ia ca 


— — ——— 
— 
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DeDu Gt 


Speziell — 32.75 
Bettlifien, gefüllt mit 
guter Cualität Federn, 
feines Art Tiding;| 
Sröhe 22 bei 28; fpegzieil — . = . 
— ve bei 36 48 39 + 


das Stüd nr 1.69 >4 bei 38 58e +lc 4760 


* OL 

* 89.00 wollene Plaid 84.50 graue wollene 
84.50 Bett⸗Comforters Blankets. Größe 60 Navs Baumwoll-Blan— 
bezogen mit Silkoline bei 80, grauer Grund kets, Größe 72 bei 80. 

in bübf pen Mustern und mit Overplaids in|mur in Grau,  jchöne 

efüllt mitt reiner meiker !® lau, Tan und Binf; | farbige Münder. Spe- 

atte; Sröhe 72 bei 84. eine befchränftte Par- | ziell morgen, jolange 


Speziell morgen 2 89 ‚tie; speziell 6 89 fie vorbalten, 2 98 
. das Baar... Ve das Paar... ie 


das Stüd...... 


Mel: und Gas: 


Sciniter Yloor, 


3 
35 
4 
3 


far 
«x 


361 
38c 


bei 
bei 


Iirsr 
mn den en 
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Zr; 


Heiofen 


A ALIAS 
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2 


— 
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Waffle-Eiſen, aus ſtarkem 
Gußeiſen, backen 4 Waffels 
auf einmal - j 
zu 


, 
j 


g ·Stuc Koch⸗Set, wie 
Bild, feuerfeſte glafime 
braune ſanitäre irdene 
Waare, innen weiß = 
firt; Cafferole mit De 
del und ſechs Cuſtard 
oder Bohnentafſen — 
ſpeziell morgen, 
das Set 


Beſchüßt Eure Geſundheit — 
Tragt „Ironglad“ BSohlen 


4 


⏑—— 


Hot:a:Gold Fiber 
Punch Bor mir Metall: 
Tray und 1 PBint Va: 
cuum Flaſche. Genießt 
heißzen Kaffee zu Eurem 
Lunch; dieſe Flaſche hält 
Euren Kaffee heiß für 
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Gure Geſundheit kommt 
zuerſt in Betracht, beſonders 
bei ſolchem Wetter wie es jetzt 
iſt. Wenn Ihr nicht bei guter 
Geſundheit ſeid, werdet Ihr 
iniolge Eurer geſchwächten 
Widerſtandskraft leicht ein 
Opfer von Erkältungen und 
anderen Erkrankungen werden. 
Ihr müßt Eure Geſundheit in 
jeder möglichen Hinſicht för— 
dern. 2 : 
N Im End in einer Hinjiht zu ſchützen, iſt, 
| | “ = ; — —* „Sronclad“ Sohlen zu tragen. Dieſelben find 
| SEE A EM. 3 ein wirfliher Schutz, weil ſie waſſerdicht und 
VE | IE el warm find. Schnee und Eis haben Feine Wir- 
| * Re Ave fung auf diejelben. 
Ey ; „Ironclad” Sohlen halten länger und ſind 
dauerhafter al3 gewöhnlihe Sohlen, und Ihr 
fönnt die Schuhe felber damit vefohlen, wedurd) 


safe 


1 
— — desr 
5.95 achteci⸗ Bon | 
er Delbeizer; | Gasbeigcr 
bat 1 > allone | zum Heizen 
| ae Nebälter bon PVettzims 
Patent rauch⸗ 
tofe- er mern, Bader | 
Vorrichtung u. 
Telanzeiger - 
beistaroßes aA au 
Simmer, au Sa 


489 159 
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15: 
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nmern etc., | 
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bresmmt wenig 
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Hashann-Heizer, 20, Gentury. 
gibt Licht und Diße zu aleiwer 


Seit: Pakt ar tebes —X 


Gaslicht. 


hi 


eie 
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Samwion Gasheizer, hat Ra- | 
tent Quftmilher Brenner und | 
GBußerfen DeissCore, was ctite 


Ed ed Baal 


‚den Nationalitäten zugute fommen, \Tchläge ein, fo daß fie infolgebeffen | An Dgden und California Abe. | 


liter Zefer — Ster ift ein bortrert: größere Bitte erzeugt, Dies muiverſal emaillirte pereola · Ihr die Reparaturkoſten erſpart. 


J 8 — 8* 
iches Mittel, um fettiges Naar troden au hal« Ald. nr, 3. Healn von der 18. Warh 
ten: 4 Unsen PRadrım, 2 lingen Canthartiven: | bemirbt fich nicht um Wiederwahl. 


zın 


don’ 
ien 


u 


ır 
ur 


110 
Ins. 


* 


tinftur. Zäglieh einteiben, An teder Apothete 
Der Kampf u I 
— Diefen Sein erhalt mpr um die Nominattio 
ım Schalter deS „Marriage Licenfe € 
3. 6 kündigte geſtern an, daß er ſich 
N — Die Redewendung „dran glauben | < . Be 
ee a Rreaons Abwaſſerbehörde bewerben. Es iſt 
Es iſt und unberftänblid, 
B ind und i 
Die reguläre 
io brauchen Sie fih um bie Stntommenfteuer 
Sabath erft einen dabtniautenden Beiluhan- | Auch MId. Thomas X. Doyle von 
is «i - „Dr i ‘ 
die Miete für wei Monate. da ber Micter, 
Beriptsloften gleih einfali e Mierer | Tiht trägt, ald Kandidat für ein 
SR. — Eie fünmen 
Mulcahy indoifirt. 
wirten, mad ebenfalls r “ ber 
tunft in der Sonntagpoit finden. 
* Ald. u. S. | 
' 
auf 
fragen: 
ee Adamomsfi von der 28. Ward! 


ı baben. 
Alter Lefer en * Bun 
zie in der Sanzlei_ bes „Kountu Glerf“ im nen fur den Stadtrat nimmt bereit 
Sountonebäude an Elarf und Rambelyh Zir., | Feftere Formen an 
Smei Zeugen find nötig. fi h =. Sealn bon der 18, Ward, Por 
ven einem Geiftliben, einem der Ztadtric on ender deg | > = 
oder einem Staatäriter trauen laffeı, | gender Des Bahnhofsausichufies, 
J — Ein Kilometer iſt gleich rund 
heilen, genau gleih 0.5214, 13 ; z 
Iite Referin — Eile bürken fit min nicht um eine Wiederwahl bewerben 
wiederberbeiraten, obne geſchleden zii fein. werde. Er wird ſich wahrſcheinlich 
sine Scheidung wird Ionen wegen Böswillt- |, ı Septemb > — 
aen PRerlaffens mter diefen 1imltänden ohre nt Septem er um eine der repu 
Schwierigleiten bewilligt werden blitaniſchen Nominationen für die 
rüffen” für „Iterben mü ift eine im gana 
Deutihland aedräudiihe und bat ſelsſtwer- die R En: — 
tündblich Feinerfei religiöfe Mebenbedeutung. |. Rede davon, an ſeiner Stelle 
wie — der; den Anwalt Kohn X. Gorman als 
Deutich deritehbt, Daran Anito nebmen Ionnte, | : * — a 
ſteht. republikaniſchen Stadtratskandida— 
A. S., Gilbert. — Wenn Sie ledig Find und | — itorc od⸗e 
weniger Ginfortmen haben, als sıoon das| ten herausgubringen. 
Jahr — wenn perheiratet meniger ald 82000 — | * 
r demokratiſche Faktion der Ward hat 
5 * kmmerr J r | 2 .£ — a . 
a 0als demokratiſchen Stadtratstandi · 
un ‚neo ei ’innuuat uszuulen. * = 
3.58, 6 — Vorläufiga bat der Vihgeorhnete | daten Martin Walſh indoſſirt. 
tra eingereidt engenommen hat If der ton — — 
— ar ‚der 5. Ward wird fi nit um eine 
BlterRefer. — Ste bätten Anſpruch auf Wiederwahl bewerben. @3_ ver- 
Nbnen auf 30 Taae hätte fündinen itffen. | ’ sa 64 s art. 
Fall8 Sie Magdbar werben, io Tünnen € i lautet, da aud) er ſich mit der Ab— 
dieſe zu tragen hat, wenn Si ice j u : 
fell ermirten. & De ie Countyamt herauszufommen. An 
iohnen würbe, ift eine .. Örage. ‚ |teiner Stelle hat die demofratiihe 
x in ber öffentliißen Bi) a > z * 
e J— ve und Kai „| Organifation der 5. Ward Robert 
tr,, ober in irgend e 
Auer aller Art toftenioß 
hen fi daau nur bie nö 
— 13— Me 'baus der Zegislatur an, in dem er 
—— — In —— — ‚Die deutlüs ſich ſtets als ein ſtrammer Vor— 
Wochenzeitung „Dakota Freie Vreſſe unten: Yin Mfteof 2 
rar &— Sie werben die erwünfchte Mırc — en eraler ? eredungen cr 
r © | e 1. | 
* Schwartz von der 3. 
x rer .. * m. Ward tourde geitern bon der demo: | 
Building, 127 Nord Tearborn Str.,|rratiihen Oraaniiation der Ward! 
Zimmer Nr. 1444, gibt madhitehenbe Taken I ** — un 
Auskunft ibm übermittelte An | als Nandidat tür eine Wiederwahl | 
‚indofirt. Mid) Alderman Mar! 
Ernit. 
trennt [chen und die S brren perfönlich * 
und allein geb en, fc aben Sie d , Befigredb: | WILTDE geitern bon der demofra- 
darauf DI I das Belek ie | 425 » nt, en: - re! 
% Taffen bie Gerichte Die Möbel i ger Hihen Irgantiation feiner art 
doch der Frau und den Kindern. | indotlirt. 
Ein alter MLonn ; 


& —+-: 8. —— — 


Bom Bunde gebiffen. 


Ent: ' 


fenen 
ſcheidung geb und der 
sanze Raum 
D.. Sedawid © 
bält, mie Ste fhreiben, fr 
eiten Betrug. Ucgen Eie den Fall : 
anmwalt vor, und da der Viann, ber br 
exbielt. MIntalt ifi, fo rate ih Jdnen 
rogle, dem Ecetretür be& Beihtmerbeansfähies 
S9c Umelilammer, a vi 
Gedkure 105 MT. Moanvrıc Str 
N ®,, —— — nn ; Soli 
Serkuflschtgefen tr tür bei Serie! dei 
Fngee ober: De bauerzde EirBuge 'eineB » 
aus die Blitic deh ninkthntitiihen Mor |." j e _. > 
yun'a sieangig Wesen jan go aadien. Dieter aber in daB Imfe Vein und 
Yan Bi ven Arüberen Mrbeisgedes vertia | (an öko IN 
ze — —— Ele eiren Eimoeit a vandgeien? geniien. Die Hinder | 
der cirerfihen Ion: | 


Yale. finden ſich in 
nung in ärztlicher Behandſung. 


Gute Gelumdheit 
Wohrend ihrer Arbeit im Treib— 
guier Appefti, zur Humor be⸗ hauſe Ne. 5200 Norwood Park Abe. 
denten Peine Störung im Korper. wurde die Miährige Marie Malina, 
Um die Orgene in Ordnung zu hal Nr. 4811 Lavergne ve, von Roh, 
dunit überwältigt. Sie befindet 


ker, senn eb nottg R an Be un. ZZ 
ſich in ärztlicher Behandlung. 


4 
nrEcuausss— 
Scarmach wurde, und zwar in itz⸗ 
PILLS rer Vohnung Ne. 1500 M. Kildare 


‚ Ane., bon Mohlendunft übermältigt. 
eher: Werten! isgemn eine: Me⸗tata se | 3b HBuſtand gibt zu Leinerlei Be⸗ 
U. RES r ae daguue. Aα urchtungen Veranlaſfung. 


1 


Von einem ihrem Vater gehöri⸗ 
Sen zen Kunde wurden auf der hinteren | 
ort. Veranda der elterlichen Mohmung ı 
it im |Nr, 2556 Nemweaitle Ave. die adıt-! 

öterige Sarriet Undor umd tor; 
A zehnjähriger Bruder John angefal⸗ 
len und jene in den rechten Arm, 


ha 
vie 


r® 
— 


Ald. William 


n. Mulcahy 
ı er: | gehört ſtit ſechs Jahren dem Unter— 


— — unverſchuldet nach und nad in trat heute früh der 25 Jahre alte, 

Im Liebeswahn. bittere Not geraten ſind. 508 S. Campbell Ave. wohnhafte 
| : — Vor ſieben Jahren wurde deshalb Salomon Agnoß unvermutet in den 
Der reiche Gründer Warrick beläſtigt ein Unterſtützungsfonds für ſolche Pfad eines Zeitungsablieferungswa— 
abermals die verwittwete Frau Douglas hilfsbedürftige Veteranen geſchaffen, gens. Er wurde eine Strede meit mit- | 
| Bor vier Wochen mwurbe ber imlımd auf der Lifte ber lnterftühten gefchleift umd erlitt innerlich fo| 
Congreß Hotel wohnende fünfzig |ftehen gegenwärtig noch ziweiund: Schwere Verlegungen, daß er kurz. 
Jahre alte Charles %. Warrid, ein | dreißig, bon denen ber Yüngfte das darauf im Et. Antonius Hofpitalı 
j&iverreiher Gründer aus Oflahoma 69, und der Ueltefte das 80. Lebens- |ftarb. 
Citn, OMU, auf Veranlaffung des | jahr erreiht hat. Wenn aud bie 
Maklers 5. R. Belcher, Dtisgebäu: kommende Feftlichleit einen etimaz | 
; be, wegen Belöfttgung der 1115 Oft anderen Rarakier haben wird, ald 
#4. Str. mohnenden Witte Mary das bei den früheren ber Trall ge: 
Douglas, Schwefter Belchers, mit weſen iſt, ſo wird fie doch alle Teil- 
‚Heiraidanträgen eingefperrt und als | nehmer ficherlich befriedigen. Der 
geiitestrant einer Staatsanftalt unterzeichnete Verwaltungsrat des | Hinterfeniter | 
‚überiiejen, von bort aber am 24. | Fonds erfucht fomit das Publikum, | früher Morgenitunde ein Einbre- | 
‚Dezember nad Nebrasta gebracht. | gerade in biefer jgmeren Zeit biefe cher Sich in das Gefchäftszinnmer der 
‚Xebt ift er wieder in Chicago auf- |feit Kahrzehnten in unserer Mitte Baumichule der Gebrüder Leesin| 
\getauht und hat fein Liebesmwerben |lebenden würdigen Beteranen nidhtian Crawford und Beterfon Mve., 
‚bon Neuem begonnen, fo daß er nad) | zu vergeffen. 'fprengte im Schmweiße jeines An- 
der llinoifer Staatsanitalt zurüd- | Hermann Paepde, Ehrenpräfibent; |gefihts den GSeldichranf und er-| 
‚gebracht werben wird. Warrid Hat!G. U. v. Maffom, Vorfiger; Georg | beutete ganze $10. Der Hausmei— 
leine abenteuerliche Vergangenheit, fo | Wiener, Sekretär; %. €. Freeſe, ſter John Nichalik entdeckte heute 
war er einer der Geretleten beim Un- Schatzmeiſter; Adam Ortſeifen. H. Morgen den Einbruch und benad)! 
itergang de Dampfers Titanic. Er) Mollenberger, M. 7. Girten, Louis |richtigte die Rolizei. Die itellte aus! 
‚hatte rau Douglas ein Haus am | Guengel, Gar! Eitel, Fridolin PBabit, | Spuren im Schnee jeit, dai ein! 
Michigan Vind. imWerte von $100,- | Ernft Kiehl, Yof. Schlenter, Herm. Mann den Einbruch verübt habe. | 
‚600 und $50,000 Baargeld angebo: !Hannig, D. Baullen, Anton Kerer, Non dem Täter fehlt jede Spur. 
ten, wenn fte ihn erhöre. Fritz Rieſe, Carl Schlehdorn, Auauft | 
Ruffert. 


— —e — — 


— — — — — 


Hat faum gelohnt. 


ı 
1 


Einbrecher ſprengte einen Geldſchrant 
und erbeuntete nur $10. 
Durch ein von ihm geſprengtes 


— — 
* Der 27jährige John Libler, Nr. 

* Das dreiſtöckige, von 6 farbi— | 3459 ©. Zalman Ahe. wurde hcute 
gen Familien bewohnte Gebäude Nr. EN Gas erſtigt aufgefunden. nz | 
ı938— 940 Oft 41. Str. wurde heute ſcheinend liegt ein Unfall vor. | 
|Morgen ein volljtändiger Raub ber 


Silfsbedäürftige Beteranen. 


1 


Jährliche Feſtlichkeit zugunſten des Un— 
| teritügungsionds im Januar. 


— | 


® 
verihaffte heute HH HH HH HH HI HH HH HH HH HH HH 


| terhändler, der fich 1854 bier nieder) Verbandes. 
lie 


wurde gelegentlich der Einführung Electrical 
der neuen Beamten in ſolenner Weiſe 


Jaſter, 1851 aus Medlenvurg aus: | 


+ Taffem 


2.65 


tft einer der beiten Seiser, der ! tors, aftoitirte Karben, 
beraeitellt wird | Größe, 1.98; 10-Zafien 
morgen zu Größe 31 


4060 
ſelben koöſten, das Paar 


Schanhzuhbehör⸗Abteilung, Sauptiloor. 


an nn — —— 


et | 
Aus deutlichen Kreisen. 


Jahre Vereinspräfident. — Todesfälle. — LVereinsfeit, — 
Im Dienit der Nächitenliebe. — Gelungene Meberraidung. 
— Grfolgreidie Kampagne. 


Kunitfreund, deffen Samntlung bon 
Kupferftihen ala bie größte und 
wertpollite bes Landes galt, und bie 
‚er feiner Heimatftabt Pforzheim in 
ı Baden vermachte, tft im Alter von 
73 Jahren geftorben. * 

Wilhelm Seeger, Mitbegründer 
und über 23 Jahre lang Präſident 
des Schwaben-— Unterſtützungsper⸗ 
eina, auch oft fcherzhaft „ver Schma= 
ı bentönig“ genannt, Mitglied meb- 
rerer Gefangbereine und »an allen 
deutfchen Beftredungen herporragend 
intereffirt, der vielen jungen beuf- 
fhen Einwanderern zum Fortkom— 
men verholfen bat, ift im Alter von 
56 Jahren geitorben. Er war in 


23 


** 


® m 
4 
Indianapolis, Ind. — ſind. Guſtav Mertens iſt der ſo— 
Charles Dehne, ein bekannter Fut- eben wiedererwählte Präſident des 


ß, iſt geſtorben. Er wurde in Schnectadyh, N. Y. — Auguſt 
Schaumburg-Lippe geboren. | Weber, ein geborener Schmeizer, ber| 
Cincinnati, DO. — Büäderei-! 1870 nad den Ber. Staaten kam ı gen 
sefiger Wilhelm Dintelader hat die! und als tüchtiger Eleftriter aud mit| Loffenau im Schwarzivald geboren. 
feltene Auszeichnung genoffen, daß Thomas Edifon bekannt murbe,,  Dmaha, Nebr. — Eine prä: 

Mal zum Präfidenten erforen hat.| Unlagen der hiefigen General Elec- | tiie Gemeinde bon Pafto 
Dieſes gewiß feltene Jubiläum tric Eo., und Präfident der Weber: beinfelben zur Feier feiner filbermen 
: | Eo., ft nad Hochzeit, an 2 
Krankheit geftorben. zählig erfchienenen Gemeinde eine 
| Menge von Amtsnahbarn beteilig- 


hatten! Davenpori, Ya. Die — Pop." 
einen! Yurngemeinde erfreut jich gefunde ıte, bie teild in ber Sirdhe, teil Dei 


' Wachstums feldit in diefer Zeit und! 


gefeiert. Die Mitglieder 
ihrem verehrten Präfidenten 
filbernen Humpen geitiftet. 


Cleveland, D. — 


— 


F af 2 2 Yo \ 
Charles will es ſich nun zur Aufgabe machen, darbrachien. 


ſich jener Reichsdeutſchen anzuneh—- ——— 
’ Die Mitglievichafts - Kampagne, 


'Stillt Rein! Linderung erfolgt im) > 
* — gebracht hatte. Die Urſache desBran— 
des, der im zweiten Stockwerk zum 


» —* 
ſiegt Pein. 


* Kr en 


Um Mittmod, dem 23. Nanuar, 
wird zum Beſten des Unterſtützungs— 
fonds für notleidende Veteranen aus 
—— —ñ —ñ— —ñ — — — —— 


Au! Schmerz! Reibt 
Rheumatismus heraus 


Moment, da Ihr das alte St. 
Jacobs Liniment auflegt. 


Rheumatismus iſt nur Schmerz. 

Nicht ein Fall in fünfzig erfor- | 
dert innere Behandlung. Hört auf, 
Medizin nchmen! Neibt das 
Elend eintah wea! Tut das be: 
fänftigende, eindringende St. Na 
cob3 Liniment auf die empfindliche | 
örperitelle und Rinderung fommt 
Sofort. Jacobs Liniment be 
Es iit harmloſes rheu⸗ 
moetiſches Liniment, das niemals 


zu 


24 
un? 
rt. 


enitäufſcht und die Haut nicht ver⸗ 
drennen kann. 


Raff? Euch auf! Hört auf zu 
jammern! Holt Euch eine kleine 
Vrobeflaf St. Jacobs Liniment 
qaubs irgend einer Apotheke und nur 
ein Augenblick und Ihr ſeid fret 
von rdeumatiſcheu Ent 

siundung und Steifheit Leider! 
nicht. Heilung harri Eurer. Sit. 
Jaeobs Liniment iſt gerade ſo gut 
für Zuftgicht, Neurelgie, Hexen⸗ 
ſchuß, Kreuzſchmerzen, Verſtau- 


‚e ri. 


I“ 


Kihmors 
winiticlg, 


—— ⸗ ” 
a; — Da Ar 
—— a aba ei nn 


‚mittelt «werden. 


ıMenich recht jeben, ob er zu den Gliid« 


Glückspilz hinauf 


Flammen. Der angerichtete Schaden 


m 
ik 


itd auf $10,000 beziffert. Die 


Flammen breiteten ſich ſo raſch aus, 


daß man Anfangs befürchtete, das 
Feuer würde auf angrenzende Häu 
ſer überſpringen, doch gelang es der 


Feuerwehr, dies zu verhüten, nach— 


dem ein Großfeueralarm eine genü— 
gende Anzahl Löſchzüge zur Stelle 


Ausbruch kam, konnte noch nicht er— 


——— —— —— 

Drei MalHouſecleaning iſt gerade 
ſo ſchlimm als einmal Abbrennen, be 
ſonders wenn nicht verſichert iſt. 

Bei einem Treppenfall kann der 


lichen oder Unglücklichen gehört. Ein 
Pechvogel fällt die Trevbpe herunter, ein 


„So bin ich denn ſo frei!“ ſagte 
böfliche junge Mann, den fie einer 
Bejjerungs-Anitalt überwiejen hatten; 
da entmtichieser durch die ſchlecht ver— 
schloffene Tür. 
Herr: Nu, 
Geſchäfte? 
elend ſchlecht 
mal, können 


Nor 


wie geben denn Die 
Undertaker: Schlecht. 
Gemütlich.) Sagen Sie 


ie nicht ein Bischen das 


Je:tliche ſegnen? 


große Wire 
da bekam er 
numenuhr 9: 


— „Kleine Uhrſachen, 
tungen!“ ſagte der 
wegen ſtahls eir 
Jahre Zuchthaus. 
Druckfehler. — „Und als er nur 
hinaustrat auf die blumige Wieſe 
wie lachie da der blaue Hammel.!“ 

—Am Fahrkartenſchalter. — „Es 
fehlen fünf Pfennige, Herr Kaffier; | 
th werd’ dafilr im ben legten Wagen | 


Dreb, 
wr D Iay 
er Pe 


chungen und Anſchwellungen. "tus! cinfteigen!” 


= 
\ 


N did 


Mpothefer und tauft 


| 


'Sie bringt % 


Leidet nicht an 


Hämorrhoiden 


Berlanat eine freie Wrobebehandlung. | 


Ganz aleicy Iwie lange und 


ſchlimm geht heute 


24 
34 


Tas Frram!v-Läheln nadı einem einzigen 
Probe⸗Verſuch. 


Schachtel Pyramid Pile Treatment. 
inderung und oftmals 


turirt eine einzige Schachtel. Ein 


Probe-Packet frei verſandt in einfa⸗ 


chem Umſchlag, falls Ihr uns nach— 
ſtehenden Koupon einſchickt. 


Freier Probe-Konpon 
Vrpramid Trug Company, 
562 RPyramid Blda. Marfjball, Mict 
Senden Sie mir gefl. eine freie Probe 
bon Pyramid Bile Treatment, in einfachem 


wie 
Eurem 
eine 60 Cents 


men, welche durch die Verhältniſſe 
außer Arbeit und Verdienſt gekom- des Omaha Muſilvereins, die ſeit 
men find, refp. dem Stellenver- längerer Zeit im Gange war, hat 
mittlungsbureau, das unier der Lei-! 
tung des Schriftſtellers Viereck in dabt: Rri 4* DK 
New Vork fieht, einen namhaften die Zutunft des Vereins gilt 
geſicheri. Der Muſikverein Hat ben 
Omaha Plattdeutiſchen Verein und 


gewandert, der ſich ſtets des Ver-⸗ 
trauens ſeiner Vorgeſetzten erfreuen 
durfte und in Sänger- und Logen— 
kreiſen wohlbekannt war, ſelbſt ein 
begabter Sänger mii prächtiger 
Tenorftinme, ift im Alter von 675. ——— 
Jahren nah Iangem Leiden ae- | Detrag uberiveiten. 
itorben. 


— N 


habt: Die Krifts ift überfianden und 


o 


St. 2ouis, Mo. Ernit 
Rieder, der fett 47 Jahren am glei-' 
chen Platz geſchäftlich iätig war, be— 
ſonders in früheren Jahren unter 
den deutſchen Aerzten als Pharma— 
zeut hoch geachtet, ein Mitglied der 
Fakultät des St. Louis College of 
Pharmacy, zugleich ein großer 


gen, die bisher im Deutſchen Haus 
ihr Hein hatten, eingeladen, fi) bei 
ihnen „nieberzulaffen“, folange ber 
Krieg dauert 
Haus der Regierung überlafjen bie 
ben ſoll. 

ee — 


Anugene mer Kunde 


über den Haufen. 
Sohn Doolen, ein 20 Jahre alter, 


Fuhrmann, fam heute gegen 7 Uhr 
früh in die Wirtichaft von — 
Kotak, Nr. 1201 Weſt Van t 
Straße. Nachdem er eine Sehe ba 
$1.35 gemadt hatte, forberie ber 
Mirt ihm böflih auf, zu bezahlen 
Der Galt erflärte, fein Gelb bei’ 
zu haben, verlangte aber troßbem Dit 


Hdli ein Feines Padet von Ham 
burg Breajt Tea von irgend einer 
Mpoihefe. Nehmt einen EBlöffel voil 
pon dem Tee, giebt eine Zafie fo: 
enden Walfers darauf, Tiebt ihn 
un, nd trinft eine Taffe voll zu irgend 
Wert ‚einer Zeit. Es it die wirffamite Nerabfolgung weiterer Getränte, {I 
Weiie, eine Erfältung zu vertreiben | Kotat ibm diefe vermeigerie, 
und Grippe zu heilen, meil er die! Dooley ein Schiekeilen und Inallie 
‚Boren öffnet und den Blutandrang ı KRotat einfach nieder, glüdlicherweiſe 
findert. Böfördert auch den Stuhl: ohne ihn lebendgeführlih zum Bere 
gang und vertreiöt fo die Erkältung. 'wunden. Der Schießbolb wurbe herz 
| Er iit wohlfeil und gänzlic) vege⸗ haftet. 
jabiliſch. deshalb unſchädlich. 


M 


Toledo, D. —Mit Anton Senn 
Iift einer der befannteiten Bürger! 
| deuticher WAbtunft in der Stabt ind 
Grab gejunten. Gr ftammte aus 
Baden, fam 1867 hierher, und wurde 
Vorſitzer der Gefellichaft beutich- ı 
' amerifanifcher Bürger, melde bie: 
ı frühere „Liberig- Halle”, den jeigen | ——————nmmnnmumene . 
| Mooje Temple bauten und unter yntiittitteihe 
hielten. Er murde 68 jahre al. 5 4 a a 
Der Deutiche Pionier-Verein, J Trinkt heißen Tee für 
deſſen neuer Präſident Franz Buttte7 ſchlimme Erkältung 
‚it, wird im nädfter Zeit ben 40. Knaur 
Jahrestag jeiner Gründung feterlich 
: begehen. 
Detroit, Mid. Ein gro- 
ı Bed Leichengefolge erivied der im! 
Alter von 69 Jahren veritorbener 
Frau Friedericke Ladendorf die letzte 
Ehre; ſie war 1848 in der Uckermark 
geboren, wohnte ſeit 1862 hier 
erfreute ſich allgemeiner 
ſchätzung. 
Der D. Stadiverband feierte 
une: aktiver Beteiligung mehrerer 
‚ anderer deutjcher Vereine fein 10. 
Stiftungsfeit. Der Verband unters, 
‚ hält eine „Bürgerfchule”, aus deren | 
| Neiben 1029 Bürger nad erfolg: 
reicher Vrüfuns ber voxaeaana⸗n 


nzeige 


* 


ein höchſt erfreuliches Etrgebniß ge 


und das —— 


Nr, 707 Sibley Straße mohnhafter 


en. 


von Paftor Rabe ° 
Sanger | Hochzeit, an ber fich außer ber vol: 


| Gelegenheit des nachfolgenden Baus 3 
| fett dem Jubelpaar ihre Mün e: 


Rs 


v r 


x 


alle anderen beutjchen PVereinigun 7 


Anitatt Zeche zu zaylen, ichießt er Wirt J 


J 





|  Steilang juchen Wänner n. Kuaben Verlaugt: Franuen und Mädchen. Zu vermieten Gruudeigentum und Häuſer Schwere Wahl. ſwen⸗ Wilfon und feine Gattin. 


AAinseigen unter biefer Aubril 1 Cent das Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Gent d. Wort’ «(Anzeigen inter biefer Nubrit 14c die Zeile.) | (Unzeigen unter biefer Rubrit 14c die Zeile.) 


— re u ee ee een ee rer en — — — — — — — — — | Erzählung don Maurus Zofal, 


Geh: ut: Junger ‚Ma ht Stelle tn Saleon u bermieten: Selle ımmerflat. a8 
grobe Dper. — el} Xorter, fann aud bi euben; bet gute Em Handarbeit ER $9, —S Are een, — 9 Resdleite | 1a 122 . 
viehlun gen. Adr.: ® 1350 Mbendpoft, | „uerlangt: * lee in einer fleinen | : u Su — Neue 2.Flat und 4Flat Ge⸗ In der Großſtadt lebte ein Schuh⸗ 
— ee ee E —_  ___: Hamilie. 546 © eming Rlace imi vermiet dellie Flats, d t äubde; bequem „2” und Etrabenbabn. ; ; | 
Slaffto — — — an Ö A — u vermieten; Zwel helle Flats, drei Zimmer 
—— * sis far € * llaꝰ. „gerust ; „Jungen — Sower — — —— der Fan: und Bo, Dfenpeizung, $14 und 818. Shlüffeı Wm. Selodtn. 8553 m, — macher, der bei dem beſten Willen J 
—— She —— IB, BEN Ar: 2 fest sum main Bu nn — milienwaſche einmal wöcentlih _(elektriice | Belltnion aöa Eit., im Laden. Zelepbon; | nn nicht imftande war, durch ſein Hand⸗ 
* Irerel 5080. i * Waſchmaſchine). Anzufragen 1826 School Sir 2 37500, wert 88500, modernes 8ſtöck. Sieln werk“ rei u werden. 
— De VGyypſeh Troil — or di mibo | — — — Fiatgedäude Ofenbeig: na, Y empert, öſtlich v 4— 
Tri, — „Ihe Ncrh — zeſucht: mg er deutſcher Mann fucht itoend ee * ee ee re — lart. Torbe, 2360 Lincoln Abe. tadt | Nicht eima deshalb, meil Die) & 


in us a She r Yllını N Verlangi: Mädchen für allgemeine Arbeit im ) nenne ng — 
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J * —— ——— — a a ee — — * Ö —* . 

—— — — ——— — — — au Angeklagte hat Sie einen Vebuinen| NRaum hatte der Kaußoeter diefe| nicht nahlommen werben. Ertweijen nen Stataben begleitet bat, e8 fit eLi 


[ aenenaneı, (ur eicluie Garı Stufen | 9 | Baden: 5008 Oreenwesh Une. Biene: Daklaue | Gefunden nnd Verloren. | Garom oder Bodel, wit boliitändt ör, genannt, das tft doch aber noch, Worte gefprocen, als die Kinder ihn | Sie mir jedoch den Gefallen und fin |Itpr vorbei — nun gehen wir; 5 9% biſt 


"2860 Ordard modim | ——— | (Anzeigen unter biefer Rubrif 14 E16. die Zeile) 13150; ee Zirde “ Mt Beim a er | teine Beleidigung.” — Kläger: Al- |umringten, ihm um ben Hals flogen, | gen Sie nicht wieder im Chorus mit heute Nacht erit um ein De ein 
gg wre rue — — 


& I — —— elomm — ’ 
Suse Ya a A —* Verloren: Mn North Mvenue, swifden Cih- | mangdan 7. — lerdings nicht. Aber bei feiner manz 'bie Meineren fich auf fernen Schoß | Xhrn Kindern; ein Opfer, für — * en nun 
eine Ei ntät an einem Tag am — 


intl 
tümer; möbige ' Biripoob um Melis Sir. Find don 7 ober Erunstwit-Baite Kiez — * er —— und ihn um das verſpregen —* Sie mit Ber Gulden Bug 
* ii Ihöne Rieb baden, * 


— 8158, Weber. $ tation, Zelephon: Nogers Kart 648,| 8 Sählüffeln, $2_ Be ohnun 8. Brunner, 
— z | Po@bapnitar erh — | ak — nee, | 


— — — —— 





* Börlennotirungen. 


— — 15. ; Januar 1918. 
Die natyitehenden Notirungen an ber 
Getreibehärie, ooın Beginn der Börien- 
"unben bis um 11 Ahr Vormittags, | 
werben ber „Abenbpoit“ tüglic) von ber | 
Getreibemaller-Firma EC. W. Wagner | 
& GB., Suite 708, Continental & Com⸗ 
mercial Bant Bldg., neliefert. 
So Miedrig ilSorm. Esbiuß 


| 
| 
| 


‚an .$ * 
kai . 1.25 
Sale 
Sant > 
März 
Net . 
eunt— 
Jar . 
Mai . 
_ ans 
Ya an nn 
Rei „24.75 
nippen— 
Sant . 
‚nei 4; 35 24.50 


— liefern 6. W. — 


2 
1.2475 

*3 

8* 

76 


| srecrings, das 
| Rodäpfer, 


Svipenbera ........ 


& Go. den folgenden Situations⸗ 


bericht, fowie als Ientige Sälup 


sotirnnger: 
Mais Sarcı Eped Eimalz Rippen 
NEN. 00... 81.27 76% 46.42 24.27 
Mei ..... 1.24% 76% 45.77 24.90 
Mais Ichlof unverändert bis % 
niebriger, Hafer um 38 
tiger, Propifionen auf © Januarliefe 
rung um 2 bis 15 J b. Die 
Stauungen auf den Gifenbot ren 
dauern fort, die hielige Zufußr wird 
immer geringer. Sie ftelite fich Heute 
ouf nur 40 Waggonladungen an 
Mais und 20 an Hafer. Wie fehr 
der Verkehr im Diten darnieberlteat, 
geht aus dem Vorſchl ag hervor, der 
Präſident ſolle für die nächſten 8 
oder 10 Wochen den Montag 
einem geſetzlichen Feiertag erklären. 
um ſo die Kohlennot zu lindern. 
ſollen große Mengen Mais auf dem 
Wege nach Chicago ſein, aber Nie— 


zu 


24.00 
24.85 | 
ı Mlrttichofen, 
‚ Blumenlobi, 


bis 15 nied⸗ 


mand weiß zu ſagen, mann fie bier: 


iſt keinerlei 
nach 


eintreffen werden. Es 
ausländiſche Nachfrage 
vorhanden, 


Produkten-Börie. 


Der Kartoffelhandel it Fau, 
itern famen gar feine an; aud Eier: 
und Butter, eritere zu 62 Gent3 da® 
Dupend, werben faum vermarktet. 
Nur auf dem Gefliiaelmartt ift der 
Hanbel lebhafter, und bie Kieinhanbs | 
ler verforaen fich mit dem, was fie 
bedürfen. an Obit und frilchem Ge- 
müſe. Blattſalat fieht fehr hoc, 
chenfo Friiche Bohnen. MWber mer 
fauft jegt foldye Sachen? 

Sie folgenden Zrelle nelten für dem; 


Sitehlandel. Beim Einfauf kleinerer 
Cusntitäten finb bie Breiie etwas böder. 


Für Böder unb AZuderbäder. 
‘ Arungen und Bericht vdon W. K. Jahn Co., 
30 Nord Franklin Strebe.) 


9 e⸗ 


doch vreife ſtetis. 
20% gut lößber, wie oben geringere 
®rabe billig mad Butterfettgebalt. 
Breife fteigend wegen geringer Borräte 
an KRüblivaare und frifdem Material, 
Gelatine 0.68 —1.05 
Gute, ehbare Maure febr wenig offes 
rirt. Importirie abaefhnitien. Bor 
Schluß der Saiſon droht Mangeil 
an Waare einautreten. 
u ihe Gelatine (Mlgar-Mgar)— 


Starfe Nadfrage, 


‚für 


Ira ne Set teamt 
— can: Dei 
u nLocten npormbder” : 8.25 
"a W ‚Bi uder (fanad . 0, 
Ernte iſt —— 
—— Orders.) 


"Die 

(WE 
Reisınehl ....... .. 0.07 
Große Hasfrage. 
ilgftreupulber ..... 

But. 

Zaib. ©. & E., 100 Pfund.. 
Staubatider, Etand 
Sranulirt, 100 Mund. ..... 
Ne. 7, 100 V 
Aſbengzucker ......... 


Moltereirprodutte. 


Antter. 
Wanne & ge: w 


.... 


Motirungen bo: n 
‚Sreamer h”, extra 
tra Frits * das 
Firſts“ das Pfund. 
Secondä“, das 
‚adwaare, das Rfır 
ed!es”, dad Prund, 


Bl. 


bay der Aüfebd: ie.) 

Pi und. 0.23 

2* dad R d. 0.23 
das Pur 1d 0.25% 


(2 Rattrungen 
vbbar&”, d 
Sn bi täic, „wir 
No: ung imerk a”, 
„Daifies”, das zn ınd ; 2 
grid“, das Pfumb.. — 
Song Dorns“, des Pu: 1: 
Ehmetzer, rund (neu), Aund 0.3 
29. (Blod), neu, Rrund.... 6.30 
mEurger, 2:Pfd me, id. 0.28 
do. 1-Blır md: ti! 27 


« 


ungern ton Wapne & Zow 
South | Q Water Etraße.) v 
greib Sirfts das Tugend.. 0, 
rdinarv — das Died. 
Semifete : Raa icon ‚Kinen ei 
geihloffen, 


KAT 


60 
0.56 


Dugend..... 
Dirties”, 2, Dußend....... 
Sheds”, d Fugen... ..... 
(Eier für Grocers ungefähr 
RAlblhbauseier 

n68 Dukend au... 


— 
Geflügel (lebend) 


Retieungen bon \ jepfen & Murmanı 936 
“welt South Water Straße.) 

(Die —— oelten nur für funf Lattentiſten 
oder mebr, einzelne Lattentiften Gen 
das Pfund höher.) 

Sühner, Ichwere, das Pfund.. 

“»do., mittlere, das Pfund... 

do.. Heine (3 Piı nd), AED. 

Syrinas”, das Rfund.. 

T dubnet, lebend, das 
Sähne, das Bund 
Gnten, das Pfund. 
Indtan Runner Erten, 
Wünie, dus Yfund.. 
Beribühn er, das Zu iber 
Alte Tauben, 


lebend, Du ER 
Squabs’, lebend, Dukend.... 
do., >.00 


augerichtet, Dugend.... 2 
Kleine, magere weniger 
(Zur Notia für Geflügelfender! — Mir aute 
Heifdige ZIiere find bier bderfäurlich.) 
Gerlügel —— 
ꝛühner das Pfund.. — 
Trutpühner, das Nu und. . 0,32 


ten, daß Rund. 9 
Günfe, das Pfund.. 


— (sugertchtet) 
Rn. Sr. das Trund ...$ 
re ©, is Pfund 
‚Nr. 3, das Pfund.. 
na. Mr. 1, das ou md. 
Ne. 2, Bad Rfur ıd. . 
Nr 8 das Rfımd..... 
Ne, 1, dn3 fun 
2, das Piunb.. 
yr. 3, bad Rfunb..... 
”, fir. 1, das Pumb.. 
J das PRfund. ... 
ir. 3. dos Rind. 
‚Ar. 1, Des Aut 
2, das Pfund 
das Mund.. 


|  Ehweine — 


Se ſalzen, das Faoß. ..... 
Shmals, 100 Pfund 

ipven, dad Pfund 

$ie!c5”, das Rund 

zhenfel, Bad Bund... nes. 
wped, Dad Blund......0000.... 
Ziwinfen, 


0.55 
0.42 
0,2 


“cc boper 


0.2 
— 0.33 
—1.30 
—0.26 


8 


>17 


0,29 
0, »5 


ET Fe 
0% 
s — ro 


5 


8 


ann 


;PFERPE 


14 —0.23 3 | 
0. 54% —0,.20% 
0.36 —V.361 
DaB Plumd.......... 0.2815—0.28 


Kälber We 

Nolte en von Tepe: & Murmeann, 2286| 
get South * Etroße. 

Ab 60 Wund Gewicht, Up, 0,1814--0.19 | 
50 70 gu richt, zn. 0.1913 —0,20 
0.20 


129 = Ä 
ak 2 225 fun. 0.214 —0.23 | 


| 
| 
| an der ! 


Hafei | 


} Sommerweizen— 


! Denatur. 


| Bosth —— — 


ge Edition ... 30 
äf 


* | 81000 Cäle. 


Das Dubend J 3.00 


——— 


Gotirungen bon George Grmm @s, 
179—181_ Welt Soutb Bnter Sirabe.) 
— Ealtfornia, Atfte.. 400 —5 do 

Navels, die Mi 16... ER 5.50 —5.75 
do., Siortda, die 


450 —5.25 
Bitrstten (300-360), Kite. . 6.00 . 
do. (420), bie Kifte.. 


0 
Grape Fruit, Florida, Kilte.. 3.75 7 


45 
Friſche Obſt. 


Aepfel uiw. 
Molirungen von George N 


| 
| 
F 


x Grimm & Co, | 
172--181 Welt Sub — —A | 

Northern Epick, das Fa 5 0 °—$.00 

Vorf Imberialä, das _tsab 2 
Sillore <wigs, 'da3 daß.. —4.50 | 

Roldmins, dad Tab.. —d.00 
Golden "ır ılfets, das Fap.. | 
| Aings, dae Ta 6. 8 
Zalman Sweerts dad —E 
Sonstbunge, das Beh TE : 5. 9 5. | 
Ben Dadis, das F 
das ıyaß.. BEE | 
in alten— | 
\ 


Meftiine, 


Delicious 


Beeren. 
gene. u B 
Ki ‚19.00 
narı e. 
Stdorv, 508 Piund.. u... 0.024 —0.03 


Friſches Gemäfe 


rungen bon George I. Grimm & Go,,| 
9--151 Weſt South Water Gr.) | 
5 | 


Bretßeibeeren, 
do... „Sumboß“, 


Os 
17 


ini, Sn 

Die ‚Rllte.ou.. u... © 

Gafe . 
BEER aus 555 
biefige, Milte {| 

„air COiOr, ELIA. ron... 
Kartniten, Das ee . 
Br do, der Sad.. 

Rcblaud, Souiliana, 

Kohlrabi, des Faß 

Rraut, —— das Faß.. 2.75 

en erre Dubend 

tn Zar Ent 


Gterpilanzen, 
Gurfen 


do 
oD,, 


etti 

a 

veter iin e, 
do, 


Lonifiana, 9 . 4. 0.00 | 
fraufc, das Sch . 2.00 | 
EEE 3.0 
—— — 8 
nd. . 0,6: | 
"ie. E finde! s \ 1 
Trommel. 3.00 


Ill. 
arohe 

2 zuart. 
‚ daB Bat 

Der 


en 3a Faß 
rauze Idet 


Klinenberg, G. 


waramura, durend ü 
erje, mitchine 
Galttornta, 
at, daa Fa 
as = Aa 
ten, Obto, 10 8 
Zurnipe, Ba6 Faß. ......0... 
do bie t 
Tofterfreffe, dad Faß.. 
Sricheitt, Nil., End ‚0 — 
do. Die Sad 100 Afb.. 

do, Ealifornin geide EEE 
do., tmeiße. 


d0., 

Süßkartoffeln. 
Samper 
Sornper. 
Nertofieln. 
(Lt, Starls Go., 182 
Vreiſe gelten nur 
Waggonladungen. 

zisconſin, Daloto, 


Exate...... ! 


Il inois, 
Serfen, 


N. Elarf Str.) 


(Die AYbrabme von, 


Ontmnefote, 
„per 100 2 und 


adeftliche, per 14 


RER ER 
(Baarpreife.) 
Elinterweizen — (Negierungepreife)— 
Sir. 1, Bart —— 


0 > Fin nd. 


' wurde erft por 


xot. 


Do. 


Mr 2 
“2. ©, 


NT. 


!, nördlicer.. 
Ar >» 


' hyalmur Steffanifen habe im Früh: 
tahbt 1916 mehrere 
| nordmeftlich von Banf3land entbedt. | 
; Der FForfcher übermintert diesinal ini 
| den nördlichen Gewäflern pon Barte! 


sertdifüie 
veigen. . . . 
Safer 
weib.. 
lan dard“ 


Gerite — 


Davenp 


Roggen⸗ 


Met - 


Soagen 
bo 
( serfte senesen onnn0nn08 


43 


m 
(ID 


IAleie, 


(Berlauf auf den 
Zimo ib, —— 
d0,,N 

bo,, Dir 

do. Ir. 


Sen MED 
s ....38.50 
a8 ‚oo 
27.00 


..22.00 


2 Mifoi ur Br. 
bc.. & 
Do,, 

do. 


Uinois, 


.24.00 


Indi ana, Wisconſin- 
..1, .00 


...,10.50 
...10.00 
. 8200 


„Caſh Lots“ 22.00 


„Country Lots 5.00 


Aleefamen, 


Timothyſamen, 
PT 


tb . 3.07 


Shlahtvieh 


dir der (ser 100 Pfund — 
a1 DiB ensac! — 4 


2.90 


t i anagel ER 
Eimweine | Aper 10 0 BE 
N irchſchnit 
vede F — ———— are 
te Flei [deriv amı 


424 
15.10 


..10,.55 


280 


zeringe bis beſte. 12 
nge bi5 — 


das 
ıd, orar alaiben. 


Int 


obol, "180:grab.. 
Altienbörje. 
——— die geſtrigen Preiſe 
hieſigen Attienbörſe: 
Attien. 
Vertaufe Voch Nedr. Sciut ⸗ 
preile 
So Ss, 
20 20% | 
50 50 
110 
10 3 
—X 


041 


sıt 


So, 
201% 
50 
110 
106 
341 
24% 
75 
38 
147 


4% 


Um. pbldg.. — 30 
Chic. Pneum. Tool.. 
Cudahy Comp......2 110 
106 
sh . 
2 26%] 
08 
El 


— 


NO ee Dj 


- 


128% 1. 12712 | ® 
51 hi 1 | 
Eu g 
oc“ f — 


Un Carbide 1 —S 1 
Iilfon Con. .. 
do. Vorzussattien.. 
Bonds. 
Ros. Ut 58... 83 82 3 | 
1000 Com. Ediſon Ut 58.. 924, 02% 92%; 
1000 Reopied Gas Ref. 58. = so 
2000 &9. „Eide Gleb, ih». 
1200U, €. Tib. IIUE.. 98.26 
97.40} 


30390 bo. w 06.4 1 


Eie aiehenen Relrungen ai 


| Bethlehem. 
I Eentraf Deatber Co, 


ltab 


am 


u 


|zugsaftien fielen um 1 Punft, andere | Konferenz erörtert merben, bie ber 


‚ Dan erwartet in Börſenkreiſen, daß 


| Straße, haben in ihrer Generalper: | 


IA. 
| * 
W. Hamkins, 
Feulner, Hilfskaſſirer. 


James A. Calet, R. R. 
IN. 


| zweiftödigen VBadfteingebäude 2 
Wirtſchaft von Richard Koeſter und 


Brand aus, der beträchtlichen Scha— 


in Gefahr, 


tän A. Lane, der geſtern hier aus dem 
Arktiſchen Ozean kommend, eintraf, 


anſyrucht er für Kanada. 


| Sehenswürdigfeiten 


| verzehren eben! 


Die Eierpreife. 
Wheeler beruft Großhändler und 
24008. Set ıGroffchlädter zu einer Konferenz. 

u deute. 


wur New Dorler Börfe in den 

—* ri Altien find um’ 2 Uhr 30, 

ew Porter Zeit, alfo 1 Uhr 30 

—*3 nach Chicagoer Zeit, bei den 

biejigen Aftienmatlern befannt gege» 
ber. worden: 

Samstag 


DR ER. are — 
Zocomotive Co..... 5: 
Smelting .... 


American 
Umerican 
Umerican 


35 rs 


Müffen Rehenihaft ablegen. 


Anaconda 


Steel | 
Nahrungsmittelfontrollenr will willen, | 
ob fie Abkommen gehalten haben oder 
Lage zum Hinanftreiben der Kühl- 
jpeichereier benutst haben. | 


Crucible Steel 

Int, Mercantile Diarine...... 2 
bo,., Borzugsaltien 

Int. VPaper Co. 

Mexican Vettoleum 

Reading 

Rep. Iron and Steel » 
Soutbern Railwan 221, —— | } 
Zeras DU a , 2. 

Union Pacit Die Frage, ob die Firmen, die 


U, ©. Mubber ...2..000c0000.. 51 
€ Rusber 20 "| Rüplfpeichereier vertreiben, fih bie 
bo., Vorzuasaltier 108 
: —— — 8 ‚Lage zu Nuße gemasit haben, um 
Beftinaboufe ”.... 390% 'aus Kühlfpeichereiern einen über: : 
Der Martt war heute nervös, U. ‚mäßigen Profit herauszuichlagen, 
Stammaltien und Marine Vor: | wird beute Nachmittag in einer 


La) 


Haatlihe Nahrungsmittelfontrolleur 
Harry U. Wheeler mit den größten 
firmen und Schlachthausveligern 
einberufen bat. Die (Sierpreile jind 
in den Iehten Zagen ganz beventlich 


Altien aingen bi3 zu 3 Bunte herab. 


bie l. ©. Steel Co. hei der Dipiden- 
denerklärung, “ie heute in zivei Wo- 
en fällig ift, Die Höhe der Dividende 


| wi te in der lehten Zeit auf 17 Prozent geſtiegen, nicht nur für friſche Eier, 


=, 


unerbörten Preiä von 73 
(Sents das Dubend erreicht haben, 
‚Sondern auch für Kihlipeichereier, 
die, wenigſtens Bu Corte Nr. 1 
Soutbmeit |in Betradht fommt, bi3 heute hätten 
5l.|iteigen follen, mie fte in den legten 
Tagen geitiegen find. Heute lauft 
jammlung folgende Beamte ermählt: |va8 Abtommen ab, das ber jtaat- 
Sofeph E. Hitt, Präfident; Jas. | liche N tabrumasmittelfontro! leur mit 
Galef, PVizepräfident; Roswell den Kühlſpeichereierfirmen abge— 
Kaſſirer; John 8. isloffen hat. Kraft dieres Abtom- 
Direktoren: I mens follte bi8 zum 15. Januar ber 
Hammond, ı Höchſtpreis für Kühlſpeichereier 
A. Heinemann, Sorte Nr. 1 der Höchſtpreis 4144 
Aloi⸗ Hopp, Edw. Cents nicht überſteigen, wenn der 
Laughlin und W. New NYorter Eiermarkt, der einen um 
zwei Cents höheren Preis als Chi— 
cago hat, ſich dem Abkommen an— 
ſchlöſſe. Der New Vorler Fier— 
markt aber hat ſich dem Abkommen 
nicht angeſchloſſen, und die hieſigen 
Eierhändler waren daher, wie Nah— 
rungsmittelkontrolleur Wheeler heute 
id erklärte, in einer ſchiimmen Lage. 
ein In Anbetracht der Witterungsver— 
hältniſſe gingen 


bie Kühljpeicher 
eierpreife in New Port jomohl 


feſtſetzen wird. die den 
— — —ñ—— 

Southweſt State Baut. 

Die Aktionäre der 

State Bant, Aſhland Avbe. und 


— 


A 


W. 
Joſeph E 


Hawkins. 
Hitt, 
F. 
Meyer. 


Waarenſpeicher gefährdet. 


in dem 
2576-— 
Zincoln Wpe., in dem fich die 


Heute Nachmittaa bradı 


2580 X 


Germers Apotheke befinden, 
won anrichtete. Der nur von der Gaffe 
on dem Brandheerde aetrennte Ree- | auch in den Ortichaften um Chicago 
befe Waarenjpeicher, 2515— 2531! in die Höhe, mas natürlich den hie: 
Sheffield Ane., fchivebte längere Zeit|finen (Giermarft nicht umberiigrt 
bon den Frlammen rif⸗ ließ. 
u werden. Der Waagrenſpeicher Der Preis von 4110 Cents pet 
etwans8 Jahren von Dutzend bezieht ſich auf Kühlſpeicher— 
cinem Brande heimgeſucht. eier in Wagenladungen, die erſt noch 
— — geprüft und ſortirt werden müſſen. 
Neue arftiihe Anjein entdedt. | Wie — or ul 
z 80 hi⸗ Wheeler heute erklärte, iſt der Preis 
——— — don —* Cents für Kühlſpeichereier 
Nr: 1 nach der Anficht der Bundes: 
nahrungsmitteldikiators H. C. Hoo— 
ver hinreichend, um den Händlern 
einen anſtändigen Profit zu ſichern, 
und ſollten alle höheren Preiſe als 
ungerechtfertigte Preistreiberei an— 
geſehen werden, für welche die 
Bundesnahrungsmitteltontrolle eine 
Strafe im Widerruf der Lizens der 
2 u zn | betreffenden Händler hat. Nahrungs- 
ne - 'mittelfontrolfeur Wheeler beabſich— 
Aus Verzweiflung über die tigt in der auf heute Nachmittag ein 
hohen Lebenspreiſe erhängte ſich in berufenen Konferenz m it den Gier 
ort. Ja. ber Zimmermann pändlern feftzuftellen, ob fie Sid) der 
F. Bouſtion in ſeiner Dachſtube. — ſchuldig gemacht ha- 
 — — +. — ben. 
Unterfheidung. | Die Milhpreisunterfuhung. | 
| An der heutigen Gibung ber 
Inütenmirfen, die ınit der linier- 
juhung und Feitlegung der Mılch- 
|pıe wile beſchäftigt iſt, kritiſitte Der 
als Zeuge vernommene Proſeſſor der 
u Iniverfität Chicago E. ©. Duncan 
die verfchiedenen FFormeln für Be- 
rechnung der Herſtellungstoſten von 
100 Pfund Milch, die im Lauf der 
Unterſuchung von Zeugen unterbrei— 
itet worden find. Duncan war vom! 
IGitn € Club, der angeblich ebenfalls 
"die Konfumenten veririit, ald Zeuge 
|vorgeladen morben. Er erklärte, 
dab die Angaben der Milcdhfarmer 
|Wateleyn und Peterfon, Die von ber 
Mit Producers Nffociation als: 
| Zeugen vorgeladen morben waren, 
 [deum al? allgemein giltiq angefehen 
|werben fünnten, da beide fi be- 
mihten, eine beſonders hochgradige 
Sorte Milch herzuſtellen. Beide 
hatten in ihrer Formel ungewöhn— 
liche Mengen Futter in Anrechnung 
gebracht. 
Konferenz im Kongreßhotel. 

In der heutigen Sitzung der vom 
ſtatlichen Verteidigungsrat nach dem 
Kongreßhotel einberufenen Konferenz 

aller der Elemente, die ſich mit Vor— 
|Hereitungen für den Fries befallen, 
fprachen unter anderen Frau Henth 

Salomon über die Arbeit in ben 
Wards der Stabt, Frau Henn M. 
Dunlap über Nahrungsmittelpro- 
duktion, Frau Eyrus Hall MeEor: 
mid fiber die Frage, wie das Geld 
ausgegeben wird, und Vorfigenber 
Inſull vom ſtaatlichen Verteidi— 
'ungs tat über die Beziehungen der 
Tounntyorg⸗ aniſationen zum ſtaat— 
lichen Verteidigungsrat. 

In der geſtern Abend im Medinah 

Tempel abgehaltenen Moſſenver— 
ſammlung ſprach der Bundesſach— 
u (ihren Mann überrajchend, |: jr Kohn W. Davis über die 

use er der Kelnerin einen Ku gibt): | Ariensziele der Der. Staaten und 
„Aber Mann, was machſt bu benn | Generalanwalt Str Frederid €. 
‚ba?“ Smith von Großbritannien über bie 

Mann: „Sch, liebes Kind? Hm! Yc | Beitrehungen Großbritanniene. Cr; 
— jtubjere nur bie biefiae Mundart.“ jerflärte, die Alliirten würden nicht 
veichen, bis der „Pruſſianismus“ 

——— „vernichtet ſei, trotzdem Rußland als 
Stadt zen eine ee —5 — triegführenbe Partei ausgeſchieden 
eteblirt. An gro« |Tei. Wenn Rußland bei der Stange ı 
gen Buchſtaben prangt Die Anzeige: | geblieben wäre, hätten bie fiegreichen 
„Um. atölf —. ütterung der Men- Yffiirten am Weihnachtsfeit einen 
fenfreifer. x a She Ynfeane | fiegreichen Trieben erzwingen fün: 
jeines eritaunten Beſuchers antwortet | NEN. Amerifa made wett, was in 

Direktor: „Aber, meine Herrfchaf: | Rußland verloren iworden jei, und, 
ten, da8 ijt ja gerade der Triumpb mei= | y; anaelfächfifche Welt werde Bis 
ner Dreffur, bie Sierle au — Vegetarias zum lebten Atemzug fämpfen, bis ber 


nern , gemacht zu haben.” 
— — 4 Menſchen liebt Nie— Sieg des Rechts — —— AROONE 9— 
fochten ſei. | 


mie 


or” 
l Lil, 


ten 3 


berichtete, der arktiſche Forfcher Nil: 


große Inſeln 


‘land, Die entdedten Anjeln ber | 


hie 


nv 


Frau (zum Dienjtmäbcen): „Lina, ' 
Klatfchereten dulde ich Heine, aber 
Neuigkeiten fünnen Sie mir mittheir | 
In.“ 


— —— — 


der Ferienreiſe. 


wur —J — 
4 — 


nr” 
shi 


der ° 


mand, ausgenommen die Hauswirie; 

denen Ätnb umngezogene Mieter, d. b. Ele 

ſolche. die nicht gegeg ſind, die liebſten. 
Deplazirte Redensart.— Herr A. 

auf ein — Schneetreiben ſtar⸗ 

rend: Das ſieht bunt qus! — Herr ©: 

— * weiß. 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 


Zweck durch eine kleine A 
der — — 


Angeige in 


* 


4 
ER Nebst 37 22 
ai Ze 


find felbjt Element, da3 der Menich. 


die nichts Kleineres iſt als die Welt d 
ſelbſt, nahm. 
er es aus feiner Zeit, die nicht kürzer 


rückweichenden 


ihnen ſtehen und 


ſagen: 
ſchütz. 


Schweres 


löſend, weil ſie den Leib müde machte 
und in dem müden 


gießen das kleine Stück Wald 


ı' Duntle, 
'und das man aramöhnifch betrachtet | 


faufen will, erreicht Täpnell jenen einer ben anderen überfpringenb. 


— vun. —ñe ü⸗* 


Das lange Warten. 


Die Mafchinen Färhpfen ihren ur= 
alten Kampf gegen die Menfchen. 
Sie find Kinder der Elemente, Sie 


böfer Wille. Haftig Klopfen bleierne 
Knöcel an den Stahlfchild, 

Peng! — Peng! - 

Sie ſuchen das kleine Türchen, in 
dem der Lauf des Gewehrs ſteckt, 
und wenn ſie es finden, gibt man 
Blut und nimmt Schmerzen dafür. 
Vielleicht gar den Tod? 

Und gierige Nägel reißen an 
Sandſäcken, reißen Löcher hinein 
und überjchütten Kämpfer und Ge: | 
mehr mit feinem Sande, Daß man 
dann puſten und puhen muß, weil 

das Schloß nicht mehr flink arbeiten 
Sie haſſen ihn, weil will. ER NEON 
Schwerfällic lürfen Handgra= 
ift ala die Ewigkeit, führte. Aber |sinen heran. en —— 
der Menſch blieb wachſam, hielt die Wie wenn ein ſchwerer Mann eine 
Augen offen über ihnen und ließ! Holztreppe hochſteigt — langſam — 
ihrem Haß feinen Weg in fein Leben und einen ftarten Stod troßig und 
als die furzen, engen Gaſſen gerin⸗ dumm⸗ſtolz auf jede Stufe ſüößt. 
ger gelegentlicher Bozheiten. | Und der Wille, dem fie bienen, | 
ihnen töteten fie Iaufende von Men: berauſcht fih an feinem eigenen Er: 
chen, hier einen, da einen, heut’ einen | lebniß. 
einzelnen, morgen hundert oder; Die ° Sntelligenz, die ihn führt, 
mehr. Doch das genügte ihnen nicht. "poird ftets ftrenger, das Syühlen, das 
Ihre Demütigung war zu groß und ihn treibt, ſteis toller, gliühender, 
zu alt, | \wahnfinniger. | 

Aber fie hatten Zeit, und fie war: | X der Luft raufchen Granaten, * 

teten. Sie rechneten nicht ängitl ih Minen über einen wen, fallen nieder de 
mit den kleinen Stunden, Tagen, ins Tal. Das brüllt auf wie in 
Wochen und Jahren der Menſchen. Stücke geriſſen. 
In ihren Gliedern fließt kein raſches, Die Luft bebt, die Erde zittert vor | 
ungeduldiges, fieberhaft treibendes Leidenſchaft, der Wald ſtöhnt, das 
Blut; fein anaftliches Fühlen zerfraß Gras wimmert und kreiſcht. | 
ihre mächtigen Pläne entjeglichiter! md blos die Poiten jtehen ſtill 
Rache. F kannten die Menſchen und rühren kein Glied, bewegen kein 
wohl — die Ewigkeit gab ihnen den Auge. Zwei Stunden lang. 
Blick ihrer — *1 Augen Dann löſen ſie Kameraden ab und 
und ſie wußten, daß die Völker der übernehmen die Wacht und die Qual 
Erde eines Tages | ihre großen des Wartens. 
Diener, zu größeren Herren erheben; Man aeht ein paar Sxhritt im! 
würden. Sie tranfen eifrig des fechd Schritt langen Grabenabfchnitt | 
Menſchen Geilt, fehauten im feine hin und her. Das Iöft die Span 
Gefete und Vorhaben, heuchelten nung ein wenig, blidt zu den Ster: 
SGehorfom und rüfteten fich für den . 


en nen hinauf, die ſtill und vornehm 
Tag, da Neid und Haß die Völker hoch über all dieſen zweifelhaften, 
uneins machten, daß ſie ſich anfielen 


Senn ah grellen, kurzfriſtigen Licht-Exiſtenzen 
wie die ſtarken Tiere der Wildniß. 


Lie Wildniß. der Kriegsnächte ſtehen, ſteigt in den 
Der Tag gab ihnen Macht über Unterſtand hinunter, ſchlägt die 
Länder und Völker. Er verlieh 


dünne Zeltdecke um ſich und ſchläft 
ihnen Gewalt über Leben und Tod, 


auf Brettern einige Stunden — wie 

Geſundheit und Wohlergehen all der der. Dienſt es erlaubt — einen ſchwe-⸗ 
Ungezählten, die ſich im Weſten und ren Schlaf. Morgen früh aber ſteht 
Oſten und faſt über die ganze Erde man wieder lauernd am Gewehr — 
hin mit der Waffe in der Hand in ſtarr ein ſonderbares Gemiſch 
den bergenden und langſam einander von Erſchöpfung und Vergeltungs— 
näher kriechenden oder zögernd zu— gier. — 
Gräben gegenüber-Daos iſt der Kampf — tagaus — 

die weit hinter tagein wochenlang monate: 
ihr Leben nach den Tonga. 
formen) Wielfeiht bürfen die Leute eines ' 
Tages vorlpringen —— über die Det- 
fung binwegq — durch) die Draht- 
wirrniß bindurd hinüber zum 
Gegner — biirjen ihn mit Gemehr 
und Handgranaten anrennen, ben 
Kampf aufnehmen. Dann aeht es 
turd) einen Naufch von Blut, Rau 
vnd Flammen, MWerzmeiflung und 
nem Willen und Wefen nad) nicht unmmenfchlich verzerrtem XIriumphi: | 
mehr zu ihm. Man erlebte nur täg- zen. 
lich die Wirkung feiner Mafchinen. | Wenn der Abend aber kommt, lie: 
Was —— mern ba in der Vor- gen die Kämpfer ſchon wieder ſtill, 
ſſellung das menfchliche Geſicht. die graben ſich in die Erde wie Würmer, 
Geſtalt von ihm abfielen. Seine dis der neue Graben Dedung bietet. 
Maſchinen waren der Feind, un von Da beginnt wieder das Warten. 
ihnen redete man. Allmählich lernte * * 
man alle ſeine Geſchütze kennen, pricht viel vom Entnerben 
wußte ihren Stand, kannte ihre Schützengrobenlebens und ſucht 
Stimme und ihr Ziel. So konnte in den törperlichen Nöten und 
man nach dem Klange ihres Donners (Sntbehrungen und in den Grfchütte- 
„Das ift dies, das jenes Ge- rungen, die beinahe täglich find. 
E3 fteht fchräg recht? und Weines wirkt mit. Der Hauptgrund 
will mit den Kameraden zu unferer uber ift doch wohl dies unerfüllte 
Reiten anbinden.” Einige von ihnen Marten, find diefe ungelöften Span: 
vebeten unermüdlich — unermüdlich. nungen. 68 verträgt eben fein ge: 
Man hatte ich an fie gewöhnt, wie funder, natürlicher Menſchenwille, 
man jih an da3 Tiden einer Uhr fiets in der Schwebe gehalten zu 
im Zimmer gewöhnt, und wenn fie erden. In jedem Willen treibt ein 
einmal fehtwiegen, blidte man ber- Strom Sehnfucht, Sehnfucht zur 
wundert auf und fühlte eine remde, Handlung. Und heikt das folchen 
und Leere um Tih. |Nnreizen entiprechend handeln, wenn 

Sp war der Gegner ganz in feinen man fein Gewehr abichießt, menn 
Mafchinen: feinen Geihügen, Mi- man fi mit Hade und Spaten tiefer 
nenmwerfern, Handgranatenjchleudern, und tiefer in die Erde mwühlt, wenn 
untergegangen. Vor ihnen mußte man halb tierifche Luft, halb 
man Sich fchügen, fie mollıen bie wenſchl iches Entſetzen — ein paar 
Leute zerſtören oder wegnehmen. Schritte orſtürzt würgt und tötet? 

Um fie haben bie Kämpfer viel!‘ Das Ergebniß der Handlung und 
getragen. Den ganzen das Ziel des Willens deden fich nur 
Tag und die halbe Nacht wurde för: zum fleinen Teil. 
perlich [&hmer gearbeitet. md wenn: Und die andere Tat, das innere: 
dag Merk fertig war, fraßen es die Handeln, das darin befteht, aus dem! 
Geſchütze. Das Bataillon war im: Willen zur Bewegung und zum Vor— 
mer fleibig und immer tätig, aber märt3eilen den Willen zur Ruhe und 
biefe Tätigkeit wirkte nur deshalb zum Ausharren und zur Entfagung | 
au Schaffen, ift rein innerlih und 
geiftig, bittet und fordert nur immer | 
vom Körper und gewährt und jchentt | 
ihm mweniq und nicht®. 

Und feines Menichen Körper tft 
‚eine Börfe, die niemals leer wird. 

* % + 


aus feiner Emigfeit riß. Gie jind 
der Verſuch des Menichen, das. 
Emige zu faffen und zu beherrfchen, 
zeitlich, Klein und alltäglich, braud)- 
bar und fromm zu machen. 

Sie zürnen dem Menfchen, weil er 
‚bem Clement in ihnen die Heimat, ' 


| 


ts 
ic, 


liegen, und aller, 
Erfolgen 
müſſen. 
Seit Monaten kämpfte das Ba— 
taillon in dem fremden, hinterhälti 
gen Walde, Die Leute haben X 
sief eingegraben und fehen ben Geg 
ner fcum. Mad von ihm hertam, 
freimillig oder aezmunaen, war 
machtlos geworden und gehörte jei- 


jener Vorberiten 


* 


Man 


8 


de 


c8 


Leibe die Seele 
Es fehlte dieſer 
dasVorwärts 

am Flecke, fie! 


die Stimme verlor. 
Arbeit die Bewegung, 
kommen; ſie hing 
ſchlich, ſie kroch. Ach, und immer 
brodelt's. Innen drängen ſich die 
Gedanken, die Wünſche. 

Vielleicht iſt's keine guie Art 
Kampf — oder gibt's die gar nicht? 
Oft hat man das Verlangen, den 
Gegner zu ſehen, ihn anzuſpringen, 
mit ihm zu kämpſen Leib an Leib — 
ihm wehe zu tun, weil er einem auch 
wehtun wollte — ihn zu töten, weil 
er nach dem eigenen Leben zielte. 
Aber man muß ſtille ſtehen und darf 
die Augen nicht einmal rühren. Man 
muß ſteif ſtehen wie ein Baum, und 
wenn man nichts ſieht, ſoll man 
auch nicht ſchießen. O, wie die Augen um ſie her, Geiſter und Seelen ver— 
brennen vor Ingrimm, wie ſie ſich loren um ſie Weg und Werk. 
in das lange Gras am Erdboden Aber fie ftanden falt und unges 
eingraben, wie fie jeden YBufch ab- rührt, ftanken in der Haltung des 
fuden, jedem Schatten nadjagen. !Schidfals und mit der Gebärde| 

Nichts vom Gegner? grauſamer Göhen. | 

Leuchtlugeln fteigen auf und über: | 

} 
! 


In den langen Monaten bat das 
Bataillon den Gegner kaum gefehen. | 
Sein Wille iprad allein in Wort | 
und Werfen feiner Mafchinen zu‘! 
thm. Sie waren der eigentliche Feind. 

Aber wenn man an fie heranfam, 
trat der Menich vor fie, dedte fie, 
fämpfte, hlutete für fie und gab fein 
Leben für fie bin. Sie felbft aber | 
ftanden ftumm und falt und rebeten 
‚tein Wort mehr. 

Blut Floß um ihre Fübe, Mauern 
bon toten Menfchenleibern tmouchlen | 


s 
be 


— — —— — 


(ſo Tobesfälle. 


mit | 
Nachſtehend 
der —— 
deitsamt Melbung zuging: 
und das i Ahr Pauline | 
naber tam, ! nor, D1t0, 87 Jabre. | 
Blond, will lam, 46 I : 354 
Bobn, Karolina (geb. eitpbal) : 
Yuaulta Straße. 
Comba, red, 437 W 
| &bel, Slfred, 4826 ©. 
' Fabrib, Anna (geb, Meter), 
Monticello pe, 
Furth, Chriſtinga, 
Furth, Gertrud, 
GBahler, Guſtav 5 
Hof mann, Hermann, 7 
Lemte, Loraine, 33 
Sack, Adam, 68 * 


— ‘ 
beröffentliden wir die Namen | 
über deren Tod dem Befunde | 


groß mie die Küche daheim) 

biendender Helligkeit. 
Reer, alles leer 

das langjam 


Garfield Abe, 
52 %.; 1736 
hatte, iit ein dider ft, mit dem der | 
Wind fpielt. 

Nirgenda etwas vom Geaner! 

Aber da — das Licht ift mwieber | 
verlofhen — Heine helle, feurige, | 
Tpringenbe Funlen grab gegenüber 
— einer neben bem anberen mie ferne. 


Sohannisfeuerr am Berghang — 


iv, Place 
Vaulina Str 
450 WW. 26, 


46 
Eee 

450 Weit 26. Stra 
Srederid, 55 Jabre. 
72 2.: 1727 ®. 14. BL. | 
.ı 3083 ©. Karlod ve, | 

3635 N, Dafley Ave. 
Bu Dr. 


Schmidt, "Au uf“ ra eb. Kühmrelhe), 80 3.: 
6623 &. u | 
Schwargz, won 


Leſt die Enniauuol 


Nord | 


Kleine: Flämmeen, “aber in ihnen, 
ae u. * es Wilke, ein 


Bi 3 a 


| welche bon jenem Verein biöher abpes | 


| nenußreichen zu madhen. Für qute 


| letsriäbrige itellt der 


| Dagewejenem Slanze 


plomen für 2djährige Mitgliedſchaft. | 


ı Zam3tag ihr ®, 
| toimte unter der Leitung der Präfiden- 


| reitungen getroffen, um den Gäſten ei— 
nen recht genußreichen Abend au berei= 


ſteht, 


Narrenmütze bekommt Jeder umſonſt. 


— verfuuf 2 25, 


ſtuͤbungsverein 
ſche ue 


eifriges Komite iſt an der Arbeit, um 
dieſes Feſt zu einem der größten Erfolge 


itet 


: Minnie Wititenberg und Zina Bons; er! 


ıVefucher haben nur Falchingattimmmng | 


ı 10 Uhr anwwejend fein, un Preije zu er: 


| währleiitet 
| Bejuch, 


| werden, notleidendeffamilten zu unter: 


‚ritjtet ich mit aller Matt auf feinen 
am Samdtaa Vbend, dem 2, Kebruar, in! 
der Walballa Halle, 


| Nod, 

I fel, 
Hofner und 

ı Aufgabe gemasit, den Teilnehmern ei« 


| Vorgängern nicht nur 


1638 N. Halſted Str., von 


| ganzen T Deutichtum und beriteht es, ders | 


| und gemütlich au machen. 
|teird D Daber jicher zahlreich werden, zus 


ı$ mwig Treu hält am Sonntag, dem | mieber. „rahren Sie fort, 


irabee Str., 


Devoriichende Bergnügungen. 
Der Gegenjeitige Behr 


Es ıft leicht, ein Sp 
te) Mont zu eröffnen 


am Ffommenden Samsta = 
in Yondorfs Helle, "ort Me 2 Einige wenige einfache Fragen 
tiftungsfeit. | beantiuorten, mit Ilnterfchrift fi 


BED Sven. a 85. 
in tüchtiges Komite ift am Werk und ae 
—— ee gefteinene| Vbentifisieung, die Hinterlegung 
rn duch Unterha ung, Tanz zum etrages 
ı Öejelligteit den Abend zu — — | eines Fleinen oder großen ® N: 
m würdigen zu Mitglieder und | amd das Nonto ift eröffnet. Miüb- 
‚nteunde werden fich jedenfalls mit|Jihe Hilfe jeitens erfahrener Be 
‚ ihren Ungebörigen in großer Zahl au —— 
dem Feſt beteiligen. Eintritiskarten 
koſten im Vorverkauf 28, an der Kaffe | zur Verfügung. 


50 Eents die Rerfon. 
First Trustand 
am kommenden Sams⸗ 
tag feinen 30 


Der Nord- nd Norameie) 
Sahresball in der ©o-! Savings Bank 


zseagı ARTS: —3 

ken Int tftüßungspereim. 

‚ beranftaltet 

be Zurnbafe, Ede, Belmont Ave. 12. B. Forgan, Vorſitzer bes Direftoriumen | 

und Baulina Str. Die Feitlichkeiten, Emile 8. Boifot, Präfident 

balten wurden, find durch ihre Gemüts | 

lichkeit Allen befannt. Auch diesmal bat | Nordmeit- 

das Nomite alle Vorkehrungen getrofs | Ecke 

fen und feine Mühe gefcheut, biefes. Feſt 

für alle Freunde und Velannte zu einem | Monroe und 
Mufik, | TearbornSt, 

Küche und Getränte ijt beitend geforgt, | 

ı TG daß alle Bejucher fid, ach Herzens: 

luft laben fönnen. Unfang 7:30 Uhr. 

ng bei Mitgliedern 25 Gent3, an 

- Haile 35 Cents, 

Grohe Ueberraſchungen und ein noch 
viel ſchöneres Feſtprogramm als das 
usſchuß in Aus— 
!ficht, welcher den Maskenball des 
Turnvbereins Lincoln vorbe— 
reitet. Dieſes Faſchingsfeſt ſoll am 
ommenden Samdtag Abend im 
der Lincoln Turnhalle, Diverſey Park— 
man und Sheffield Ave., mit noch nie 
vor ſich gehen. 
Der Eintritt koſtet 00 Cents. Der Ver— 
ein gibt am 8. Februar einen Kinder— 
doſtümball und am 14. Februar eine 
Lincolnfeier mit Verteilung von Di— 


Die Aktien diefer Bank find im Belik 
der Aktionäre her Firft Natienal 
Bank of Chicago, 


Vollkommenes 
Augenlicht 


it e3, mad ivir Eu geden. Belber Sir 
2u Ropfweh adır Sanfen die Busikaben 
beim Leien burheinander? Weib 
idläfrig oder brennen Eure Ungen za 
bem 2efen oder Mühen? Willes bieß find 
Symptume von WAngenbefelien Mir 
beieitigen alle Angenbeiiwerben gäns- 
tg und auf wilfenfhaftiihe Kiekfe, 
Neber 40,000 beiriebigte Auuben find 
genügender Deweid unierer Yühlgleit, 
für Eure Augen umfsifenb gm fongen; 
nniere Breiie fin mäßig und Wwir gu- 
rantiren nollftändige Aufriedeuhelt, 


Tie VBereintgten Damen! 
von Chicago feiern am kommenden 
Stiftungsfeit mit Ball 
in der großen Wider Park Halle. Tas 


tin Erneitine Giermann bat alle VBorbe- 


Anfang 8 Uhr. Tidet3 im 
05 
u) 


Vorver⸗ 
fauf 25 Cents, an der Kaſſe 50 Cenis. 

Yım fommenden Sonntag wird 
der Rheinifhe Nerein in ber 
Lincoln Turrnballe eine jeiner fo belieb= 
ten Narrenfißungen abbalten. Der Ver: 
ein, beziv. jein närrifcher Rat, der be 
fannilich aus altbewährten Kräften be- 
hat diesmal ganz befondere An- 
trengungen gemacht, lauter neue Vor: 


ven. 


‚träge bejorgt und Alles getan, um Dieje 
| Narrenfigung fo erfolgreich wie 


Zahnarbeiten frei. 


nur 
m u au madıen. Sie beginnt, tie üb- 
fh, 5 Uhr 11- Minuten Nadmittaas, | 
der Eintritt fojtet 25 Eents, ımd eine sehnen 
nur 

Am Samätag, Dem 36. Januar, hält Zi 
der Gegenfeitige Unteritüßung&verein 
Deut Ihe Wacht einen Maslens : | 
ball in zrleiners Halle, 1638 N, Hals 
ited Str., ab. Ein ae nn Beni Gi, 82-54] Brnuapne En 
jest jhen an der Arbeit, un dieſes un ri es —* 
Vergnügen zu einem der beſten zu ma— — A8 he Kir 
en, die der Xerein je veranitaltei| yatonal School of Mechanical Dentistry. 
hat. Für quite Muftf, Cpeijen und | 306 ©, Badajp Ave, Ede Congreh Wir. 
Getränke wird aufs Veite geſorgt ſein. jans, ötfa® 


Anfang 8 Uhr Abends, Tidets im —2 
an der Kaſſe 38 Cents. Zahnarztliche Arbeit za 
liberalen Breifen, 


deutichamerifanifghe Unter- 
DR.NELSGN,DENTIST 


Tue Redbt und: 
nn 


e Niemand bält am Sams: 
UNION DENTALCD. == A 


tan, dem 26. Ranwar, in Count3 Halle, 
ren Straße unb Wabald Ihe, 


1502 Sedgwid Str., fein fechftes Stif> | 
8:30 Morg. Bis 9 Mid, tägl — Sonntags 9-4, 
. 8 


Der 


tungsfeſt ab, wie al jährlich, troß der 
Ichiveren Zeiten; denn dieler Verein hät 
e5 immer beritanden FFeite zu feiern. Ein 


zu machen ımd alle Gajte aufs Vejte 
—— und zu bewirten. Es wer⸗ 
den auch Kandidaten von 18 bis 55 Nah: ! und die Wahrjagerin, An dem Abend 
von an dieſem * frei aufgenommen. können Männer und Frauen im Alter 
rVerein ah (t Krankengeld acht Wo: | von 13 bi3 60 Jahren, wenn noch rüftig, 

= lang un — Sterbegeld, Es fin» ohne Peitrittögeld oder en Ge- 
det ar dem Abend auc) Verlofung und bühren Mitglied werden. r Verein 
Preisverteifung ftatt. Der Eintritt fo> | zablt Aranfen> und Sterbegeld für nur 
25 Gents die Perion, | 50 Gent3 im Monat. Bei dem Bauern- 
Einen großen Preismastenbail gibt balt werden bei beiten Tänzern unb den 
die Treue Schmweitern Loge: Trägern ber beiten Noftüme Preiſe ge⸗ 
Nr. 6.0 Orden der Hermannsſchweſtern, geben, auf serbem inbet eine arohe !Dezs 
* Samstag Abend, dem 26. Januar, loſung ftatt. Anfang bunft 3 Uhr Nadıs 
ı Hondorts Halte, Rorih Ave. md Hal: | mittags, Umgug des Dorfſhulzen und 
fted Str. Der Eintritt foftet 25 Gentz, | Teiner Vauern um 6 Ußr. - Wer unent- 
Der Vorkehru ngsausſchuß beſteht aus neltlich und obme ärztlihe Gebühren 
noch eingeführt werden till, muß uns 


den Damen Anna Anders, Präfidentin; 
Altwine Gerte, BWorfibende; Anna £ — um 8 Uhr Abends anweſend 


tig. Adolphine Peters, Zägilie Baade 
Katie Seidenſpinner, Lizzie Haferlamp, 
Rojalte Ries, Mathilde Streetz, Anna 
Rabhde, Maria Lorz, Maria Hausburg, | 
Elſa Zadler, Anna Winterhof, Louiſe 
Southroid, Julia Kiesgen, EmmaðVlaul. 


Die Treue Schweſtern Lo ge 
Nr.79 veranitaltet am Samstag Abend, 
dem 9. Februar, in Pondorfs Halle, 
North Ave. und Halited Str., einen gro= 
hen Preis-Maskenball bei 25 Cents 
Eintritt. Das Komite beſteht au den 
Tamen Anna _ Anders, Vorfigende; 
Marie Peter, Sefretärin; Lina Bons, 
Schagmeiiterin; Marie Lotmg, Adolph 
Peter, Marie Braufc, Johanna Verg- 
mann, Marie Lies, Anna Winterhof, 
Kouife Kobebu, Helene Nebgen, Zä ilie 
Baade, Margareie Freeſe, Barb. Wal— 
Marie ‚Fottner und Anna Srah 
ergnügte Stunden ſtehen allen Beſu— 
du bevor, denn die Fejtlichkeiten 
u. iind bekannt durch ihre Gemittlich- 
feit. 

Der grohe Bauernball des 
Deſterreichiſch en Ar ankenunterſtützu 
—* StodimEifenrüdt 
und allerjeit3 im meiten Mitgl * 
nud Freundeskreiſe rüſtet man ſich 
eifrig darauf. Das 
Samstag Abend, dem 9. 
der Nordſeite Turnhalle ſtalt und mich 


iſt fleißig an der Arbeit, Alles aufs 
Beſte vorzubereiten. Fir, prächtige 
Preife, gute 5— Küche und Getränie 
it, wie e8 ſich ei der Loge von jelbj: | 
beriteht, auf das Allerbeite geiorgt. Die! 


mitzubringen, um jtch vortrefflidh zur; 
amäjiren. „Iramps“ werden nicht zus |<, 
gelafien, und alle Masten müjjen dor 


* 
—* 


langen. 
Der Ungariſche zu. ts 
yerein, eine Bereinigung ! 
Deutſch⸗ Ungarn Chicagos, — |% 
am Samstag, dem 2. Nebruar, Abends | 
7 Uhr, feinen großen Schwaben=-Ball. | 
Die Beliebtheit, welcher ſich die —B 
lichkeiten dieſes Vereins erfreuen, ge⸗ 
auch diesmal einen guten | 
} 

| 

| 


92 


n 3%. 
t 


2 
[te 
ic 


umfomebr, ala jammtliche Ei 
des Vereind dazu verwendet ken Mafitabe vorbereitet. Das Felt: 
programm wird fo reichhaltig, 
und’ unterhaltend fein wie nug je. Ein- 
trittäfarten Ffoiten im Vorveflauf 286, 
an der Haile 50 Cents 

An Sonntag, dem 17. Februar, bei- 
anftaltet — Seague, Untted: 
Lea f America, ein 
Preis a nebit Unter Baltung im 
North Ehicago Private Vowli — 
639 We— «bite: Ave., nahe — 
Wertvolle Vreije für Serren umd 
men kommen zur Verteilun 
glieder und deren Freunde, 
Etunden { 
Unterhaltung fich amüjiren mollen, finb 
jreumdlichit eingeladen. Das Momige, 
S. g. Luft, 9. Roeppelmann, C. 
Schmalz R. Pollak. J. Neuhans 
Gerard und ®. Urban, hat e8 fich ur 
Aufgabe genia: dt, den Witgliedern =: 
Freunden etwas ganz befonders Gutes 
zu bieten. Ser Eintritt ift frei, ° 


fünfte 


ſtützen. 
Der Badiide 
zungsverein der 


Unte vjtüte 

Sid fe tie 
jägrlichen großen Mastenball, tvelder 
700 Mentworth 
ſtat finden wird, "Folgende Herren ! 
Komites: A. Eble, Praſident; L. 
Vigen raͤſident; A. Ripp, A. Zip⸗ 
S. Young, J. Graf, LBVaach, Eh. 
W. F. Beß haben es ſich zur 


Ave., 
des 


Dee ein paar 


su bieten, und 
den Ball feinen 
ebenbürtin zur 

Ceite zu itellen, fondern ſie womöglich 
a übertreffen. Tidet find bet al: 
len Mitgliedern zu 25 Cents die Rerfon 
u haben, an der Kaffe Foiten fie 50| 
Sents, Anfang Abends acht IIhr. 
Der Schubplattlervere 
Edelweiß wird am 
Km: 2. ?rebrnar, in 


nen genußreichen Abend z 
arbeiten darauf bin, 


| 
| 
| 
| 
| 
! 
| 
| 
|: 


ein! 


Samitag Abend, | — Ter Schugmann und ber Rad⸗ 
Fleiners Halle, 


ler. — „Wie heißen Sieg“ fc 
7 Ubr ander Schukmann den Radler. „ 
sin Familienfeit abhalten. Der Verein | —* 
erfreut ſich großer Beliebtheit beim | 


„Was find Sie?“ „Elektrotech 


artige Feſtlichteiter ſehr — “ „Wann und mo geboren — 


fit war dem Schupmann enifal 
und ein paar Schritte meit gere 


erhafchte 
ſodann. Und der Radler fort. 


Schüttelreim. 


mal den Schubplattlern, twie befannt, 
Gäſte ſtets hochwillkommen ſind. 
Der Deutſche Anterſtüßungsverein Er bückte ſich und 


8. Februar, in Hacks Halle, 1764 Lar⸗ 
einen Bauernball ab, der 
alle bisher von dem iungen Verein nee | 
ebenen und fo erfolgreich a 
get Iichfeiten übertreffen foll. 

äufer werden gebaut werden zur In 
— für das Feng ne den Due e⸗ 


i Kam Bi et ae 


Blitz —— 
So ſehr, als wie ein blöder Dis. 
Shüttelreim 
Weil fein Rad tam ind 
War e8 mit dem AU Heil! ui 


— 


emter ſteht an jedem — 


folgt: 


— 


Feſt findet am 
Februar, in 


von einem erfahrenen Ausſchuß in gzro⸗ 


end 


wi | 


beim Kegeliport und anderer | 


— — — 
—* 


Meder Donner act mich mweber 


* 


Br et 


u Luchdauge,“ erwiberte der Rad- 


Der Vejuch Halt, einen Augenblid!" Der Blei 
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Abendpoft, Chicago, 


| * — 
Die Marktlage. 


Per Ditterften Not gebordpend! 
Richt dem eigenen Triebe gaben 
englifchen Behörden in der ver-! 
ſenen Woche zu, daß die Nah⸗ 
e el- und ver allem die: 
nnot in England, Franfreid! 
1 Nb Belgien unertröglidh zu werden: 
anfängt. Der amerifaniihe Bırn-' 
Besnahrungsmittelverwalter  Ser-: 
2 Hoover hat darauf befannf-) 
gegeben, daB wir aus unferen Mai-| 
Esennorräten den bedrängten Freum-! 
an mt 0 Millionen Buſhels 
möglich ſchnell „unter die Arme: 
E greifen“ mühten. Private Sabel-! 
Meldungen aus Liverpool beitäti-: 
gen, dab tatfächlicy gerade die Brot-| 
Er eteeidenot in England riefigen 
Anfang anzunehmen droht. Zwar! 
Er Yat die jogenannte „Britifge Ein-; 
— uftommiſſion große, Mengen 
= Meizen ſowohl in Form des Mehles 
= ie des ganzen SKornes in ben ver- 
2.3 en Bändern der Weit, die 
e Meizen erbortiren, auigefauft, aber 
rer Schiffsmangel ift infolge der 
verheerenden Tätigkeit der deutſchen 
Unterfeeboote jo groß geworben, ' 
daB: bon einer überjceiichen er: 
frachtung dieſer dringlichſt benötig— 
ten Lebensmittel ausreichender 
Weiſe gar nicht mehr die Rede ſein 
lann. 
Bei der Beurteilung der 
ſammtlage im Weltmarke für Wei— 
zen iſt ferner unentwegt daran feſt⸗ 
zubalten, da wir mit einem gro-' 
Ben isehlbetrag an Weizen in Die; 
jem Sabre zu rechnen haben. Die! 
hchtbaren Borräte cn Weizen im, 
Weltmarfte wurden zum 1. Samtar 
auf insgefammt 271 Millionen 
Buſhels von jachveritandiger Seite 
berechnet, während jic am 1. 
1917, vor einen: Jahre, fich auf ? 
Millionen Bushels ftellten. Dabei 
iſt indeſſen zu bedenten, daß in be⸗ 
greiflichem Optimismus die offi- 
ziellen Statiſtiken in dieſem Jahre 
die Vorräte in den weit vom Welt⸗ 
berfehr. abgelegenen Ländern. wie 
Anitralien, Indien und Süd») 
amerifa, jehr Stark in Rechnung | 
itellen, während de facto infolac! 
des Schiffsmangels dieſe Weizen 
maſſen für die Dauer des Krieges 
nenſchlichem Ermeſſen nach für den! 
Weltimarkt überhaupt nicht mehr in 
Fragen kommen. Beagchtenswert iſt 
28 ferner, dab; die Weizenvorräte init 
Dezember 1917 eine Nlbnäahme um 
mehr al 24 Millionen Bujbels er- | 
fahren haben, während im Dezent- | 
ber 1916 umgelchrt cine Zunabme 
um mehr als 23 Millionen Bufhels 
zu berzeichnen war. Unſere ameri⸗ 
laniſchen Vorräte in Weizen erfub- 
im Dezember 1917 eine Mb- Ex 
E Fahme um 31% Millionen Buiheis. BROSISRANRRRTLEATSDEELIENTGRN 
© während im Dezember 1916 cine, 
Zımahme derielben um nahezu 5 
Millionen Buihels zu verzeichnen 
mar Die fanadiichen Weizendot- | — 
— im Verlaufe des letz⸗7 ! — — re 
De lancts (Dogember) de 1b. Woche bei. angeitrengteiter Arbeit in!dem Yaferpreis im Chicagoer Mart-! den nod) einige Nebelzüge die Berge, | glodenklänge dringen bon der un-| duch, Und im Sommer hat das |fteben freie eläflanten bereit, bie) N ua 
nähme um nicht weniger ala 151, Truheitens 14 zagen werden be— te bewegte. Die großen Erportcure | den Zalboden in zarteſte Schleier weit Wegen Alphittte an unfer | Bott ihren wilden Uebermut kaum Laſten aufzunehmen, um fie dann x Lian [ % J 
Er Millionen Buſhels md ‚betrugen ſeitigt werden können. Jedenfalls im Oſten kontrollieren icgt bedeu- | hillend. Glitzernd heben ſich im Ohr. Wie einſam und gefangen die | Fafjen können. Es hat aufgehört und wann wieder abzuſchütteln — —* 
"sum 1. Januar bereits rund 50 hat die Anjammlung größerer ſicht tende Mengen Terminhafer für Hintergrund des tiefblauen ſchatti · armen Tiere die lange Winterszeit | zu ſchneien. Locker wie Flaum haben | Die Gletſcherſpalten zu ——* Bal — 
Millionen VBuſhels veniger dis vor barer Vorräte, die von der Nah— ziemlich ſpäte Lieferung, Kontrakte, gen Tales die ewigen Firmen vom verbringen — während dran ſich die Schneeſterne aufeinander— löſt 11) Regen aus den mirbelnben ef eilt 
einem Jahre. 'rungsmittelverivaltungsbehörde ſo nur die jie ‚äweifellos große Poſten fait violett — Himmel ab. ßen die VLawinen donnern und gelegt. Der Abendhimmel klärt ſich. Flocken; es — naßlalt und unge: 
Alle Anzeiben und Zahlen deu beit; angejtrebt wird, durd) ‚die wirtlichen Hafers in die Finger zu Nicht viele Tage ‚gibt es Im ge ‚Heulen. Die u Siein- | Ein Luftzug bringt Leben in den mütlich. — en — . u 
— jedenfalls flar nd beſtimmt Schueeſtürme eine jtarfe Zuritdf- bekommen BE. — gibt ed ion denen mit —* Pracht ‚die | blöden überſchüttete Zalitufe NE Sang, und ſchleierartig treiben die | TOM ben 2 3 a er i == Ss I Wenn Yr Fran seid und erfahrene 
darauf hin, dai wir im Frühjahr ſetzung erfahren. ,. jeine bedeutende Anzahl Haferſpelu—⸗ Natur vor unſeren Augen ſich zeigt. bald hinter uns; in gigantiſchen Wolken der Berglehne entlang in, mann ertön eine ode aus den ———— 
mit einer ganz enorınen Weigen. ‚nfere Farmer, dic marftgän- ;lanten, die deshalb Terminhafer ci ‚Söhnfedern gondeln bereits. ‚Im | Sprüngen awingt fi bier das weite Höhen. Die Bergrücken über | Ställen, ein Zeichen, daß ſie auch —— —““ use Unter 
fnappheit auch bier in den Ver. giges Maiskorn haben, nöchten das worben haben, weil ſie überzeugt Aetherblau. Die eingedrückten Waſſer einen Weg. Das Tal er 3000 Meter werden ſichtbar und Leben bergen. Raſch. geht es tal⸗ fuchung, X-Steahlen eingettloifen, ſo— 
Staaten werden recınen müuſſen. ſelbe heute im allgemeinen ſehr ſind, daß der Hafer noch bedeutend Spitzen deuten auf Weſtregime, das weitert ich. Unfer Weg rubrei neben Si immer jchärfer von) mwärtd, und bald eilen mir im fern bies notwenbig jein ſollte, wird 
höher int Breile steigen wird, ichon in den oberen Kuftichichten Fb; immer im tiefiten Schatten dahin. | Abendhinmel ab. Eure Kranfheit genau enthüllen. Menn 
ih Eu nicht heilen fan, werde ich c3 
Euch fagen. Meine moderne Behand: 
lungsmethode und meine mwiffenichaft« 
lien Apparate liefern Refultate, mern 
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Pompeian 
Beauty Vowder 


verleiht der Haut eine 

perlenartige Rein heit. 

Bleibt haften, ohne aufzufal— 

len. Trägt ſich ungewöhnlich 

lang. Hat einen lieblichen Wohlge— 

ruch. Erhältlich in allen gewünſchten Haut— 
Schattirungen, Fleiſch (die populärſte), weiß 

und brimett. In allen Läden, 50e die Schachtel. 


Bompeian Day Cream 

tich vertfiichtigender Cream. 
Gebraucht ihn als Grundlage, ehe Ihr Pompeian Beauty 
Powder auftragt. Pompeian Dah Tréam erhält auch die 
Haut zart, weich und geſchmeidig. 50c Büchſen in den Läden. 

Pompeian Bloom 

ein vollkommenes Rot, ſo zart, ſo natürlich. daß es, 
ſauber angelegt, nicht entdeckt werden kann. Schadet der 
Haut nicht. in drei Schatttrungen, hell, dunkel und abge 
tönt (die populärite). 


dr 
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Jede Frau fieht vorwärts in bie 
neue Saifon, welche fo viele Vergnügun- 
gen und Triumphe verfpricht, die Saifon 
des Theaters und der Oper, des Tanzes, ber 
‚selteffen und der Quncdheons: der Liebe und 
Bewunderung, die der Schönheit auf dem 
Sue folgen. 


Er 
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Geſicht oder Geſellſchafts-Kleid — was yo 
twiegt fehimerer auf der Bagichale des Erfol- 
ges? Was fehen die Leute zuerft und Inas 
wird er nod) lange vor fich fehen, wenn der 
Tanz vorüber iſt? 


Zoögert nicht, eines der obtgen Vrodukte zu kaufen, denn fie ſind ber 
geſtellt unter der gleichen peinlichen Aufſicht, wie unfere anderen zu 
verläfſigen, wohlbelannten Schönbeits-⸗Präparate — Vonpeian Maf— 
ſage Cream, Pompeian Night Cream. 


THE POMPEIAN MFG. CO. 
CLEVELAND, O. 


ae 


— 


TE — — 


V 


Schon zum. 1, Dezember 1917 par, gern versaufen, ‚find aber dazu nicht, per m ! 1 Heben in ri — | See Ta —— N | | Solden durch. | Schnellzug Denaten unge 
was wir an Meizen für die Aus Bi der Xage, weil e8 an den notigen Sm Nande befinden ſich zweifel- geltend macht. So unverhofft ſchöne Im Hintergrund glänzen im herr— leuchtete Wolkenfetzen tanzen noch gen, wähzen * F uge noch einma 
fuhr entbehren konnten, praftije  Erienbahmvagen zur Verfrachtung los noch bedeutende Hafermengen, Lage halten in der Regel nicht lange lichen Mittagslicht eisgepanzerte um die höchſten Spitzen. Ihre all das viele Schöne, = * ge= 

aus den Vereinigten Staaten aug-! feblt. Unjere Farmer willen 8 ja. obwohl ohne Frage arobe Bolten an. Im fchnelliten Tempo rajt; Stenen, zu denen wir heute nod) | intenfive Goldglut ipringt über auf) noffen hatten, vor unferen Augen 


TE CR 
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roduktions⸗ und 


geführt. Inzwiſchen hat aber die auch ferner em allerbeiten, dab ich 
Weizenausfuhr nicht aufgebört. a — ‚Mengen ‚ logenannten 
dern it nad beiter Möglichteit fort- meiden Maisfornes auf den Farmen 
geſetzt worden. Außerdem ſind be— befinden. Korn, das — dem Örub- 
deutende Ausiuhrfontrafte in ame. Chr auf irgendeine Weile verwertet 
rikaniſchem Weizen abgeſchloſſen, die werden muB, WER es ſich —— 
ibrer Erfüllung barren, jobald bie | „Anger hast, Diele Erfenntnis — 
Säle mir sr Mer jacken ai Dan, da Ir 
· ̃ ſte „ron Finnen pm, HUREN u Mars 
en unferer: cigmen| * auf den Farmen verfüttert 
eibaren Vvorröte macht ſich die in vbird. 
Yusfiht ſtehende Knappheit ſchon 
direkt bemerklich. Denn während 
die greifbaren Weizenvorräte am 1. 
Zanuar 1917, alſo vor einem Jahre, 
im den Vereinigten Staaten fid auf| 
117,724,000 Bufhels jtellten, be-| 
‚trugen fie am 1. Januar dieſes 
Jahres ſchon nur mehr 51,190,000 
Buſhels; und während ſie im be 
nachbarten Kanada ſich zum 1. Ja 
nuar 1917 noch auf 87,186,000 Bu 
ſhels beziffert werden konnte, wa— 
ren ſie daſelbſt zum 1. Januar dieſes 
Sahres ſchon auf 37,968. 000 Bu 
Hels zuſammengeſchmolzen. Fer— 
ner wirft die Zufuhr aus den Land— 
bezirfen an den Marftzentren cin be- | 
zeihnendes Liht auf die heutige: 
Sage im Meizenmarfte. Denn bie] 
zum 1. Sanuar. 1918  jtellte Hape —— Dan 
Diele Zufuhr insgeſamt auf nur ren ee Be 
139,406,000 Bufbels, gegen 202. nde ber Doce wurde im Kften 
246000 Bufbel3 in der gleicyen ſogar etwas Yarhafer Tür den Ex— 
Seitipanne des borbergeaangenen 
Sahres.” Die weiteren Schlüffe aus. 
all dem Geſagten 
heute jedem einzelnen 
laſſen bleiben. 


Y 
Q Vf 


it ganz unbedeutend und fann, wie 
an Ddieier Stelle ichon geichildert 
wurde, jich aud) gar nicht entmwiceli, 
nachdem ihm unvernünftig 
Grenzen gezogen ſind. Januarmais 


M 
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be bet Börjenichluß in Chicago 
mt 1.271, Dollars, 
IWode, motiert; Maimais mit 
‚1.25%, Dollars, um 3gc niedriger. 
m gejtrigen Montag, zu Beginn 


.27 


Sanuarmai& mit 1.2714 Dollars 


und Maimaiß mit 1.251, Dollars. 
> * * 


ar 
en 


verfloſſen 
ebhaftes Geichäft mit jtarfen Preis. 


u ziehen, muß 
ey 


of 


ö Ve 
Schmerz ſofort gelindert 


durch den Gebrauch dieſes beſänfti— 
senden, kiüblenben 


GORDON’S 
Mustard Oil Cream 


ac (Doppelte @tärte) 

Für eniaündete ruft, Segenfhuh, 
theumatifges Reiben und fhlimmen 
Hals._ Die Sorte in der gelben Sad: 
tel. Immer nod nur 25c und 50c, in 
lalen Apotheken. 


‚Arinigt Haus heute Aacht 


Eure Verdauungsorgane ſollten von 
faulender Nabrun regelmäßig geret- 
nigt werben. Mebrt Srankfdelt ab — 
nehmt. 


Track’s Pills ; 


n BR... Behandlung für 

erit n yspepfi 
Billofität lebeitekt 

Die Lleinen, ofoladeilbergogenen Bil. 

Ien. 10c, 2öc, 30c Größen — in allen 

Upotbelen. 


‘ 
har 
iYVÄLı 


ERLEIDEN | 


—8 * 


Das wilde Chaos, das infolge der 
Freachiſtauung auf den Eiſenbahnen 
d68 nordamerifantichen Stontinents 
ion feit Monaten beitanden hatte: 
und Durd. die Verbeerungen, die: 
der Tauchbootfrieg angerichtet, von 
Woche zu Woche verichlimmtert wur- 
de,-bat in den legten adıt Tage 
äne, wenn .möglide, Steigerung 
nody wieder durch die ganz unge 
wohnlichen Schneeitürme erfahren, ' 
Die das Land in feinen ipichtigiten 
Rerfehräzentren : 
inter ungeheuren Schneciraffen ge-; 
tadezu begraben und den Verkehr! 
obiofut und pollitändig zum Stoden | 
gebradyt haben. Man nimmt jept 


on. beh Die Störungen des winter-| - 


} Stan,dibolagrot 


 Aidien Unwelicrs in der verfloffenen; 


en 


Der Spefulationsbandel in Mais 


ende 
wurde am Samstag der verfloſſenen 


um einen hal: 
‚ven Gent höher für den Verlauf der! 


der neuen Woche, jchlob in Chteugo | 


sn Safer ivar auch während der! 
Woche wieder ein jehr| 


Segen | 


‚port gefauft md dafür cin Preis! 
bezohlt, der fihh um gut 10e über 


dur die Bahnfeniter. 


verbraucht worden find, weil derjunfer Zug dahin, als wäre Ver- hinaufiteigen werden, zn zehn! das nahe, weit ausgebreitete Glet- 
Hafer ſo lange Zeit hindurch außer ſäumniß nachzuholen. Immer hoher Minuten iſt die ebene Fläche über- ſcherfeld; der dunkelviolette Hinter— 
altem Verhältnis zu den anderen klettert er den Berglehnen entlang, ſchriften, und endlich befinden wir grund erhöht noch die Leuchtkraft 
Getreidearten und Futtermitteln an deren Farbenpracht ſich das uns für kurze Zeit in der ſchwach des Ganzen. Tiefblaue Töne be— 
billig im Preiſe geweſen iſt. Seit Auge nicht ſatt trinken kann. Spär- wärmenden Sonne. Ueber die höch- zeichien den Taleingang. Wie 
mehreren Moden indeſſen ſind be— lich wälzen ſich die Bergwaſſer durch ſten Höhen bläſt kräftig der Weſt. Johanniswürmchen flimmern die 
kanntlich die Haferpreiſe ſcharf in enge Schluchten zu Tal. Tief unten Eintönig grau wölbht ſich jetzt der Lichter des Dorfes im Tal zu uns 
die Höhe gegangen, und fo iit fer. grüßt im erſten Sonnenſtrahl ein Himmel über dem Tal. Die Berge herauf. Dunkelviolett wachfen die 
ner heute wohl gewiß, daß neuer- Alpendorf herauf. Die Ltirchturm- hüllen ſich in undurchſichtiges Grau. Wälder aus ſeinem Grund emvor, 
‚dings große Hafermengen dus den ſpitze blizt gen Himmel. Vor der Nur die nächſte Umgebung bleibt von Lawinenzügen zerriſſen. Ver 
Landbezirken für einen Preis von Kirche ſcharen ſich die gläubigen dem Auge geöffnet. einzelt klettert das Krummholz bis 
etwa 8oe in den Beſitz Exporteure Bewohner, um eine kleine Stunde Es beginnt zu ſchneien. Leiſe zu den Felſen hinauf. Der Föhn— 
‚an der Seefüfte übergegangen find. der Andacht obzuliegen. fallen die Yloden zur Erde, aber abend zaubert die denkbar ftim- 
! Einer nod größeren Spekulation Schnaubend hat das Danwfroß;bohl widerhallt der Schuhe Tritt | mungsvollften Farbenbilber hervor; 
in Hafer gerade in Nüdficht auf das!die Höhe erreicht und führt durd auf der Steintreppe, die wir nun |felten wohl begegnet man jo viel 

begehen, um die galtliche Stube des | Pracht! Vor mir geht mein Tyreund,. 


Grvortbedürfnis haben in der Te. |den eriten Schnee, In den Stein | begehe Bi 

ten Woche, wie Schon vorher die alt. | brücden linfs und rechts ber VBahır- heimeligen Gaſthauſes zu treten, Nur als Silhouette hebt er ſich vom 

gemeine Frachtſtauung auf den linie iſt Ruhe. Verlaſſen ſind die das uns für kurze Zeit Unterkunft Hintergrunde ab. Es dunkelt; ſachte 

Eiſenbahnen, die gewaltigen Schnee. Pläte, wo ſonſt die braunen Söhne bieten ſoll. Auf dem Vorplatz zur blihen ab und zu Sterne auf. Tie— 

ſtürme, die über das ganze Land | des Südens den Granit in braud) | Stube fniftert uns einladend das |fer werben bie Farbentöne. Unweit 
Hart ge⸗trauliche Ofenfeuer entgegen, und vor uns liegt in geiſterhafter Stille 
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gezogen ſind, ein Ziel geſeßt. Ja- bare Formen ſchlugen. Hart ge—tra ——— — En z un. 
2 Sei! Die Tritte) beim Eintritt in die Gajtitube wer: ein Gletfcherübergang. Gähnend öff- 


‚nuarbafer wurde am Samstag bei | Toren it der Boden, ie | * — 
Börſenſchluß in Chicago mit SU14c, | der joeben durd die enge Gaſſe den wir vom Mütterchen des Hau—⸗ net ſich ſeinRachen. je un 
Inu 3%4e umter dem überhaupt ver |Threitenden Soldaten mwiderhallen.|fe® begrüßt, das fi) wärmend auf|hend bangen bie Eismafjen über den 
zeichneten Höchſtpreiſe, notiert; Veckiſch tanzen die Nebelballen um der Ofenbank die Zeit vertreibt. Fels. Bald kommt Leben in ſie. 
Märzhafer für der Verlauf der die Sonnenſcheibe, bald iſt ſie ver⸗ Das erſterbende Tageslicht dringt Was wohl den Gletſchergeiſt quält, 
Woche unverändert mit 78746 und deckt. Leblos, ſtumm liegt das Tal durch die kleinen Fenſter und ſtreift daß er ſeine Haut ſchüttelt? Noch 
Maihafer mit 7736e, um 40 nmed. da. Und monoton wie das Tal er. das in der Ecke hängende Krugifix. lange poltern Eisſtücke über 
riget fͤr den Verlauf der Woche. ſcheinen uns auch ſeine Bewohner; Die helle Figur leuchtet wie ein Schutthalden, bis ſich das Donnern 
'Nnı geitrigen Montag, zu Beginn Mill schreiten fie daher, faum guten |cwiges Licht durch den lernen |in ber endloſen Weite verliert. Der 
der neuen Woche, ihloß in Chicago | Tag wünihend, Munter ladend; Raum. m Halbdunfel erzählt uns | Weg wird immer fchiverer. Da zeigt 
Sanuarbafer mit 7914c, Märzhafer begegnen uns einige Mädchen. | das Mütterchen von dem, was ſie ſich unverhofft über dem Felsgrat 
mit 7816c und Maihafer mit 716. | Scherzend folgen die Knaben hinter- auf diefem kleinen Erdenflest fhon | Licht; wir nahen uns dem Ziel. Man 
“her, die Hände in den Hojentajchen. |ales erlebt hat. Wir würden gerne) bört Hammerfchläge, Hobelzüge und 
IMNur nod etwas Sonne, und dieje| länger laufhen; aber e3 jteht uns |da3 Anarren einer Säge. Sonſt iſt 
un. ‚herrliche Winterlandihaft wäre vollinody ein mehrjtündiger Weg bevor. |ringaum der Abend fttll, und fter- 
Zerrifiene Nebelfchleier öffnen den | Yeben. Die Porgenionne bat deut- Wir breden darum bald auf und nentlar wölbt ſich der Himmel über 
herrlichſten Musblid ins Geirze lich die eine Berglehne auf die ziehen ſtill unſeren Weg weiter. der Klubhütte. Sie iſt noch nicht 
| Iteher Nacht iit's heil —— andere gezeichnet. Kein Laut iſt hörbar. Nur aus der alt; hoffentlich wird ſie recht lange 
Raid) den Sad zur Sand, je berg.) Schwere fhnechehangme Tannen | Serne bernehmn mir, Teife das | fteben bleiden ale Obdach in Idön- 
|gerüftet fahren wir im —S im Talgrunde fonträftiren mit ihren Raufhen des jungen Gletſcher. ſtet Alpenwelt, am idealſten Platze! 
umferem Ausgangspunkt entgegen. nod) Ddunfelbraunen Stammes.) bades. Müde wälgen fid die Wafjer Mögen mun die Stürme fie min 

die frohlodend die Über und zwifchen den Steinblöcden | braufen! 


Der goldenite Sonnenschein grüßt verwandten, di -_ 
wieder abgeichitttelt EEEREN SEE — 
wachten. Ein Blick durch die Schei— 


Ein gran- Winterlaſt nee 
| 
ALBERT W. MAY: zeigt und den Dammaftod im 


‚diojer Serbittag. Farbenſatt ſtehen haben. Vereinzelte Strahlen der 

die Waͤlder an den Berglehnen. Himmelskönigin erleuchten die 

|Xett erit bemerft man deutlich, wie wenigen Alphütten; von herbſt— 

hoch der Laubwald klettert. Gold. | Farbenen Weiden grüßen fie blut- Femme — ge 

‚getränft ftehen Ahorn, Erlen und; rotbraun zu uns herüber. Gteigt [eigen DUO TORSGEEEER ER _NERe 

Buchen im jatten Grün der Tan. |binauf, jo Habt ihr Sonne! Yacht) - Rechtsanwalt feife =. uf (em 

Inenmwälder, unterb ‚lange foll e&& mehr dauern, und wir| g; hing, | Jeifen tummeln ih auf feinem 

Inenmwälder, unterbrochen vom nent ge | mm 1433, Conway Onilding. | nich, Xımmer wieder nimmt ums 

| 111 W Washington Sir bad munderbare Gletfherpanorama 
‘ = ° 

\überzog, aligert im Morgenlicht. ——— * A den Telephon Dtain 3518. 

Scharf umzeichnet heben ſich aile Weg. Im Waldesdunkel blitzt ge | zitändig | 

Einzelheiten ab. In majejtätifcher —— —* ragen ii nu Die — —— — —* —— — Fate isoft 

Ruhe grüßt der tiefblaue See zufTannenäfte. Eine verichueite‘ fe] Zn k unbeim ö 
A | au kunft wird gern erteilt. Limmer tiefer bededenb. Gegenüber 


— 


Föhntage in der Schweiz. 





‚ten Gelbgrün der Alpweiden. Der |fönnen in. der Sonne wandern. Der 

‚leichte Schnee, der über Nacht bis | Bad) des Tales ift überbrüdt, doc) | ebe 

Izu 1000 Meter hinab die Abhänge | ließe er fich jetzt auch durchwaten. gefangen, töhnfebern beleben bas 
| tiefe Blau de3 Himmels. Kaum eine 
halbe Stunde vergeht aber, und e& 

uns herauf. Sivertartig jänei-"unterbrigpt den - Wald... ‚Herdei- 


* — 


Loſe und dro— 


die 


Längſt ſchon drang das Morgen- 
licht durch die Fenſter, als wir er— 


vorüberzieht. viele andere verſagen. 


— — —ñ— — — 
' 


| Bon Brundelgeniuinsmarkt. | 


| — 


Weitere Gelände für den Waldparkgür— 
tel zu 860,000 erworben. 

Für den Waldparkgürtel ſind ſo— 
eben 57.76 Acres im Townſhip Ley⸗ 
den am Desplainesfluß, ſüdlich vom 
Irving Park Boulevard, Eigentum 
von Hiram A. Draper, zu 831,768, 


Leidet Ihr an 


' 
} 


‘ 


= 
| 
' 


N 


-— —ñ— — —— 


Wahrheit oder Diht ng? 


14.04 Ucres am Desplainesfluß, 
nördlich von der Devon Aoe., Eigen: | 
‚tum von TFriedrih Müller, zu $18,: 
| 500, a AUcres nördlich von ber | Sagenleipen, Rotarıh, Bronditis, Rheuma 
‚127. Straße, au $10,000, und !iemus, Nieren oder Biafenleiden, _Leber- 
117.42 Ucres, ebenfalls in ber Ge- —— Sur. Auen, — —— 
gend von Palos, zu 83309, von Pe⸗ due kienden Fnzegn Zu 
Iter Lucas und Anderen, ferner beriorener Lebensfraft? egeupmeihern ter: 
113.38 Acres, Eigentum von Charles Ve ee eh ben 
J. Buch, jüblic bom der 119. Str., ;petten Deren Hella Dun nempönfigen Sıra: 
zu $2542 erworben morben. | mit möglich var. 
| Das Uchtfamilienhaus an der! 
|Südmeftede der Patterfon und La: Dokt r ” 
Imont Ape., nebit Grund, mit $10,- 9 0Y 
1500 belafiet, ift zu $20,000 von! a 
‚Rart Pearfon getauft worden. | und Associate, 
er Aboofat Roger Sherman hat! 
William Dinsmoors Wohnhaus, | Spezialist. 
269 Linden 2 Winnetfa, Grund‘ nr ARE Abends; 
‚100 bei 127 Fuß, mit $7,500 bela= | * ——— — 
ſtet, zu 817,500 gekauft und fünf 219 Süd Dearborn Str. 
‚Bauftellen an der Princeton Ave. | gegenüber Voſtoſſice. 
Iund dem 43. Place zu $5500 in; CHICAGO ILLINOIS 
‚Kauf geaeben. | tand.boladir 
Die Moodntirhe Eat von der) — — — — 
tational Tife Inf, Co, 390,000 zu | Sfipge fo ſchwer mifhandelt haben, 
‚fünf Beogent auf_ fünf Jahre zu deß dieſe geitern feinen Dienft ver 
Bauzweden gegen Hnpotbet auf die ihten Ionnten 7 
'Xiegenichaft an ber Norbimeftede der| —., ' die Schlöfſer ihrer 
|Nord Clart Straße und North Ape.) Ze, Tollen die Schloſſet ihrer 
neliehen. gellentüren geöffnet, Die vom 4. 
‚s |Stod hinunterführende Treppe be— 
Initgt, die beiden Wärter, bie ihnen 
on |den Weg vertraten, brutal mißhan- 
| Drei Infaften des Countyzwingers fat, | belt haben und ſchließlich bis zur 
len Fluchterſuch gemacht haben. —— 2* J Fee 
' * * J 
SGerüchtweiſe verlautet. daß —A Silferufe in Mißhandelten 
Sonntag Nachmittag drei Snfaffen | perpeigelodten Märtern ibermäl- 
DR rn Edw. Theed, | int und dann wieder einaefperrt. 
|bes Morbes überführt, in Verbin⸗ Gefangnißdirektor Davies ſtellte 
dung mit dem Vinslow⸗Raubüber· heue Morgen den angeblichen 
fell, Charles Carrao, ‚einer feiner | "yychtnerfuch in Abrede. Mehrere 
Spiebgefellen, und Reinhold Fauſt. feiner Angeitellten behaupteten ba- 
der bie „Bombe" während einer gegen, bie Sache habe fich, mie bier 
Dpernvorftellung im Aubitorium geichilbert, zugetragen. 
gelegt hat, einmwm verzmweifeltenfylucht- e DR 
verſuch und die Gefangenen⸗ 
wärter Jo ph Berger und Frank 
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